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Rr . 135 . arlsrnhe , Samstag den 21. März 1868 . Telephon-Nr. 88. 24. Jahrgang.
Nr. 21 des

„ Usartsrnber Moknungs -Änzeiger
der „Badischen Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen
stellung der in der „ Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen und Ladenlokale.

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 134
umfaßt 16 Leiten ; die Abendausgabe Nr . 135 um¬
faßt 16 Leiten, inkl. Unterhaltungsblatt Nr. 24 ; zu¬
sammen

32 Seit en ,
Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Unruhen aus Haiti "
( mit Abbildungen) . — „ Abenteuer des General

Gerard "
( Von Conan Dohle) . — „ Erkrankung der Großherzogin Elisa¬

beth von Mccklenburg -Strelrtz " (mit Bild ) . —. „Ein ernster Zusammen¬
stoß un preußischen Abgeordnetenhause" ( mit Bildern ) ,— „ Ter neue
Inspekteur der Jnsanterieschuien "

( mit Abbildung) . — „Des Weibes
Lächeln"

. — „ Rätselecke "
,

Der ) ournalistenstreit im Reichstag.
— Berlin , 20 . März . Der durch ein ordinäres Schimpfwort des

bekannten Abgeordneten, Zentrumsführers und Landgerichtsdirektors
Gröber hervorgerufcne , gänzlich unerwartet gekommeneStreik der Jour¬
nalisten auf der Tribüne des Reichstags hat zur Folge gehabt, daß vor¬
läufig die Berichte über die Reden in den Reichstagssitzungen ansbleiben
und auch von der gestrigen Sitzung lediglich ein kurzes Resümee über die
Austassungen des Staatssekretärs Dernburg uird die gefaßten Be¬
schlüsse ausgegeben wird . Denn die Solidarität der Prcsie in Fragen
der Berufsehre hat sich hier erfreulicherweise allgemein bewährt:
Und dan .it wohl auch nicht zum letzten Male .

Diese Solidarität erstreckt sich ohne Unterschied der Partei mit
einem Schlage über die Zeitungen des ganze» Reiches , die sich samt
und sonders auf die Seite der Reichstagsjournalisten stellen. Auch das
Wolffschc Telegraphenbureau ließ erklären , daß es an die Zeitungen
keinen Bericht aügeben werde, sondern nur für die Ministerien und
Roichsämter Bericht erstatten wolle .

Ebenso erklärten die Vertreter der ausländischen Zeitungen sichmit den Journalisten solidarisch . Mehrere parlamentarische Journa¬
listen des Reichstags, die zugleich Reserveoffiziere sind , suhlen sich ver¬
pflichtet, die Sache ihrem Ehrcnrat zu unterbreiten .

Von dieser Einmütigkeit schloß sich nur das Zcntrums -ParlamcntS -
Bureau aus . Es Uetz durch einen Vertreter erklären , daß es seinBureau verstärkt habe und dafür sorgen wolle , daß ein vollkommen
ausreichender Bericht über den Reichstag erstattet werden sollte. Wieweiter mitgeteilt wurde, ist von Mitgliedern des Zenrums an denDirektor beim Reichstage, Herrn Geheimrat Jungheim , herangetrctenworden, damit vom amtlichen Rcichstagsburcau ein Parlamentsbcricht
herausgegeben und an die Zeitungen versandt werde.

Anscheinend hat der Ausstand der Presse auf die Verhandlungendes Reichstages beschleunigend gewirkt, denn es wird erzählt , daß eine
ganze Anzahl Abgeordnete sich von der Rednerliste hat streichen lasse» ,sodaß es möglich geworden sei . die Beratung des Kolonialctats heute

schon zu beenden . Das hat man bis gestern so bald nicht für möglich
gehalten.

Die „Berl . Morgenpost" meint im übrigen : „ Wenn in den nächsten
Tagen über die Reichstagsdebatten nicht berichtet wird , so ist das kein
Schade . Denn an dem öden , langweiligen und zum Teil sogar wider¬
wärtigen Gerede hat die Mitwelt nichts verloren . Die Solidarität
der Journalisten aller Parteien ist aufs freudigste zu begrüßen . Es
ist endlich an der Zeit , daß den Konzertrednern des hohen Hauses ein¬
mal gezeigt wird , wie sie ohne die Presse, aus der sie ihre Weisheit
zum allergrößten Teile beziehen , und die sie zum Dank dafür gelegent¬
lich beschimpfen , nichts sind . Daß sie für die Welt einfach nicht exi¬
stieren, wenn die Presse ihnen nicht den Gefallen tut , von ihnen Notiz
zu nehmen." '

Und die „Münchner Allg. Ztg ." schreibt : „Es gehört zu den
Kinderschuh -Eigentümlichkeiten unseres politischen Lebens , daß der
Abgeordnete sich im allgemeinen hoch erhaben glaubt über den Journa¬
listen , wozu n ' cht immer Anlaß vorhanden ist, während andererseitsauf der Journalistentribüne verzweifelt wenig Respekt vor den HerrenParlamentariern , dagegen sehr viel Neigung zu scharfer Kritik heimisch
ist. Aber trotz dieser Stimmung , die einen Nährboden für kleine Kpn -
flikte bietet , sollte doch ein Zusammenleben und -arbeiten An den
Formen der gebildeten Welt nicht nur möglich , sondern selbstverstünd-
lich sein . Und die . Herren sollten auch nicht vergessen , daß die Pressezur Rot sehr wohl ohne den Reichstag existieren kann, während das
umgekehrt kaum der Fall ist.

"
lieber die erste Ursache zum Streik wird jetzt folgendes ge¬meldet: Bekanntlich wunde bei den Worten des Abg . Erzberger ( Zcntr . ) :

„ Der Neger ist doch auch ein Mensch wie wir , ausgestattet mit einer
unsterblichen Seele " auf der Tribüne ein leises Lache» gehört. Einerder Journalisten hatte sich lediglich über den pathetischen Ton Erzbergersamüsiert , nicht über die Worte seihst. Der Ausdruck seiner Freudewar aber so gedämpft, daß man selbst auf der Tribüne keinerlei Notizdavon genommen hatte . Aber der Abg . Groever hatte das Lachen unten
im Saale gehört und machte den Präsidenten Grafen Stolberg daraus
aufmerksam. Dieser erhob sich erregt und verbat sich, nach der Journa¬
listentribüne gewandt, das Gelächter, widrigenfalls er die Tribüne
räumen lassen werde .

Da erhob sich der Abgeordnete Groebcr und schrie zum Präsidenten
herauf : „Das waren wieder dis Schornaliften da
oben , dieselben Saubengels , die mich neulich ge¬stört haben ." Herr Groeber legte Wert darauf , daß die Presse
von diesen schönen Worten eures seingebitdeten hohen Juristen Kenntnis
bekam , den,, er ließ sie der ganzen Tribüne durch den Vertreter eines
großen Zentrnmsblattes mitleilrnl

Als dann angesichts der ungenügenden Erklärung des Reichstags¬
präsidenten, die den für Groeber erlvartcten Ordnungsruf nicht enthielt ,
sich die anwesenden Journalisten , mehr als fünfzig an der Zahl erhoben,und in corpore die Reichstagstribünen verließen , erregte dieser Exodus
großes Aufsehen . Die Abgeordneten schauten und riesen nach der Tri¬
büne hinauf , und der Staatssekretär Dernburg , der eben eine Rede be¬
gonnen hatte , mußte diese unterbrechen, da er bei der großen Unruhe sich
nicht verständlich machen konnte .

Tie Stimmung in der Versammlung der Parlamentsjournalisten ,
die heute von 12 (4 Uhr an im Lesezimmer des Reichstags , um weitere
Schritte zu beraten , tagte , war überaus erbittert . Allseitigen Wider¬
spruch fand die , wie in der Versammlung mitgeteilt wurde , im Zentrum
herrschende Ansicht, daß gerade bei Zentrumsredncrn die Journalisten
sehr unruhig zu sein pflegten und dies mit der Antipathie gegen das
Zentrum Zusammenhänge! Die Abgeordneten anderer Parteien stehen
auf der Seite der Journalisten .

In den Gängen des Reichstags standen sich heute die Zeitungs -
bote» gegenseitig im Wege , da sie heute keine Berichte wegzubringen
hatten . Im Journaliftenrcstaurant , so erzählt ein sehr unhöflicher
Berichterstatter der „M . R . N .

"
, hatten die Schrribmaschinrndamr «,

die sonst in den parlamentarischen Bureaus der Presse beschäftigt sind ,
ein Kaffeeparlament konstituiert. Sie saßen um einen runden Tisch
und redeten so viel wie die Abgeordneten in etwa acht Tagen .

Dem gestrigen Beschluß der Parlaments -Journalisten entsprechend
nehmen die meisten Morgcnblättcr von den gestrigen Reichstagsverhand-
lungen keine Notiz. Nur die „Germania " bringt einen vollständigen
Bericht . Die „Norddeutsche Allgemeine " und die „Kreuzzeitung" ver¬
öffentlichen die gestern gefaßten Beschlüsse und die Regierungserklärung ,
die „Kreuzzeitung" außerdem ein von der konservativen Fraktion aus¬
gegebenes kurzes Rösuuiö der gestrigen Sitzung.

* * *
= Karlsruhe , 21 . März . Seitens des Vorstands deS Karlsruher

Schriftsteller- und Jourualistenvereins erging an dte Berliner Kollegen
folgendes Zustimmungstelegramm:

An das Bureau der Journalistentribüne im Reichstag, Berlin .
Der Vorstand des Karlsruher Schriftsteller- und JournalisterwereinsE

anerkennt die Berechtigung des 'Vorgehens der Parlamentsbericht -
erstatter gegen die ihnen vom Abgeordneten Groeber zugefügte Be¬
leidigung und spricht ihnen seinen Tank aus für die tatkräftige Wahr¬
ung der Standcsintcresscn . Der 1 . Vorsitzende Chefredakteur Katz .

— Stuttgart , 21 . März . (Tel . ) Im Namen des WürtteMbergi -
schen Journalisten - und Schriftstellcrvereins hat der Vorsitzende des
Vereins , Redakteur Adolf Heller, dem Verein Berliner Presse tele¬
graphisch den Ausdruck lebhafter Freude und Genugtuung über das
geschlossene Vorgehen der Berliner Kollegen gegenüber der Beleidi¬
gung aus der Mitte des Reichstags übersandt.= Berlin , 21 . März . Ten Reichstags- Journalisten gingen Er¬
klärungen der Londoner Blätter „Daily Mail ", „Daily Telegraph " ur°d
„Daliy Expreß" zu , daß diese Blätter bei Richtbeilegung des Streitfalles
auch Montag über die Verhandlurigen des Reichstags über die aus¬
wärtige Politik keine Zeile bringe« werden. Auch die übrigen englischen
Heftungen werden sich diesem Verhalten anschließen .Die Vertreter der Pariser Blätter des „ Figaro ", .des „Matin " ,
des „Temps " schlossen sich den englischen Blättern mt und erklärten
ebenfalls bis zur Erledigung des Streitfalles nichts zu veröffentlichen,
auch nicht am Montag über die auswärtige Politik .

— Berlin , 21 . März . (Tel . ) In der heutigen Brrsammlung der
Reichstagsjonrnalisten wurden zunächst Sympathiekundgebungen ver¬
lesen , darunter solche vom Syndikat österreichischer Zeitungskollegen,
seitens de ? Schriftsteller- und Journalisten -Pereins Hamburg -Altoug ,
vom Verein der Wuppertaler Presse und von moderen Seiten .

Sodann wurde beschlossen, eine Kommission einzusetzeu , welche
ohne besonderen Auftrag mit dem Präsidenten des Reichstags über
eine geeignete Erledigung des Streitfalles verhandeln soll . Die Kom -
Mission besteht aus drei Herren . Die Versammlung vertagte sich, b:s
das Resultat der Verhandlungen vorlegt.

Die Bersammlnng nahm Kenntnis davon , daß rn Berlin ein«
Versammlung der Zeitungsverleger tagte, di« sich vollkommen auf die
Seite der Reichstagsjonrnalisten stellte.

Badische Chronik.
g Karlsruhe , 20. März . Aus Einladung des Bürgermeisters von

Spöck kamen Anfang dieser Woche nachmittags die Herren Obercnnt-
mann Arnsperger und Bezirksfeuerlöschinspektor Schlachter von hier
zur Gründung einer freiwilligen Feuerwehr Spöck hierher . Nachdem
Herr Bürgermeister Hofhcinz die versammelten jüngeren Bürger will -

Theater . Kunst und Wissenschaft .
— Grossherzogliches Hoflhegter zu Karlsruhe . Die Auf¬führung von Shakespeare?- „Hamlet ", deren Vorbereitung das

Schauspiel noch während der ganzen nächsten Woche in Anspruchnimmt , findet am Samstag den 28 . März statt . Die darauf fol¬
gende Woche bringt Wiederholungen der „Hedda Gabler " von
Ibsen (31 . März ) und von Wilde 's Lustspiel „Ein idealerGatte " (3 . April ) . Me Oper bringt am Freitag den 27 . Märzdie bereits angekündigte Aufführung des „Tannhäuser " außerAbonnement (zum Besten der Pensionsanstalt ) . In der nächsten
Woche beginnen die Proben zu „Tiefland " von Eugen d 'AIbertsdie Premiere ist auf 6 . April angesetzt . Für die Östertage sind
Kleist 's „Käthchen von Hellbronn " (Sonntag ) und Wagners
„Meistersinger" (Montag ) geplant . Auf den 12 . April wird
„ Tristan und Isolde " vorbereitet . Den Tristan singt Herr Tr
von Bari ) vom Königlichen Hostheater in Dresden.

= Berlin , 21 . März . (Tel .) Der Kaiser sandte anläßlichdes Todes Eduard Zellers folgendes Telegramm : „Ich nehmean dem Hinscheiden Ihres Herrn Vaters herzlichen Anteil und
spreche Ihnen mein wärmstes Beileid aus . Mit der ganzen ge¬bildeten Welt vereinige ich mich im Geiste 'an der Bahre des-
großen Philosophen in Trauer , dankbar für die hervor¬
ragenden Dienste , welche der Verewigte der Wissenschaft und
dem deutschen Geistesleben geleistet hat . Der Name Dr . Zellers
ist in die Reihe der edelsten Söhne des deutschen Volkes einge¬
tragen und wird stets nur mit Stolz und Bewunderung genanntwerden.

Robert Schumann-Abend.
-2 . Karlsruhe , 21 . März . „ Ich hasse alles , was nicht vom innersten

Drange kommt "
, schrieb ver jugendliche Schumann einstenS in einem

Briefe . Und diese Scheu vor allem Aeußerlichen und aller Mache hater sein ganzes Leben hindurch bewahrt . Seine KomposiUoncn . welchesGebiet sie auch berühren mögen , sind die besten Dokumente dafür und
seiner Lieder reden davon die deutlichste Sprache . — Der Schn nt a » n-
Abend , den gestern :m Museumssaal Fritz von Bose aus Leipzigund Professor Otto Freyrag aus Stuttgart veranstalteten , brachte
einige der schönsten Klavierstücke des Romantikers und von seinen Lied -
dertonnngen u . a . den wunderbaren Zyklus „Dichtcrliebe"

. Die Ver¬

schmelzung des dichterischen Gedankens und Empfindens mit der aus¬
drucksvollen Tonsprache ist selten so .vollkommen offenbar worden , wie
gerade in der „Dichterlicbe"

. Jedes Stück eine Perle in kostbarster
Fassung, und sämtliche vereint ein Edelgestein prächtigster Art . All '
das Licbesbangen- und Sehnen , der Schmerz und die Trauer um di'
fern weilende Geliebte, Momente, die Schumann in dem Kamps um
Klara rastlos durchgckostet, haben erschütterndste Darstellung gefunden.Ein völliges Ausschopfen des StimmungSgehalts dieser Lieder wird
allerdings nur durch einen ausgezeichneten Vortrag erreicht. Und
hierin bekundete Professor F r e y t a g große Meisterschaft. Die Inter¬
pretation war wirklich verinnerlicht , vergeistigt. Die angenehm
klingende Stimme des Künstlers weist eine vorzügliche Schulung ausund verbindet sich mit seiner Vortragsart aufs engste . So war ein
freudiges Genießen des Liederschatzes jedem gegeben , der für Schu¬manns Kunst ein offenes Herz besitzt.

Der Pianist , Fritz von Bose , sieht von seiner Lehrtätigkeit am
hieiigen Konservatorium noch in bester Erinnerung und hat uns '

jaauch inzwischen mehrfach besucht, un : von seiner reifenden Künstlerschasr
Zeugnis zu geben . Seine ausgezeichnete Technik , bei der lediglich deretwas laute Pedalgebrauch störte, tritt auch bei Schumann vortrefflichhervor . Seine Auffassung ist natürlich und ungekünstelt. Bon der
C-dur -Phantasie ( op. 17) gelangen der zweite und dritte Satz be¬
sonders gut , im ersten Satz hätten wir etwas mehr Farbe gewünscht .
Vollste Zustimmung konnten die später gespielten Stücke „ Intermezzo "
(aus op . 2b ) , „Romanze"

( op . 28) und „ Grillen "
(aus op. 12) finden ,die mit feinein Empfinden zu Gehör gebracht wurden . In der Be¬

gleitung der Lieder betätigte sich Herr von Bose ebenfalls mit viel Ge¬
schick . Lebhafter und herzlicher Beifall wurde ihm , wie dem Sänger
zu teil . Das Konzert lvar recht schwach besucht .

Eine ansgegrabene Stadt .
Dr . Karlsruhe , 21 . März . Von der Direktion der KöniglichenMuseen zu Berlin wurden u. a . im Jahre 1904 die Ergebnisse der

Ausgrabungen und Untersuchungen in der Zeit von 1895— 1898 : nPriene in einem schönen, stattlichen, vorzüglich illustrierten Quart¬band herausgcgeben. Ein in großem Maßstab gezeichneter Stadtplan
zeigt uns dort die regelmäßig, nach den Vorschriften des Hippodamosvon Milet angelegten Stadtviertel mit ihren breiten Haupt - und
schmalen Seilcnstraßen und deren Staffelwege . Aber auch die ösfrnr.
lichen Bauten : das untere Gymnasion, das Stadion , der Markt , das
Athenaheiligtum, die Hiera Stoa , das Ekklesiastcrion und dgs Pry -
taneion . das Theater und das Temeterheiligtum . Ueber der Stadt er¬
hebt sich 371 Meter über dem Meeresspiegel, die Akropole von Priene ,

weithin das Land beherrschend . Ein nicht gefahrloser Fclsenweg führt
auf das Burgplateau hinan . Ans der Zeit Alexander des Großen
stammt die Anlage des Straßennetzes . Die Bauten sind durchweg —
die öffentlichen wie die privaten — aus dem grobkörnigen, vielfach
bläulich und grau getönten Marmor von Mykale ausgesührt , Der
Tempel gehört der jonischen Ordnung an — ein sechssäuliger Perip -
teros mit kasettierter Steindcckc des Umganges. Der Unverwüstlich¬
keit des Bau -Materiales ist es zu danken , daß die basierten Quader¬
mauern , die Umfassungs- und Teilwändc der Wohnbauten bis zu einer
Höhe von 3 Meter und mehr erhalten geblieben sind , daß der halb¬
kreisförmige Stnfenban des Theaters und dessen Skenr , deren gesäulterUnterbau noch aufrecht steht und uns erzählt , wie die - Bühne des da¬
maligen griechischen Theaters beschaffen war , daß nicht . vor deyrSäulenbau , vielmehr auf dessen Terrassendach gespielt wurde . Was
uns noch mehr anspricht, das sind die Wohnhäuser mit ihrem spezifisch
Prienischcn Typus — ein aus 3 Seiten von Wohngelassen umgebener ,
ungedeckter Hof , auf den der Oecus mit der Prostas sich öffnet . Der
Eingang seitlich und nicht wie beim altitalischcn und homerischen Hausein der Mitte der Baufroni . Keine Fenster nach der Straße , „überall
rernc Flächcnwirkung!"

Auf Grund dieses authentischen Materiales und von Beobachtungenund Studien an Ort und Stelle hat der an der hiesigen technischen
Hochschule ausgcbildete Architekt A. Zippclius ein Schaubild geschaffen ,
künstlerisch mit der Feder dargestellt, das an Treue und Anschaulichkeitnichts zu wünschen übrig läßt , besonders nichts vom archäologischenund architektonischen Standpunkt aus .

Es ist kein malerisches Blatt in « oderncm Sinne , daS ZipveliuSgibt, vielmehr ein mit vielem Fleiß und großer Begabung zur An¬
schauung gebrachtes Städtcbild , in dem man , so zu sagen, spazierengehen̂ kann. Alles steht am richtigen Platze, die Kurven der ansteigen¬den Straßen sind vortrefflich zum Ausdruck gebracht , jedes Häuschentann auf seine Richtigkeit geprüft werden, mit scharfen und bestimmten
Federstrichen ist alles gezeichnet . Wir bekommen ohne zweifelhafteZugaben eine richtige Vorstellung eines kleinafiatischcn Städtebildesaus der Zeit des großen Macedoniers.

Die Zeichnung des Architekten A . Zippelins wurde im Aufträgedes Kaiser) . Deutschen Archäologischen Instituts angefertigt und sollu . a . auch für die König ! . Preußischen Gymnasien vervielfältigt werdenim Auftrag des borstigen Ministeriums . . .
Das Schaubild ist z . Zt . auf einige Tage im Lichthof des hiesigenKunstgewerbemuseums ausgestellt und wird gewiß jeden, der Sinn fürantikes Leben und antike Kunst hat, erfreuen.
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Sette 2
feuunen geheißen hotte, ergriff Oberamtmann Arn4»erger das

^
Wort ,

UM in längerer Ausführung die Nützlichkeit irnd den Zweck der Feuer¬
wehr auseinanderzusetzen. Sodann legre Herr Bezirksfeuerlöschiirfvek -

kor Schlachter in ausführlicher und sachverstäudlicher Weise die Organi¬
sation und Einteilmrg der Feuerwehr in : Lärche, Kreis und Gcmeniden
bar . Nachdem aus der Mitte der Versammlung iroch einige Fragen zur
Sache gestellt tvurden, meldeten sich sofort 00 Mann zrnn Eintritt in die

freiwillige Feuerwehr . Herr Bürgermeister Hofheinz forach den Ver¬

sammelten herzlichen Dank aus . Mit der weiteren Ausgestaltung und

Einteilung der Wehr wurde Herr Schlachter betraut . Be>. der darauf¬

folgenden Wahl gingen einstimmig als erster Kommandant Herr
Bürgermeister Hofheinz, als dessen Siellrertrcicr Herr Schreinermeister
Aetzner hervor. Nach einigen ermunternden Worten an 'die neugc -

gründete Wehr gedachte Herr Oberamtmann Arnsperger auch S . Kgl .

H . des Großherzog?, des ProtekhorZ der badischen Landesfeu-rwehr .

wlf den er ein Hoch ausbrachte.
— Karlsruhe , 21 . März . Wir weisen darauf hin , daß der von

« US in der gestrigen Abendausgabe gebrachte Artikel «Zur Ausnutzung
ber Wasserkräfte der oberen Murg " nicht von Prof . Rehbock eingesanot
war , sondern eine Wiedergabe eines berichtigenden Artikels ist , welcher
hm ihm in der „Reuen Badischen Laudeszeitung " als Antwort auf
einen in den Nr . 124 . 125 und 126 iener Zeitung erschienenen Aufsatz
der Herrn Ingenieur Fischer -Reinan veröffentlicht wurde. Bei der

Wichtigkeit der ganzen Angelegenhcht haben mir uns veranlaßt gesehen,
- i« ganzen Rehbockschen Auslassungen im Wortlaute mttzuteilen .

* Heidelberg, 21 . März . In dem gestern abend 9 Uhr 35

Minuten von hier nach Mannheim fahrenden Giiterzug 6710

löste sich auf Bahnhof Friedrichsfcld ungefähr in der Mitte
^
des

Zuges die Kuppelung zwischen zwei Wagen. Ter hintere Teil
des Zuges fuhr , als der vordere anhielt , infolgedessen mit ziem¬
licher Gewalt auf die vorderen Wagen auf . Hierbei verunglückte
der auf einem der vorderen Wagen befindliche Wagenwärter
Meyer von hier . Er ist besonders am Kopf schwer verlebt. Der
Materialschaden ist erheblich . 7 Wagen sollen stark beschädigt
sein. Der Personenzug 7391 erlitt durch den Unfall eine Ver-
spätung von 37 Minuten .

2» Lahr , 21 . März . Die 50 Jahre alte Pantine Schwab,
Köchin im „Waldhorn " , kam dem Herdfeurr zu nahe, so daß ihre
Kleider Feuer fingen . Sie erlitt so schwere Brandwunden , daß
tm ihr Auskommen leider nicht zu denken ist.

* Freiburg , 21 . März . Der llmlagefuh für die Stadt
Freiburg ist, wie die „ Frbg . Ztg .

" hört , für 1908 auf 26 F
Msher 40 F ) von 100 Mark Liegenschaftsvermögen festgesetzt.

m *— Wie wir kürzlich berichteten, wurde der Milchfuhrmanu
Blasius Müller w«ftn jahrelang verübter Milchfälschunge « und
Betrugs verhaftet. Wie noch berichtet wird , soll sich der Milch¬
fuhrmann auf diese unredliche Weise nicht nur 7500 sondern
sogar 17 000 M erworben haben, die er in Freiburg angelegt
habe. Vorher war M . V - einer anderen Milchwirtschaft in Dien¬
sten, wo er schon ähnliche betrügerische Manipulationen vor¬
genommen haben soll.

Telegramme der » Bad . Presse ".
Berlin , 21 . März . Der deutsche Handelstag hat heute eine

Resslntion gegen die Arbeittzkammern angenomine» . Die Boüverfamm-
lUttg wurde alsdann geschlissen .

= Dresden, 21 . März . König Friedrich August ist gestern
obend nach dem Süden abgercist.

bd München, 21 . März . Die dein Professor Schnitzer ge¬
stellte Frist auf Widerruf seiner Lehre ist abgelaufen. Schnitzer
erklärte , ohne feinem Gewissen Zwang anzutun nicht widerrufen
zu können . Er glaube, das reine Wort gelehrt und geschrieben
zu haben. Zweifellos wird über Schnitzer der große Kirchenbann
verhängt werden. (B . Z .)

== Budapest, 21 . März . 53 Mitglieder der Koalitionsparteien deS
kroatischen Landtags , unter ihnen der frühere Banns Graf Theodor
Pejacsewirß, haben an die kroatische Nation einen Aufruf gerichtet, in
dem sie das gegenwiirtige Regime als verfaflnngSwidrig und mit den
kroatische « Gesetzen in Widerspruch stehend bezeichnen . Sie fordern
ferner auf zmn gesellschaftlichen Boykott der Mitglieder des jetzige»
Regimes und keinerlei Ruhestörungen zu begehen , damit der Regierung
keinerlei Borwand zu Ausnahme -Maßregel » gegeben werde.

M Belgrad , 21 . März . Universitäts -Professor Tr . Kuma-
«udi wurde seiner Stelle als Rcchtslehrer des Kronprinzen Georg
«nthobeu. Diese Enthebung steht im Zusammenhänge mit der
Apanage -Affäre. Kumanudr soll nämlich der geistige Urheber
des seiner Zeit vom Prinzen an den Skupschtina-Präsidenten ge¬
richteten Briefes sein.

hd Madrid , 21 , März . Das Blatt „ Correfpondencia
Sspana " versichert , der Besuch des japanischen Prinzen Kuni
habe eine hohe politische Bedeutung . Er verfolge nämlich den
igweck des Abschlusses eines spanisch-japanischen Einvernehmens .

bd Lissabon , 21 . März . Einer hiesigen Blattermcldung zu¬
folge wurde die portugiesische Polizei vor einigen Tagen benach¬
richtigt , daß der polnische Anarchist Angela Autoso jüngst Argen¬
tinien mit Lissabon als Bestimmungsort verlassen habe . Recher¬
chen der hiesigen Polizei ergaben, daß tatsächlich ein Mann dieses
Namens in Lissabon gelandet sei . Infolgedessen sind die Vor¬
sichtsmaßregeln in der Nähe deS königlichen Schlosses verschärft
worden.

--- - Paris , 21 . März . Die nationalistische „Lique de la
Patrie Francaise " ließ heute morgen einen Aufruf anschlagen ,
in welchem gegen die vom Parlament beschlossene Ueberführung
Zolas nach dem Pantheon in heftigen Worten Einspruch erhoben
wird . Gleichzeitig wird für den 27 . d . M . eine Protcstversamm-

lung angekündigt, in der der Deputierte und Akademiker Maurice
Harres eine Rede halren wird . Es heißt, daß in dieser Ver¬
sammlung beschlossen werden soll, am 2 . April , dem Tage der
Ileberführung der Ueberreste Zolas , eine große nationalistische
Straßenkundgebung vor dem Pantheon zu veranstalten .

Born deutsche« Kronprinzenpaar.
-°- Fraukfurt a. M ., 21 . März . Heute vormittag 9 Uhr 15

Minuten trafen mit' dem Hamburger Schnellzug der deutsche
Kronprinz und die Kronprinzessin hier auf dem Hauptbahnhof,!
ein . Zum Empfang wgren erschienen Prinz und Prinzessin
Friedrich Karl von Hessen, der Lberpräsident der Provinz
Hessen-Nassau, von Hengstenbrrg, und der Polizeipräsident von
Frankfurt a . M . Nach einem kurzen Aufenthalt auf dem Bahn¬
hof fuhr der Kronprinz und die Kronprinzessin in geschlossenem
Automobil nach dem Frankfurter Hof. Nach einem Imbiß be-

gaben sich die Herrschaften nach dem Hippodrom zum Preisreiten .

Bom Prinzen Joachim Albrecht von Preußen .
2 Berlin , 21 . März . (Privat .) Prinz Joachim Albrecht

to » Preußen , dessen bevorstehendes Ausscheiden aus dem aktiven

Dienst vielfach falsch kommentiert worden ist, steht, wie wir hören,
in Unterhandlung wegen Ankaufs einer großen Besitzung südlich
he, Rainlinie , wo er später dauernd zu lebe« gedenkt . Der
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Prinz beabsichtigt , den Namen eines Grafen von Kamen; an -

zunehmen und will nach seiner Bcrhciraiung mit der Baronin
Liebrnberg, die im Anstande eriolgen soll , auch das aus der

Mainzer Theaterzeit des früheren Fräirlein Sulzer stammende
Kind adoptieren .

Tiefe Absichten des Prinzen werden früher oder später und
in irgend einer Form der Sanktion des kaiserlichen Familicn -

chefs bedürfen. Vorläufig darf der Prinz auf besonderes Ent¬
gegenkommen solchen Wünschen gegenüber kaum^rechnen . Mehr
noch als von der militärisch ausschlaggebenden stelle wird von
einer hochstehenden fürstlichen Frau die eigenartige Neigung des

jungen Prinzen gemitzbilligt und sein Tun , als der Würde des
preußischen Hofes nicht entsprechend , verurteilt .

Das Fußleiden des Prinzen , das den äußeren Anlaß zum
Ausgeben der militärischen Laufbahn geben soll, hat sich Prinz
Joachim Albrecht nicht , wie anderweitig gemeldet wurde , in
Südafrika zugezogen . Es stammt schon aus der Zeit , als der

Prinz Kompagniechef im Augusta-Regiment war . Als Ba -
taillonskommandeur im Alexander-Regiment war dann der

prinzliche Major verschiedentlich sogar kaum imstande, bei Vor¬
beimärschen von Ehrenkompagnien die Truppe zu Fuß zu be¬

gleiten — zu kotoyieren , wie der militä rische Fachausdruck lautet .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 21 . März . Am BundeSratstisch Staatssekretär v

Tirpitz. Zur Beratung steht der Etat Kiautschou . Tirpitz führt auS:

In der Herabsetzung der Neichszuschüsse muffe man eine gewisse Vor¬
sicht üben, wenn man nicht die Entwickelung hemmen wolle .
Deutschland sei dort sehr rasch vorwärts gekommen . Seit etwa
2 Jahren hätte» die Chinesen etwas mehr Vertrauen zu den Deutschen
gefaßt.

Unterstaatssekretär Strmrich erklärte namens des erkrankten
Staatssekretärs , daß der Gedanken , Kiautschau aufzugeben, nicht be¬

stehe. Sollten wir auf Aiautschau , !vo ein mächtiger Kulturfaktor ge .

schaffen sei , verzichten , so würde dies unser Ansehen in der Welt , speziell
in Brasilien so schädigen , daß -man dies nicht mehr gut machen könne .

Politische Verwicklungen , so betonte der Redner , seien in keiner
Weise zu befürchten, weder mit China noch mit einer anderen Macht.
Deutschland habe bei der Brrtridigung seiner Stellung in China keine
anderen als friedlichen Absichten.

Schließlich wurde der Etat angenommen mit einer Resolution , auf
die Verminderung der Kosten der Verwaltung der Schutzgebiete hin¬
zuwirken und eine endgültige Regelung der Besoldungsverhältnisse der
Beamten herbeizuführen .

Ebenso wird nach kurzen Ausführungen be» Generalleutnants
v . Arnim zum Etat für die Expedition nach Ostasie« auch dieser Etat
ht der Kommissionssassung angenommen.

Die Expedition in Kamerun.
= Berlin , 21 . März , lieber die Expedition in Kamerun ,

bei der Hauptmann Glauming den Tod fand, wird amtlich ge¬
meldet:

Um die bevorstehenden Arbeiten der Grcnzkommiffio« an
der deutsch-englischen Westgrenze in Kamerun zu verwirkliche «,
sollten die dort wohnenden Stämme zur Anerkennung der Ober¬
hoheit des deutschen Reiches gebracht werden . Infolgedessen
brach auf Befehl des Gouverneurs Major Bruder am 28 . Okto¬
ber 1907 mit der 6. Kompagnie von der Küste auf , um im Ver¬
eine mit der 2 . und 4 . Kompagnie Bamenda und Banjo , die Ge¬
biete längs der deutsch-englischen Grenze zu durchqueren. Das
Häuptlingsdorf Alkasi wurde am 19 . Dezember ohne Kampf
besetzt . Dann erhielt die 4 . Kompagnie Befehl, das Alkasi -Gebiet
und die nördlich von Banjo liegenden Gebiete zu durchqueren.
Die 6 . und Kompagnie setzte die Expedition im westlichen
Grenzgebiete fort . Hierbei ist am 5 . März nach einem sieg¬
reichen Gefecht gegen die Muntschis Hauptmana Glauming ,
Führer der 2 . Kompagnie, gefallen.

Zur marokkantsche » Angelegeitheit .
bd Paris , 21 . März . Tie vom Sultan Abdul Asis aus¬

gerüstete Mahalla , deren Ziel Fcz sein sollte , erhielt von Rabat
aus Befehl, ihren Marsch zu unterbrechen. Zwei mächtige
Stämme außerhalb des Schauja -Gebietes, die Zajan - und Zara -
Stämme , bedrohen die Sultans - Truppen .

= Paris , 21 . März . El Mokri ist in Casablanca cinge -
trosfen.

= Paris , 21 . März . Der Spezialkorrespondent de?
„Matin " meldet aus Dar Nlcd Fatima vom 15. März , daß in
einem an diesem Tage stattgchabrcn .Kamps mehrere Zelt¬
lager der S ch a u j a st ä m m c auf eine Entfernung von
drei Kilometern m i t S ch r a p n c l l s z u s a m m c n g c j dj o f--
s e n wurden und daß dabei 1 5 0 0 M a r o k l a n c r , b n r u tt -
ter Weiber u n d Kinder getötet worden seien .

Wetterbericht des Zeutralbur . für Meteorol . u. Hydrogr .
vom 21 . März 1908.

Das Maximum über dem Inner » Rußlands hat noch weiter zuge-
uommen; von dort au ? nimmt der Luftdruck bis zu Depressionen ab,
die bei JSlanr und über Untcriialien liegen ; ein Teilminimum ist über
Süddeutschland zu erkennen. In Deutschland ist das Wetter bei Tem¬
peraturen , die nur wenig über dem Gefrierpunkt liegen, bewölkt mit
stellenweise» Niederschlägen . Bei wechselnder Bewölkung ist vorwiegend
trockenes Wetter mit wenig veränderter Temperatur zu erwarten .

Dergnügungs - und Jererns-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Sonntag den 22. März :
Apollolheater. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fuhballvereiu . 3 Uhr Kreisspiel . Sportplatz .
Ev. Arbeiterverein . 7% Uh : Familienabend . Wilhelmstraße 14.
Festhalte . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadier-Kapclle .

^ i- » i»Ki- rchr/Sllnk " Von 11 Uhr an Frühschoppen -Konzert. McndS
„ QlllUllUJvtJUl . 8 — 12 Uhr spielt die Ungar . Kapellei. untern Saal .
Fußballklub Allemannia . Wettspiele.
Fußballklub Fraukonia . 2 u . 3% Uhr Wettspiele.
Fußballklub Phönix. 3 Uhr Wettspic! Sportplatz . .
Fuhballvereiu . 2. 3, 41/. Uhr Wettspiele.
Kolosseum . 4 und 3 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der ung . Künstlermagnatenkapelle.
Museumssaal . 3yz u . 8 Uhr. Kinderhilfstag . M . Noll .
Salamander , 1 . K . R . 4 Uhr Familienzusammenkunft im Klubhaus .
Tchwarzwaldverci«. Ausflug . Abfahrt 6 Uhr.
Stenvgr .- Ber. Stolze -Schrey. Ausflug n . Teutschneureut . Mm . 2 U.

Bei

lüdgcti" «.
Darm-EeKUn
als Kräftigungsmittel tausendfach ärztlich empfohlen . 25
Nor echt w blauen Kartons k, 1 Mk., niemals lose . £*

wirs

Hafer-Kakao

f - — i ■ UM«
■ alle Arien für Fifohertl M
> -MU £ u. Jigd, wie Splegelnetza M
M > »I» Treib- , Kleb- , Staadt - , M
M Zug -Netze , Waden, Reu- M
■ IV een ; Wurfgame , Blran M
> I M-M W ' Jf mJm eto . am besten u . billigsten ■
■ I M M . b. d . altrenommierten Fa . M
M M . rlcti . Blum , Netzfabrik M
U ^ Eichstätt (Bayern ). U
M = = ^ eir !i>!e frei . = M

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem UNTERLEIBE

HÄIHORRHOIDAL -LEIDEN
nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Janos
(Saxlehners Bitterquelle ) . 194&

Pädagogium Karlsruhe
7 Klassen (Sexta —Obersebnnda .)

Zur Zeit SS SchtUer individuell unterrichtet in kleinen ,
Abteilungen , Schularbeiten unter Aufsicht . Spesielle Vor¬
bereitung zur Kln | » ljr .- t 'reiw .-Prli ( iin )(, zum Primaner «
und Fähur . - Eiameu , 1/angjtthrige Erfahrungen ;
erstklassige Referenzen . Eintritt jeder Zeit , 18296

k
Die Vorstände : Schmidt u . Wiehl

(von 1892 bis Juli 1907 Direktoren des Inst , Fecht )-

Hohenlohe « * . «

afermehl
verhütet Eibrechen und
DurchfalL Kinder , die

■ Milch allein nicht vertragen , oder an englischer
Krankheitieiden , gedeihen vorzüglich , sobald der
Milch Hohenlohe ’sches Hafermehl zugesetzt wild -

Zur Reform- und Revolutionsbewesiung iu Russland .
lid Petersburg , 21 . März , General Stöffel hat heute mor¬

gen die über ihn verhängte Strafe in der Peter Paul -Festung
angetreten . (B . Z .)

bd Petersburg , 21 . März . Ter Minister für Dolksaus-

klärung hat die Eröffnung der seit 3 Jahren wegen politischer
Unruhen geschloffene» Universität Warschau zmn September
definitiv gestattet._ _

UdP" Weiteren Text siehe Seite 6, 8 und 9 . ^ *C

Sanatogen
Von mehr als 5000 Professoren u . Aerzten aller
Kultur - Länder glänzend begutachtet als wirk¬
samstes Kräftigungs- und Auffrischungsmittel

Kräftigt den Körper
Stärkt die Nerven

Zu haben in Apotheken und Drogerien. — Broschüre
gratis und franko von BAUER & Cie ., Berlin SW . 48

Polologloiv - Zigaretten
werden von Kennern bevorzugt. 8674 »

OJ nPffME ' D ’S Mjitlager , liaiserstrasse 111, Hart »ruhe .
« LUbUnLit Neidenbttte — Klapp hüte , von den billigsten
bis feinsten . Spezialmarken Habig Wien , Christy London , Delion Paris ,

En gros . Julius Strang , KarlsruHe . En detail .
Kaiferstratze 189 , zwischen Herren - und Maldsttaßr. 948

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikelu, aller Arten Besatzstoffen , Pafle-

-nenterien , Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpseu, Kra¬
watten , Fächern rc . Ständiger Eingang von Neuheiten, — Telephon 372, —

Elustn , halvkertige Ksbe» ie. rede preiswert i

I. Karlsruhe -Mannbelmer Spezial-Institut
für radikale Ungezieferausrottung.

Versickerung gegen Ungeziefer .

Stäuber, Karlsrohe, Kaiserstr. 181
Prima Referenzen . Weitg. Garantie. Zahlung nach Erfolg . 6964

Geschäftliche Mitteilungen .
= Luftpumpe im Fahrrad - Rahmen ! Tiefe zeitgemäße und in der

Tat äußerst praltisckc tzicucrung ist dem hiesigen Mechaniker Herrn
Fricdr . Metzler , Karlstraße 26, gej . geschützt. Die Pumpe ist im

Sattelstützrohr eingebaut , durch die sinnreiche Einschaltung einer Ring ,

fedcr im Kolbenlcder wird jegliches zwecklose Austreten der Preßluft
unmöglich , ihre Wirkung ist geradezu verblüffend und übertrifft die der
bekannten Futzluftpumpcn erheblich . Aber auch das Aussmmpen der

PneumnttcS selbst , ist bei dieser Pumpe keine Qual mehr, denn es ge.

schieht m fast aufrechter Körperhaltung . Bedenkt man schließlich noch
die Sicherheit , seine Luftpumpe und zwar eine ungewöhnlich stark
wirkende in jedem Falle am Rad zu besitzen, also nie vergcffen zu können ,
so wird man der Erfindung die gerechte Würdigung gewiß zuerkennen
müssen . Wie viele Tourenfahrer haben nicht schon die recht verdrieß»

liche Erfahrung gemacht , was es bedeutet, wenn man auf der Landstraße
plötzlich ohne Lust im Pneumatik dasteht und — keine Pumpe bei sich
hat» also wohl oder übel sein Rad schieben muß.
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BORDÜREN -STOFFE
SAISON-NEUHEIT von Mk.

ALPACCAS U . MOHAIRS y75 . O 50in grösster Auswahl von Mk. * bis ^
TAILOR MADE -STOFFE

gestreift und kariert von Mk.
PHANTASIE -STOFFE

jeder Geschmack, alle Preislagen
BLUSENSTOFFE

Phantasie- u. engl. Musterv. Mk.

6 50

16 ° °

h, r
2 50

3 50bis

von Mk.

5
85

bis

l
' °

. n

O85

Emmmm i
GEGRÜNDET 1836.

'mmm - mot

mm
MARQUISETTES , VOILES

in Wolle it. Halbseide von Mk. 5 so
us r

EOLIENNES , neueste Farben,glatt und gemustert von Mk. 8 ° °
5

° °

BREITGERIPPTE CHEVIOTS
grösste Mode von Mk. 6 50

m 2 50

EINFARBIGE STOFFE , in allen
Bindungen und Farben von Mk. 12

50
Ms l

65

SCHWARZE GRENADINES
in Wolle u. Halbseide von Mk. u

00
M, i

55

10FARBIGE BLUSENSEIDE
aparte Blockkarosu. Streifen v. Mk.

FARBIGE KLEIDERSEIDE
uniu. gemustert, gr . Auswahl v. Mk.

ROHSEIDE - TUSSOR
einfarbig und bedruckt von Mk.

SCHWARZE U . WEISSE SEIDE IX 00
erprobte Qualitäten von Mk. J- jt bis

CREPES DE CHINE u. SEIDENMOUSSEUNES
mit Bordüren in allen Saisonfarben .

7
50

m* 2

750 QOObis O

8 00 2 *
. . o00
tis

TÄGLICH EINGANG VON NEUHEITEN IN FERTIGER DAMEN - UND KINDER -KONFEKTION , SEIDE UND KLEIDERSTOFFEN .
AUFTRÄGE VON MK 20 .- AN, SOWIE MUSTER NACH AUSWÄRTS — PORTOFREI.

Monta- , 88. «. Dienstag , 24. März , abend » 8 Uhr(2 , Tag Miedsrhslrrng ) im Museumiaaal :
Astronom . Ausstattungs -Vortragdes Physikers Gerhart Heitmann aus Hamburg :

„Ein Ausflug in den Weltenraum "
illustriert durch ca. ISO 5X5 qm gr. Lichtbilder , teils beweglicheDie Phänomene der Lonne.Li « Lounenfiusterui» am 3V. Angnst 1005 .3 « Reiche de» Wettentode ».Gin Tag auf dem Monde.Die Kinder »er Sonn «.Der Mar» im Frühling 1008.Ist »er Mar» bewohnt?Der Ban der Milchstraße und de» Himmel ».Im Wetteiiozean.

Num. Billet» L Mk. 3 .— und 2.—, nichtnummerierte ä Mk. 1.25in A. Bielefeld « Hofbuchhandlung (Liebermann & Co .) und an derAbendkaffe. B10967 2.1'UT ’i Am Ai « TTn *F Fasanenstrasse 6” XXUJ ., bei der K»iserstra»ie.Korgren Sonntag: abend den 22 . März 1908 :
Souper a 3MCls . 1,50

Merlan gebacken , mit Remonladen -Sance
Gedampftes Hachripp mit Kopfsalat

Bessert 811030wora bSflichet einladet TO . Buscber .
Morgen Sonntag von 10 Uhr ab

warmer Zwiebelkuchen .
Willi . Weift »,

„Hotel Darmstädter Hof".4858.8.1

Panama - Hüte
und

Stroh - Hüte !
welche gebleicht oder gereinigt werden
sollen , werden am besten jetzt in Arbeit
gegeben , da nach Beginn der Saison ein
Lieferungstermin nicht eingehalten werden
kann . 4542

Wilh . Zeumer
Hutmagazin

Karlsruhe , Kaiserstrasse 125/127 .

Eli
Miulig Sen 23. MSrz SS .

inWittags .3 Uhr,wird im Hose dcS vrostherzogl .Marstall » zu Karlsruhe ein Wagen¬
pferd (achtjährige Stute) ohne jede
Gewähr gegen Barzahlung öffentlich
versteigert . Die Bedingungen wer¬
den vot der Versteigerung bekannt
gegeben._ _ 4453 .2.2

Versteigerung
von Mnttlitzendünger.

Dienstag den 24. März 1008,vormittag» 8 Uhr, versteigert die» . Abteilung Feld»rtiNerie -Re-
giments ftrotzherzog (1. Bad .)Nr. 14 in GotteSane ungefähr25 Haufen Matratzendünger meist-
bietend gegen Barzahlung. 4208.2.2

Konkurs .
Zu Verkaufen :

4 Ladentheken mit Eichcnplatten
und Fächer » , 7 grotze Kleider¬
gestelle und 2 Schuhregale , alle»
nahezu neu. 2519a.2 .2

Rastatt , den 15. März 1908.
Der Konkursv erwaltcr:

Götzman« , Rechtsanwalt.

mit 8- 10000 Ansichtskarten , sehr
billig sofort zu verkanfen . Näh .8,0993 »renzftratze 18, 1 Tr

Gasherd ,
3fiamm . m. eis. Tisch sehr bill . z . verk .
4545 Winterftrahe 8, 3, Stock.

Diwan
imi , dittig zu verkaufen. 810050

Ludwig.» ilhelmstr . 15, p.

Damen
finden diskr . Aufcnth . bei Frauen¬
arzt Süddeutschlands. Prosp . u .F. 0 . 1000 d. d . Erv . d. Berliner
Tagblatte», Berlin s . H .

Ottomane, eleg . Sportwagen und
Dezimalwagc z« lausen gesucht .

Anerbieten mit genauer Beschreib¬
ung u - genauer Preisangabe mit. Nr.
810983 an die Erv - d. » Bad. Presse " .

guc erhalten, billigM <tl7T 1 tlU » zu verkaufen.
810984 Markgrafeustr . 4, 1. St .

.M oelinHt
’s.“

Äaufer ob« Teilhaber für jrde Art biestgerod« aur -wärrig « Seschäft«, tz . tel», Pes -K»»°te. S- xat -ri, « . Sr »nd«»cke. Vater »abLeweriedetriebe finden Sie schnell unddiskret durch meine Vermittlungs -Reform.Bi» kein A,e «t , »eh« e tm !ti *n SeitePr-vifio ». Da ich demnächst in Ihre « e-gend komme, verlange» Sie koste»,rrie»Besuch zwecks Bestchtigung und Rück¬sprache. Infolge der , »», m,i », tk- fte».r» de» gelese. ste» Zeitnnge« der In - undAuslandes erscheinenden Inserate binstets mit kopitaltraftige » Restelt»»te« inBerlind » » , , daher enorme Erfolge.8 . Kommen, München
Bayerstrasse , Contorhaus ImperialWien I Basel
Stefausplat* 2 Bahnhofstr. 17

Pianino,
kreuzsaitkg, Buffet , Trmucau, Haus¬
apotheke, Zier- u. Nipvtijchc, Pseiler-
kommode, 4 versch . befferc Kommoden,
Schränke , ein- u . zwei : . Chiffonniere ,Diwan mit Taschenbezng, Waschkom¬
mode, Nachttische, Stühle , Betten ,
Federndesten , Tische, Oelgemälde ,
komplette Schlafzimmer -Einrichtung ,
bessere Kücheneinrichtung :c. zu ver¬
kaufe «. 811059

Sophieuttraste IS , Part
Billig zu verkauicn : fast neues ,vollständ. , größ. Kinderbett , schöner

Sportwagen zum Sitzen u - Liegen,Kleider, u . Weitzzcugschrankzu 18 Mk.
u. Waschkommode mit Marmor 30 Mk.610978 Uhlandftratze 22 , 1 .

Eis. große Bettstellen
für Erwachs, für nur 26 M. zu verk .611028 Douglasstraße 3«. pari.

Diwan ,
rotLotelin,neu , f. nur 28M. z. verkauf.611016 Dougl«»str. 30, part-

Frühjahr 1908 .
Alle Neuheiten für Frühjahr und Sommer sind eingetroffen und

umfassen die neuesten Modelle in schwarz und farbigen

<2*® Schuhwaren .

Stiefel und Schuhe
in riesig grosser Auswahl , eleganten Formen u . in allen Preislagen

SchuhhausBertolde
Telephon 2289 .

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 4555

Auktion
ticket

dom 7 . bis 14 . April 1008 :
Bücher ,
Oelgemälde»
Kupferstiche,
Autographei,,
Kuuttpcge istaude,Möbel, aste,
Münze « rc.

Katalog ratis und franko . Gchle»-
wig - Holstein. Antiquariat von
Bobert Cordes , Kiel , BrunS-
wikkerstrahe 35a._ 2720s

Raschzuber , I
Blumenftiibel

in jeder Größe Wfort billigMtrtilfltfl
Spezialgeschäft,

für tüchtige Dame geeignet , in Grob
stadt Bayerns , mit garantiertemNetto.Gewinn von Mk. 2000—3000
jährlich , unter günstigen Beding
unge» zu verkaufe« . Mk . 6000
erforderlich . Offerten unter J - 577 »
bef. Daube L Co. , Frankfurta. M., Kaiferstr. 10. 2718»

Geschäfts -Verkäufe,
Auf Vorlage gemeinderätlicher

Schätzung: R verkaufe : 811052
Bäckerei in Bühl,

„ „ Biihlerthal,
. „ Kirrlach,
» „ Oterhaufen,. „ Eggeustein ,
, „ Durmersheim ,
, « Ettlingen,
» „ Karlsruhe ,
, „ Rastatt ,
» „ Wiesental ,
. „ Pforz (Pfalz ).
, „ Kronau,

„ Durlach,
. „ Weiher ,
, *

„ Knielingrn ,, . Rheiuhausen,
„ „ Michelfe 'd,
, . Söllingen,
» „ Gernsbach.

ltui , Gluckstraße 9.

Zn nächster Nähe des schönen
StarnbergerseeS, Bahnftunde
von München, ist ein sehr schönes

Oekonomiegut
von üba 280 pr Mora. , beste
Grünoe, arrondiert. 4s Stück
Hornvieh , sehr billig zu ver¬
kaufen . 18v0».3.3

Offerten von nur Selbst -
käufern unter ft « A . 7991 an
Rudolf Mosse , München .

In feiner größeren Obesravsts-
stadt WürttcinbergB mit regem
Verkehr ist wegen Kränklichkeit des
Besitzers eine flottgehende
WchlWMll-WM '.
htMi- ü . WMmÄRU
preiswert zu verkaufen. Großen
Umsatz, günstige Gewinn -Mesnl -
täte, hohe MtcLnwnalMe der
übrigen Wohnrämne , äußerst gün¬
stig« Jahlungsbedingungfen sichern
einem tüchtigen Geschäftsmamr
eine gowimrbAlngende Existenz.
Nähere Auskunft unter A . B - 40
Herrn. 46c Annoncenüxpediüon
Daube & Co. , Stuttgart . 2709a.

Bäckerei -Verkauf.
Wegen . Wegzug verkauf ., meine

Bäckerei , die ich schon 6 Jahre mit
gutem Erfolg betrieben habe , zum
Ankaufspreis . Käufer fitzt bereits frei.
Anzahlung 3—4000Mk- Bedingungen
sehr günstig. Off . unt. Nr . 81080? an
die Expcd. der „Bad . Presse " . 2.2

Anwesen feil !
In Ettlingen ein geschloffenes

Anwesen m>. neuem Elnfamitien-
hauÄ, Garten , 54 a Platz , f. jefccu
Zweck geeignet, zu verkaufen. Gefl.
Offerten unter Nr. 2830« au di«
Exped , der „ Pqd. Presto " txncuv-

611008 « tntt . str . Ly, NI. r.
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Haug & Wirtii
Garden st rnsse 16 a

nächst der Karlstrasse .

O '
N # 1

Eigene
Maschinen-
Strickerei .

Die Leipziger Ostermesse
beginnt : Sonutag , «len 36 . April

und endet : Sonntag den 19 . Mai .
Sie ist für den Groß , nnd Kleinhandel mit Waren aller Art

bestimmt , namentlich für Ranch» (Pelz -)waren , Leder , Tuche und
Mannsaki urware «.

Die Klein » und Ochanmesse findet auf dem Metzplatze am
Frankfurter T»re statt.

Die Ledermesse , für die auf dem Rikolaikirchhof an der Ritter »
stratze au» städtischen Mitteln BertansShalleu errichtet werden , w» d
Montag , den 27 . dipril eröffnet , und die Metzbörse für die L der-
industrie an demselben Tage nachm, b - 7 Uhr im großen Saale der
Renen Börse am Blücherplatz abgehalten.

Leipzig, am 18. März 1908 2662a2.1
Per Rat der Stadt Leipzig .

Badenia -
Fahrräder

9140a

Vornehmste

deutsche Marke .

Katalog kostenlos .

Eisenwerke Gaggenau
A.-G., Gaggenau , Baden.

Wanzen
samt Brut werden nnr mittelst unseren neuerfundcnen
eigens dazu konstruierten Apparaten vollständig aus¬
gerottet und sind wir daher in der Lage , für den
richtigen Erfolg eine schriftliche, dauernde Garantie
zu geben

Dieses Verfahren übertrifft alles bisher Gehabte .

Erste Badische Versicherung gegen Ungeziefer,
Lütgens & Springer , Juh . Anton Springer .

Karlsruhe i. B«, — Markgrafen ratze 52, — Telephon 2340.
Filialen in sämtlichen Städten Badens , sowie in ganz Elsaß-Lothringen.

Generalvcrtricb des vielfach prämiierten Luftreiniger » „ Sanitor ".
Fabrik und Versandhaus für Detail - Verkauf

chemischer Desinfekttonspräparate . 8i6s

Umsonst u. franko Pracht- Katalog L.der-, »°ia-, .hervorr . Neuheit in Stahl - ,

Spiel - , Muaikwaren eto ., ca . 5000 Gegenständ « enthaltend . Beste
Einkaufs -Quelle . Wichtig für jeden . Bitte au verlangen .

Fritz Hammesfahr ve^ anÄ « Foche bei Solingen.Fabrik , und
Versandhaus

Versand per Nachnahme
od . vorh . Kassa ,

Baste Rasler-

Nenhei . l Nur bei mir zu haben.
Kronan -Dlamantstabl. . . M. 3 .25
Kronen -Sllberstahl . . . . M. 2 .25
Rasiermesser,WelsshettM . I.SO

messer der Welt
t T« rfekt

: <h26
3jinr . Garantie

Haarschneide - Maschine „Perfekt“
Rasierschalen

'
u. PlnseUM . 0 .25 mit Gebrauchsanw ., nach welch , jeder ohne

Rasierseife und Pulver ab!. 0.25 Vorkenntn. d. Haare auf 3,7 u . 10 mm L &nee
Streichriemen . M. I — schneid , kann . Sollte desn . I. kein. Farn, fehl
Komplette Raslergarnftur mit Blutstiller in feinem Etui M. 4 25, 6 . - , 8.—

Trinken Sie gern 'SÄfT

Pl«

Kognak Rum , Branntwe n . echten Likör,
(s Punsch od. steuerfreie » Bier » er risch.

. Oktz, Limonade , Wein »d. dergl . so werfen
3 *1»! i Sie nicht Ihr Geld fort für hochversteuerte.

d. Zwischenhandel verteuerte , oft sehr minder¬
wertige , fertige Fabri .ate oder geringe
Essenzen. Bestellen Sic sofort das wertvolle ,
ISSfrit . illnftr . Rezeptbuch:

„Die Wöitisii m §aa|f"
(R )

12 Anfl.» eine höchst vollkommene Sammlung nur wirklich prak¬
tisch erprobter , di ltausendsach bewährter Rezepte zur so¬
fortigen mühelose» Eelbstbereitnng aller Seträne . Hierdurch
spare« Sie viel Geld und haben den unzweiielhaften Beweis
für absolute Reinheit und nur allerbeste Qualität . Gegen Ein¬
sendung von nur SV $ in Marken direkt vom Verfasser

“ ,
H«i Hoa, Hofl . i (Prinp . Schwar-b. , , öillln -Niederschönhausen No . 72 .

Prospekt mit Rezepten zur Information versende kostenfrei.

hol fl ?
Inh .Harry Kooh

«̂ •fserstrasse 17?? '

/IDagenleickndcn
teile ich anS Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , was mir von i 1hre-
lang n , qualvollen ■ agen - « . Ber
danungSbeschwerve g hotssn ai
a . Uoeck , Lchrcri» , Sa senqausrn

b . Frankfurt a. M. 030 . "

fricdrich lux, 8 . i . H
* Paten bnreau , 83 ’a
Ludwigshafen am Rhein .
Erwirkung und Verwertung in-
und ausländischer Pat . nte und

G>braucbsniuster .

<Kdnzett
ölkErMMnste /TN
GprrchmaWne :

»
OD/VL .

Mrffanknataloagrafte tz
DtroOoro(| ffn »iöfrIin , 161

"
Jrirteaflr-P

Bequemste
SJtonaferafen/

liefert probeweise gegen
Nachnahme von 1 Dtzd ab
14, 20 , 25 , 28 , 30 , 35
und 38 Pfg . per Stück.

Df ' Bet Mehrabnahme ent
sprechend billiger . 3283.26.2

j ) titztneh - Harrr

Karlsruhe
Zähriugerftratze 28 , Part

Ohne Vorausbezahlung und ohne
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrrdder . Vollkommenstes u . preis¬
wertestes Rad . Billige Räder schon von
53 Hark an Feiner empfehlen Fahr¬
rad -Zubehörteile , Cdkma -Ndhmasch .,
Musik - Instrumente , photographische
Apparate , Uhren , Waffen etc. etc.

Man verlange Katalog .
Colonia - Fahrrad - u . Maschinen»
Gesellschaft in Köln Nr. 94.

Speisezwiebeln ,
wirklich blanke , handverlcsene Ware
ä Ztr. Mk. 3.60 ab Lager Karls¬
ruhe versendet 2b51a.8 .2

Joseph I .echner ,
_ Herxheim (Pfalz)

Nur :8 f/z Mk . franko
kosten SO Meter, 1 Meter breit hast
Terzinktee »

für Hfilc
nerhüfe

« .Gärten .
Illnstr .

Preisliste
gratie tu

__ _ _ _ _ franko.
Deutsches ReichsdraMgef̂ gefleSt-
guMIilb Mo. 87181 ? Ert Fabrik'

J. Rustein, öS 15.
In. Enntknfer,

UonperginiilniMrii
2.2 empfiehlt billigst 4202
Wilh . Fp . Pfeiffer .

Futterartikel.
Angartenstr 76 Teleph. 1381.

0 :0 :0 :010 :0 :0 :0 :0 :0 OTOIOIOIOIOIOIOIOIO

OIOIOIOIOICOOIOIO G OIOIOIOIOIOIOIO

Bei den von Jahr zu Jahr sich schwie iger gestaltenden Lebensbedingungen der er¬
werbenden Stände wird sich jeder Familienvater die Frage vorlegen :

„Was soll dein Sohn oder deine Tochter werden“
damit sie nicht nur möglichst bald durch ihre Tätigkeit dich unterstützen, sondern auch sich
selbst so viel verdienen können , um dir die Last für ihren Unterhalt von den Schultern zu
nehmen ?

4312

Diese Fräse steht heute im Vordergründe
jeder Familie und ist nicht leicht zu beantworten, weil die Gaben und die besonderen Neig¬
ungen der Kinder Berücksichtigung finden müssen. Sind die Kinder geistig rege und haben
ein gutes Schulzeugnis aufzuweisen , so bringen sie meistens den Wunsch zum Ausdruck , dass
sie am liebsten in einem kaufmännischen Geschäft tätig sein möchten . Diesen Liehlingswunsch
können die Eltern ihren Kindern auch unbesorgt erfüllen , denn der Kaufmanns beruf in seiner
heutigen Ausdehnung mit seinen immer mehr erforderndenHilfskräf en ist ein Fe'd , bei welchem
das Angebot gut vorgebildeter Hilfskräfte weitgehendste Berücksichtigung findet. In heutiger
Zeit verlangt man aber nicht nur ein gutes Schulzeugnis , sondern setzt schon eine g<wisse
Vorbildung für den Beruf voraus , z . B, eine schöne Handschrift , Stenographie , i 'ertig-
k<it auf der Schreibmaschine , sicheres Rechnen , Kenntnis der Hnchfilhrimg , Fertig¬
keit in der Abfassung kanfm . Briefe , die Grundzttge des Wechsel », Scheck » und
Bankwesens , Vertrautheit mit den Hontorarbeiten , saubere und richtige Ausführung der
Arbeiten, Sprachkenntuisse etc . etc . .

Ist der Sohn oder die Tochter mit derartigen Kenntnissen ausgerüstet, so können sie vom
ersten Tage ihrer Tätigkeit an Geld verdienen , bringen somit die Kosten ihrer Ausbildung
wieder reichlich ein nnd schaffen sich im Laufe der Zeit eine ehrenwerte Berufstellung.

Wer diese Umstände erwogen hat und sein Kind dem Kaufmannsstande znführen will, wird
sich nun die wichtige Frage vorlegen:

Wo ist Gelegenheit für eine gute und gröndliche Ausbildung,
damit es meinem Kinde bei seinem späteren Lebensberufe zum Nutzen gereicht? Es ist dies
eine sehr wichtige Frage, darum wende man sich an ein Institut , an welchem erfahrene und
bewährte Fachlehrer wirken und dessen Schüler erfahrnngsgeipäss etwas Tüchtiges leisten . _

Es
ist nicht gleichgültig, wo der Sohn oder die Tochter die erste Ausbildung erhält, gerade diese
wirkt bestimmend auf das spätere Fortkommen und bildet das Fundament, worauf die jungen
Leute weiter bauen müssen . Die Schüler sollen zu treuer Pflichterfüllung, guter Arbeitsleistung
strenger Gewissenhaftigkeit angehalten werden , und darum soll man auch eine Schule wählen ,
deren Lehrkörper diese Eigens , hatten bei den Zöglingen weckt und pflegt.

Mit gutem Gewissen kann ich meine Anstalt als den genannten Forderungen gewachsen ,
empfehlen . Sie hat ausserdem den Vorzug, dass handerte Ihrer Schüler und Schüler¬
innen das erstrebte Ziel erreicht haben und in hiesigen wie auswärtigenBureauz beschäftigt sind.

Neue Kurse in sämtlichen Handelsfächern
beginnen

jeweils am 1. eines jeden Monats .
Unterrichtszeit von früh 8 bis abends 10 Uhr . — Ausführliche Auskunft

und Prospekt bereitwilligst .

Haiidelslefiranstalt und Töchterhaiidelsscbule
Karlsruhe Kaiserstr , 113

! ■ ■ ■ Im KB I (Ecke Adlerstrasse ).

P . G lasser .
Mitglied , des Verems deutscher FInudel » lelit - er \

Telephon 2018. 33 l

Ungeachtet
der allgemeinen Cacaoverteuerung ,

kostet

BLOOKER ’ S
weltberühmter

CACAO
M . 2 .50 das PFUNDPAKET
M . 2 .60 die ,

PFUNDBÜCHSE .
Allen Freunden eines feinen und echt hol¬

ländischen Cacaos wird dieses Fabrikat als das

beste , was überhaupt käuflich ist , empfohlen .

J. & C. BLOOKER —AMSTERDAM (Heiland ).

8* o
r»
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ST
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KOtlfiriiMliOl^ ßCSCbCnKC eingIrahratBplBi!der
in allen Preislagen . 9 Büchle Kaiserstrasse 14-9.

Eingetr . Verein
Wilheimstr . 14 .Arbeiter-fiiIdung $ 'Umin

Montag den 28. März 1908 , abend» - .9 Uhr. im Saaleunseres Hauses W ilhelmftrasse 14 , II . : 4527
MT -

MGdes Herrn Spezialarzt i»r . «tto Schwidop , über :
Waffen u. Seuchen im Krieg.
IM " Eintritt für Jedermann unentgeltlich . — Damen willkommen ,

- « ß
Der Vorstanv .

NB. Der Vereinsbeitrag für da» I. Quartal 1908 wird in dernächsten Woche durch den Hausmeister abgeholt werden . D. O.

Hotel n . Restaurant Goldner Adler
Kark-Friedrichstratze 12.Morgen, Sonntag den 22. d . Mt». findet 4536Grosses II . Abschieds -Konzert

mit reichhaltigem, luftigem Programmm statt Eintritt frei !
J Musik : ehemaliges Apollotheater-Orchester. "WßUm geneigtes Wohlwollen bittet_ A. Fischer .

Badische Weinstuben , Berlin
27.1

C . Vögele
Große Präfidentenstratze Nr . 9. 2542a

Günstige Gelegenheit.
Trotz der Preissteigerungen bin ich — infolgedirekten Imports und grossen Einknnfs

— wiederholt in der Lage , auf

etc. etc . (in nur Ia . Ware, wie Amazonen, Tgtes,Panaches , Marabonts etc.) von 50 Pfg . an
bis zu den allerfeinsten Qualitäten
IO % Rabatt und mehr

zu gewähren. — Nur so lange Vorrat. — Versäume keine Dame-sich von der Preiswürdigkeit zu überzeugen. 4351 .5.2
W . Eims Nachf . , Karlsruhe , Adlerstrasse 7.

Kochen Sie auf Gas ?
Wollen Sie an der Gas¬

rechnung sparen ?
so fordern Sie von der
unten angegebenen Ver¬
kaufstelle Original -
Vertaufsliste über
die zweckmässigste Neu¬
heit der Saison 1907 , d . s. :
Universal - Germania -
Gasherde aus Hohl¬
leisten mit Isolier - Luft¬
schicht, D. R . P. a . Grösste
Leistungsfähigkeit und
sparsamsterGasverbrauch.Kochen, wärmen , braten ,backenund erhitzen Bügel-
und Piätteisen mit dem¬
selben Brenner . Preise in
emaillierter Ausführungschon von Mk . 9.50 an .

Universal
Germania

".i Gasherde 45,1
Emil Schmidt & Con9 ,

Kaiserstrasse 209
(gegenüber dem Moningerban) .

Apfelwein
itt vorzüglicher , glanzheller Qualität liefert

in Leihfässern zu Psgin Eigentumsfässern zu 52SC5 Pfg . per Liter
Ferner im Tetail -Berkanf in Literflaschen fastin allen Kolonialwaren -Geschäfte « erhältlich .

S . Finkeistein , Kirlsruhc.
Apfelwetn -Hetteeer . 4530

Bintheimerstrasse 10. Telephon 510 .

Schwieger-. mutter
und solche , welche es werden wollen,lade ich zur Besichtigung meines
Lagers ein, denn zur Verheiratung
der Kinder

sind not- • • •
. wendig

schöne Ausstattungen.Sic erhalten bei mir sowohl ganze
Ausstattungen , als auch einzelne
Möbel zu nachstehenden Preisen :
Vertiko von Mk 28.— an
Klerderschränke „ n 15 .-
Buffet
Spiegelschränke ,

180 . -
n 80 .—

Waschkommode „ „ 17 .—
Kamelt.-Diwan „
Engl. Schlafzimm .

" 38.—

hell nußbaum pol. „Ausziehtisch " 295 .—

eichene Platte
2C. 2c. ; auch

" 24.—

sonst
Konkurrenzlos . I neu. Musterschutz I

Fahrbare I92a26.6

Brennholz - Saege - und
paltmeschlne NS “f5

Bedeutende Zeit- nnd
PT * Geld -Ersparni».

Einfachste Bedienung.
Größte Haltbarkeit,

überhaupt bestes System.
Auch vorzüglich bewährt zumAntrieb von Dresch¬

maschinen u . dergl.
; Pflügep &Steinert
MEssIingeiiau ^

l
^J

/ /
Dos ist rv« hr !"
daß sich neuerdings Kathreiners Malzkaffee -Fadriken
eine unglaubliche Uebertreibnng leisten , indem sie
allen Ernstes öffentlich in der Zeitung bekannt
machen , kein andrer Malzkaffee komme ihrem
Fabrikat gleich. Kathreiners Malzkaffee ist über¬
holt , das weiß jeder , der unfern

MchlcheMMurinberg"
kennt. 3642 .5.2

Wir überlassen das Urteil über beide Marken
ruhig dem kaufenden Publikum , das für uns der
der allein maßgebende Richter ist . .

Wir wollen es aber verhindern , daß das Publi¬
kum zu seinem eigenen Nachteil durch Veröffent¬
lichung unwahrer Behauptungen und übertriebenen
Selbstlobs seitens Kathreiners Malzkaffee -Fabriken
einseitig beeinflußt wird . Proben auf Wunsch
überallhin gratis .

Mdifr Malzfabrik in Irnich (Baben).

ige Gegenstände finden Sie in reichster
Auswahl stets vorrätig. Mancher
gibt für unnütze Gegenstände viel
Geld aus und denkt nachher

ätten wir
doch ein schönes Stück Möbel gekauft ;nur weil die Männer unpraktisch
sind und

Keine Frauen
zu Rate ziehen, werfen Sie schönes
Geld weg. Darum kommen Sie
in das 3858 .3.2

Möbelhaus

Kmenstche 32.
Lieferung franko.

Auf Wunsch Teilzahlung.
Langjährige Garantie.

606

ZaiM AMmm
sucht aus kurze Zeit gegen gute
Sicherheit 69« Mk. anfznnehmen .

Offert , von Sclbstgedcr erbitte mit .
2509» an die Exp . der » Bad. Presse ".

Damvn ffnd. disk. Auf. u. gute Pfl. bei
'CUniill Kleinhans, Hebamme
Fasanenstr. 2 , HI., «Ecke Kaiscrstr .l

nach 0. R. P. hergestellt, un¬erreicht in Qualität u . Wasch¬kraft, billigste Seife für Haus¬
halt, Toilette , Bureau, Hdtel ,Waschereien, Fabriken et&.

Sparsamster Verbrauch
Angenehmer Geruch.

Reinigt ohne Mühe und Arbeit ,gibt schönste Wäsche und greiftse/Äst die empfindlichsten woll.Stoffe , farbige Blousen u. s . w.nicht an , sondern erhält sie in
inrerursprüngtichenFrische . All.br . J . Gioth . Q m. b . H.,Hanau .Für Verbraucher vonSpiegelseifeschöne

Geschenke
4370a

cnuwiscner
c <-' mit

ĉ cßwäbiscfjerjvvnmt
und s

9wmHsjeitümj
Siuscjedeßnie
(j/eimmässieje
V̂erbreitung in

ganj Wärttembeiy
wie im übrigen

cSüddeutscfjüind
datier

bester Srfofq

‘Ulerkur
i (Stuttgart

QSeyründet 1785

Snscfeifzf

tägßcQ

jweimaf .

Käufer <•*»•_«ns!» Teilhaber
rasch und verschwiegen durch

AlbertMüller , SSSStSSt.
Kapitalisten mit jedem Kapital vor¬
handen . Besuche und Rücksprack n
kostenfrei. — « ein Jnseratennnter -
nehme«. — Zahlreiche Erfolge unv
Anerkennungen . — Bureaus in ltip -
rlg. München, HarlirulK , Stuttgart,
Köln, Hannover, »miau , Berti« » » .

iderfßn'Tgajen .

Anzüge
inder-

.naben-

äSTAnzüge
die neuesten Erscheinungen fürs Arühjahr

sind eingetroffen u . lade zu deren Besichtigung ergebenst ein.

J . Schneyer , ÄÄ Z| |
Mitglied des Rabatt - .Spar - Vereins .

IST vi . r *

Uhren -Reparatur -

Werkstätte

Hub . Langenberg.
Kaiser -Wilhelmpassage 40.

Glas , Zeiger, Bügel je —.20 Mk
Neue Feder cinsetzen 1 . ,,
Uhr reinigen 1.® ® «

„ , u. neue Feder 2. — .
Bei Annahme von Uhren wird stets

der Preis festgesetzt ; eine Ueber°or¬
dernngnichtmöglicĥ ^ Btltz^b^ l

sStölfwäschev
Cder Kgl.$iächs. u.Kgl. Rumän . Hoflief.l
IBUäUyäää

t, von Leinen- ! Nische kaumuotiricheiie ».
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in K arlsruhe bei : C . H . Keller , Ludwigsplatz,J . Dnttenhofer , Kaiserstrasse 68 , Filiale Lessingstr . 6,Karl Ang , Tensl Ww . , Adlerstr . , Ecke Kaiserstr ., Heinr .Tisch , Krouenstr ., Adolf Schwindke , Garteustr . 13, Herrn .Rinbier , Schützenstr . 38a , Ludwig Michel , Papierhandlung ,Amalienstr. 45 , Leop . Schumann , Ecke der Waldhorn- undDurlacherstr., Joh . Steltz , Waldstr. 42. 2228s
Mau hüte sich vor Nachahmungen , welche mit ähn¬lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
grösstenteils auch unter denselben Benennungen ange -hoten werden , nnd fordere beim Hanf ausdrücklich

echte WäschqVon Mey & Edl ich .

aus ersten süddeutsche« Mühlen
10.1 versendet 4529

bei Abnahme von
50 Pf . 100Pf. 200Pf.

Nr . 00 Jt 9.50 18.00 34.00
Nr. 0 „ 9.00 17.50 33.00
Str. 1 „ 8.50 16 .75 32.00
Nr . 2 . 8.00 15.75 31 .00
Nr. 3 „ 7.90 15.50 30.00
Nr . 4 „ 7.75 15 .00 29 .00
alles Brutto sürNetto ab Station
Karlsruhe gegen Kaffa.
In Karlsruhe erhöht sich der
Preis um 1.20 Ji pro 100 kg

für städtischen Oktroi.

BerM Kranz,
Werverplatz 37 ,
LrrdwigSplatz 65
Telephon Rr. 484 .

nach wie vor
bill igstes
bestes und
unschädlichstes

WASCHMITTEL
Vi Pfd - Paket - 15 Pfg. 2623a

5 . 1

Fahrrad,pcrSn*"
B10752 .2 .2 Werperplatz 4^ 1. St .

Junge Dackel,
raffenrein, schwarz, mit gelben Ab¬
zeichen , Pracktexemplare , werden
preiswert abgegeben. 810352.3.9

Fretzdorsstratze 2, 3. St'

Teilhaber
mit 19 - 15 Mille Einlage
M WWW ! IMtafln!

Tapezier oder Polsterer be¬
vorzugt. Näheres durch

Ernst Schweickert ,
2706a Pforzheim .

Zu verkaufen
-ofa , Sessel , Schreibtisch , Tisch,Bilder und Flaschen. Bi0974

Lachnerfir. 3 , 2. Stock links , l

Mim .
Eingef. guten Verdienst bringendes

Aiih- «. AlkHittztMt ,
da» nur gegen bar verkauft,

ist «mständehatöer günstig
zu verkaufen .

Erforderl . Kapital 10/15 Mille.
Näheres durch 2705a

Ernst 8ohwsieksrt ,
Pforzheim.

in he« Sichen , bestehend an»
2 Bettladen, s Nachttischen mit
Marmorplatten, 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatte» Toi-
lettrfpiegel, 1 zweiteil . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas, l Hand-
tnchstiinder, fllr den billigen
Preis von Mark soo . Das
Zimmer ist ne« n«d gebe ich
Garantie . B1S832

Waldstraste S», Lade« .

hochfein , «uhbanm geschnitzt , wegen
Veränderung sofort preiswert abzu -
gebcn . Gute Kaufgeleaenheit
für « rantlente. B10628.2.2

Anzusehen Hirschftrahe 108 .

AH . MheatttKirlSrllhe.
Sonntag den 22. Mörz 1908 .
47« Abom,ei» «»ts -Porstrn,mg !>et

ribt. Z (gelbe AbonnemeulSkarten ) -

k m e .
Oper in 3 Akten von EdmondGondinct
und Philipp Gikle. Deutsch von Ferd .
Gnmbcrt. Mustk von deo Delibes.
Musikalische Leilung : Alfred Loreutz.

Lcenische Leitung : Mathias Schön
Personen :

Nilakantha, ei» Priester
des Brahama . . Max Büttner.

Lakme , dessen Tochter *)
Ellen , lTöchter des cng- sG . Tercs.
Rosa , / lischenGouverneurSsF. Meyer
Mistreß Bcntson , deren

Gouvernante . . Ehr. Friedlein .
Gerald. fb 3-«°«-»
Friedrich . s0chMf

!chuh-n .
^ ^

Malilka.I in Diensten / Rosa Ethos,r
Hadji, / Nilakailldas/Friedrich Erl.
Ein chinesischer Kaufmann E. Kalnbach
Ein persischer Wahr¬

sager . . . . A. Bodenmüller.
Ein Gauner . . Jos. Grötzinger.
Englische Dame» ,Jnfanterie -Offizi err,
Matrosen u . Soldaten . Brahmane,, .
Bajaderen . Cbinefische Kansleute.
Gaukler . Hindu » beiderlei Geschlechts.Ort: Indien. Zeit : Zweite Hälfte

deS 19. Jahrhunderts.
Die Tänze im 2. Akt sind von Paula

Allegri - Bayz einstudiert.*) Lakme : Hennh Linkenbach
als Gast.

Aulang ' i,7 LS». Hude »ach 9 Nir .
stasse- chrölkau » « S Pchk.

« rohe Preise ,_Färberei Printz
65 Filialen — 500 Angattelitt .

Annahmestellen überall . lQß£t
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Sette 6
Badischer Landtag.

2. Kammer ,
61 . Sitzung . A Karlsruhe , 21 . März .

Erster Vizepräsident Dr . Wilckens eröffnetc 9^ Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Minister Frhr . v. Bodman und Regierungs -

^ ommtffäre.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Minifte-

rimns des Innern : Gewerbe.
Sekretär Abg . Müller ( natl . ) zeigte die neuen Einläufe an .
Darnach wurde in die Tagesordnung cingetreten.
Abg. Rebmann ( natl . ) : Zunächst habe ich einer Beschwerde Aus¬

druck Ai geben , die mir von Freiburger Gewerbetreibenden und Ge¬
schäftsleuten mitgeteilt worden ist . Die Beschwerden betreffen die Ver¬
gebung der Arbeiten für den Bau des Freiburger Kollcgienhauses. Tic
Beschwerde geht dahin, daß die Arbeiten an ein« auswärtige Firma ver¬
geben wurden , obwohl Freiburger Angebote Vorlagen , die nicht viel höher
waren als das der Firma . Run ist dieser Firma auch noch eine andere
Arbeit übertragen worden. Ich bitte die Regierung , den Beschwerden
aus den Freiburger Gcwerbekreiscn näher zu treten und sie zu prüfen .
Abg . Lehmann hat vorgestern über die Heimarbeit gesprochen und über
das Buch , das die Fabrikinspektion in dieser Frage herausgegeben hat .
Bor zwei Jahren habe ich mich über die Heimarbeit geäußert und die An¬
sicht vertreten , datz es bei uns nicht so sei , wie in anderen Staaten . Nach
der Lektüre des Buches habe ich mich überzeugt, daß die Tinge bei uns
schlechter find, als ich mir vorgestcllt habe . Man findet auch bei uns
all« die Klagen, welche sich gegen die Heimarbeit richten . Die Heim¬
arbeit ist das schlimmste Gebiet der sozialen Betätigung , denn ein Ein¬
greifen der Regierung ist schwierig . Es muß aber abgeholfen werden,
im Jntereffe der Bevölkerungskreise, die sich der Heimarbeit widmen.
Die Regierung möchte ich bitten , alle Maßnahmen zur Einschränkung der
Heimarbeit zu fördern . Aus den Ausführungen meiner beiden Vor¬
redner von gestern, die im Gewerbe stehen , haben wir zu unserer Freude
vernehmen können , daß es mit dem Gewerbe vorwärts geht und datz bei
ihm ein großes Bildungsbedürfnis vorhanden ist. Eine gute Vorbildung
ist di« Grundlage sür unser Handwerk und Gewerbe . Auf diesem Ge¬
biete d«S Bildungswesens ist die Stadt Karlsruhe vorgegangen. Sie
hat auch den Beizug der im Gewerbe tätigen Mädchen zu den Gewerbe¬
schulen bestimmt. J «l) hoffe , daß dieses Beispiel im ganzen Lande Nach¬
ahmung findet. Wir haben die Verpflichtung, dafür zu sorgen , daß
die , welche in das Gewerbeleben eintreten , in ihrer Bildung gut ausge¬
stattet sind und zwar Knaben wie Mädchen . Erfreulicherweise haben
unsere Gewerbeschulen weitere Fortschritte gemacht , besonders bezüglich
der Unterrichtsbetätigung auf dent fachlichen Gebiete . Darauf Hin¬
weisen möchte ich noch , daß in den Gewcrbekreiseu der Wunsch besteht ,
daß auch für die gewerblichen Lehrmädchen der Lehrvertrag eingeführt
wird . Ich habe mich dann noch über die Interpellationen zu äußern .
Was ich in dieser Beziehung ausführe , ist auch die Auffassung meiner
Fraktion . Es wurde die Frage der Arbeitslosenversicherung behandelt.
Wir stehen arrf dem Boden, daß diese Versicherung ein Ziel ist , das mit
allen Mitteln erstrebt werden muß . Sic ist eine natürliche Konsequenz
der Ärbeiterversicherung. Di« Sache ist allerdings heut« noch nicht
spruchreif und man muß, ehe nicm zu einer Entscheidung kommen kann,
noch mehr Material besitzen. Nicht einverstanden sind wir mit der Auf¬
fassung des Ministers , daß die Arbeitslosenversicherung an lokale Or¬
ganisationen anAtknüpfen ist . Di« Versicherung ist nur durch groß«,
weitumfassende und leistungsfähige Verbände möglich . Die Arbeits¬
losenversicherung soll aber nicht einseitig sein , sondern auf einer pari¬
tätischen Organisation ausgebaut sein in engster Verbindung mit der
Arbeitsvermittlung . Bezüglich der Arbeitska-mmerü kann man sagen ,
daß diese Frage unter keinem guten Stern steht. Trotzdem hoffe ich,
daß aus dem jetzt vorgelegten Entwurf etwas brauchbares wird. In
dieser Frage sind wir mit dem ^von dem Herrn Minister vertretenen
Standpunkte aus vollem Herzen einverstanden. Es ist erfreulich, daß
der Minister so west ans schauend auf dem Standpunkte des Fortschrittes
steht . (Beifall links. ) Wir freuen uns nicht nur über das Materielle,
was der Minister sagte, sondern über den Geist, der aus seiner Rede
sprach . Wir werden den Schritten , die der Herr Minister tut , unsere
vollen Wünsche leihen. Was die Kohlennot betrifft, so darf gesagt
werden, daß wir unter ihr zu leiden haben. Die Schuld der Kohlennot
ist auf die Politik des Kohlenshndikats und des Kohlenkontors zurück¬
zuführen. Es ist eine Aufgabe der Zukunft, wie der Kohlennot abge¬
holfen werden kann. Eines aber müssen wir dabei im Auge behalten,
daß die Kohle eine Kraftquelle ist, die in absehbarer Zeit erschöpft sein
wird. Wir müssen die Kohle als nattonales Gut ansehen, das wir zu
hüten haben. Deshalb sollte die Kohlenausfuhr eingeschränkt werden.
Wir müssen di« Erschöpfung unserer Kohlenfelder möglichst verhüten.
Weil die Kohle ein nationales Gut ist, sind wir der Meinung , daß nie¬
mand anders sie verwalten sollte , als der Staat . Die endgültige Lösung
wird daher das Staatsmonopol sein. Wir haben den Standpunkt ver¬
treten . daß die Wasserkräfte ein nationales Gut sind und der Staat sic

Dar » if 6 , e Vresfe .
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zu verwalten hat. Wasserkräfte und Kohlen sind aber gleich, nur die
Form dieser Energien ist verschieben . Beide gehören in die Hand des
Staates . Hoffen wir, daß dieses Ziel bald erreicht wird . ( Beifall. )

Abg . Beizer ( Zentr . ) : Es steht zu hoffcr>, daß die Anregungen,
tvelchc in der Debatte im Interesse der Arbeiter gegeben wurden , bei
der Fabrikinspcktion Berücksichtigung finden. Auf ein besonderes Ge¬
biet möchte ich die Fabrikinspektion Hinweisen , auf dem sie ihre Tätigkeit
entfalten kann . Ich meine die Koalitionsfoeiheit, die man zu beschränken
sucht, nicht nur von seiten der Unternehmer , sonder auch von festen der
Organisationen . Ter Terrorismus , den die sozialdemokratischen Ge¬
werkschaften ausüben , ist ein ganz großer . ( Unruhe bei den Sozial¬
demokraten . ) . Dieser Druck ist ein viel stärkerer als der, den der Unter¬
nehmer ansübt . ( Hört , hört im Zentrum . ) Es kommt vor , daß ein
christlicher Arbeiter von Platz zu Platz gehetzt, ja sogar brotlos gemacht
wird. ( Unruhe bei den Sozialdemokraten . ) Di« Familie des christ¬
lichen Arbeiters hat aber gerade so Brot notwendig, wie di« des sozial¬
demokratischen Arbeiters . Diesen Standpunkt muß jeder gerecht« Mensch
vertreten ( Zustimmung ) und der christlich« Arbeiter hat genau den
gleichen Anspruch auf den Schutz des Staates , wie jeder andere . Wir ver¬
langen Ruhe und Schutz vor dem Druck und den Mißhandlungen der
sozialdemokratischen Gewerkschaften . ( Große Unruhe und Zwischenrufe
bei den Sozialdemokraten . ) Zahlreiche Fälle zeigen , wie der Terroris¬
mus gehandhabt wird, den die sozialdemokratische Presse billigt . So hat
der „ Vorwärts " geschrieben , dem christlichen Arbeiter muß das letzte
Stück Brot aus der Hand geschlagen werden. ( Hört , hört bei Zentrum ;
Widerspruch bei den Sozialdemokraten . ) Der Redner kam sodann auf
den Gesetzentwurf, die Arbeitskammern betr . , zu sprechen und ersuchte
di« Regierung , für ihre Stellungnahme in dieser Frage die Vorschläge
der christlichen Gewerkschaften zu berücksichttgen. Bezüglich der Arbeits¬
losenversicherung stehe ich auf dem Standpunkte , daß dies« Versicherung
eine staatliche sein muß. Der Redner vertrat sodann eine Reihe von
Wünschen , die sich bezogen auf di- Beschäftigung deuffcher Arbeiter an
Staatsbauten , die Heimarbeit, die Förderung verschiedener Arbeits -
zweige und die Verkürzung der Arbeitszeit. Ich hoffe , daß di« Regie¬
rung die von mir vorgctragenen Wünsche in Berücksichttgung zieht. (Bei¬
fall beim Zentrum . )

Erster Vizepräsident Dr . Wilckens : Ich muß auf einen Vorgang bei
der Rede des Abg . Beizer zurückkommen . Abg . Kramer machte den
Zwischenruf Schwindel. Ich nehme an , daß sich das auf private Vor-
gänge bezog . Nun werde ich darauf aufmerksam gemacht , daß sich dieser
Ausdruck auf das amtliche Material bezog , aus das der Abg . Beizer hin-
gcwiesen hat . Wenn das zutrifft , muß ich die Aeußerung des Abg .
Kramer ernstlich rügen .

Abg . Wittum ( natl . ) : Bei der großen Zahl von Rednern , die noch
in der Rednerliste eingetragen sind , will ich mich auf einige Ausfüh¬
rungen beschränken . Namens meiner Fraktion möchte ich meine Genug¬
tuung darüber aussprechen, datz der Fabrikinspeftor am RegierungSttsch
erschienen ist . Das hätte ftüher schon der Fall sein sollen . Es wäre
dann durch eine kurze Darlegung oder Aufilärung manches Mißverständ¬
nis vermieden worden. Fabrstinspektor Dr . Bittmann hat im letzten
Jabre ein beachtenswertes Werk „ Hausindustrie und Heimarbeit" vol¬
lendet und der Oeffentlichkeit zugänglich gemacht . Die Meinungen in
dieser Frage gehen auseinander und es wäre deshalb interessant zu
erfahren , welche Aufnahme das Werk gefunden hat . Sehr wünschens¬
wert wäre es , wenn der briefliche Verkehr zwischen der Fabrikinspektion
und den Fabrikanten nicht den Umweg über die Bezirksämter machen
müßte , sondern direkt erfolgen könnte . Es wäre das eine wünschens¬
werte Vereinfachung. Die persönliche Stellung , die dcrFabrikinspektor
Dr . Bittmann im Streike der Lanzschen Fabrik in Mannheim einge¬
nommen hat, ist der Kritik unterzogen worden. Ich war nicht in der
Lage, in dieser Angelegenheit ein richtiĝ Bstd zu bekommen
und würde es deshalb für zweckmäßig halten , wenn
Dr . Dittmann selbst sich äußern würde. Bezüglich der
badischen Gewerbepolittk schließe ich mich den Worten der Anerkennung
an , die der Berichterstatter der Regierung ausgesprochen hat . Unser
Handwerk hatte den Mut und das Selbstvertrauen verloren und war
sozial erschlafft. Heute ist ek anders geworden, ein neuer Geist ist
bei unserem Gewerbe und Handwerk eingezogen dank der Jnittattve
der Regierung und ihrer Unterstützung, dank der Tätigkeit der Be-
amten und der Gewerbelehrer . Wenn in dieser Beziehung weiter
fortgefahren, ! wenn Elektrizität und Wasserkraft dem Gewerbe und
Handwerk zur Verfügung stehen , wenn der korporattve Geist wächst,
dann wird das Handwerk auch wieder auf einen goldenen Boden kom-
merfl Gefreut hat eS mich, daß der Berichterstatter , dem früheren
Minister Schenkel Anerkennung ausgesprochen hat und datz er in an¬
erkennenden Worten der Herren Braun und Mattenklott gedachte . Ich
schließe mich dem , was er sagte, vollkommen an . Noch eines anderen
Mannes möchte ich aber gedenken , der sich gleichfalls um das gewerb¬
liche Leben große Verdienste erworben hat . Es ist das Geh. Rat Gustav
v. Stöffer . Wer diesen vortrefflichen Mann kannte, wird ihm ein
ehrendes Andenken bewahren. Der Redner äußerte sich sodann zu

' einer Reihe in der Debatte behandelten Fragen und gab dabei seiner
Genugtuung über die Stellungnahme des Ministers des Innern AuS -
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druck. Man kann den klaren, sachlichen Ausführungen des Minister »
nur zustimmen, der durch sein konziliantes und freundliches Wesen und
seinen ruhigen , von sog . geistreichen Worten freien Darlegungen de«
besten Eindruck gemacht hat . Der Minister hat dadurch bi« in die
Reihen der Sozialdemokraten hinein nur gewonnen und feine Au¬
torität gestärkt. Dazu kann man dem Herrn Minister nur Glück
wünschen . (Lebhafte Zustimmung bei den Nation« lliberalen .)

Minister v. Bodman : Ich bin beschämt von dem reichen Lob , da»
mir ausgesprochen worden fft. Aber ich danke dafür , da es au§ freund¬
schaftlichem Geiste kommt . Ich danke auch für die Worte der Anerken¬
nung , die meinem Herrn Amtsvorgänger , dem Ministerium und seine«
Beamten , aber auch den Männern , die früher im Ministerium gewirkt
baben, ausgesprochen worden find . Wir werden bestrebt sein» die
öffentliche Wohlfahrt zu fördern und zu entwickeln . Es wurden in
der Debatte zahlreiche Wünsche vorgetragen und Anregungen gegeben »auf die ich nicht alle eingehen kann, auf die aber meine Mitarbeiter
noch zu sprechen kommen werden. Was die Heimarbeit betrifft , läßt
sich nicht bestreiten, daß sie vielfach segensreich wirkt und die Verwer¬
tung von Arbeitskräften gestattet, welche sonst brach liegen würden ,Den Arbeitersekretariateu ist Lob und auch Tadel gespendet worden.Dem Lobe kann ich mich, soweit eS die positive und objekttve Tätigkeitder Arbeitcrsekretariate betrifft , nur anschlietzen . Ich trete auch dem
bei , was über die Handwerkskammern die Handwerkerorganisationen
gesagt wurde . In letzterer Beziehung muß ich der anerkennenswerten
Tätigkeit des Stadtrats Niederbühl in Rastatt gedenken , dessen Wirken
hoffentlich noch lange dem badischen Handwerk erhalten bleibt. Es
wurde gesagt, datz die Regierung dem kleinen Befähigungsnachweis
zugestimmt und damit eine Abschlagszahlung für den sog. großen
Befähigungsnachwe'z gemacht habe. Die Regierung hält mit dem
kleinen Befähigungsnachweis die Bestrebungen auf diesem Gebiete für
abgeschlossen und wird nie für den großen Befähigungsnachweis znhaben sein . Das ist auch der Standpunkt der anderen Bundes¬
regierungen . Gefreut hat es mich, daß der Abg . Beizer mutvoll und
energisch den Standpunkt der christlichen und nattonalen Arbeiter¬
schaft vertreten hat.

Nach einer persönlichen Bemerkung des Abg . Kramer (Soz .)wurde die Sitzung geschlossen. '
Nächste Sitzung : Montag 4 Uhr.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

* * m

Epezialbudget des Eisenbahn- aueS.
) — ( Karlsruhe , 20. März . D-« Spezialbudget des Eisenbahn-

baues enthalt u. a . folgende Positionen : Bahn Weisenbach -Landesgrenzedritte Teilfordernng 4 000 000 «4T; Nebenbahn Walldürn -Hardhei«
zweite Teilfordernng 450 000 iM, ; Ankauf der Renchtalbahn durch denStaat 1660 000 «4t ; Neckargemünd - Neckarelz 2. Gleis , zweite Deil-
forderung 1 600 000 <M ; Los - Baden, 2. Gleis , dritte und letzte Teil -
forderung 239 000 Gengenbach -Hausach , 2. Gleis , fünfte Teilforder¬
ung 300 000 M ■ Verlegung der Höllentalbahn bei Freibnrg , zweite
Teilforderung 100 000 <M - Wiesentalbahn, Einführung des elettrische»Betriebes , erste Toilforderung 100 000 <M \ Schaffhausen- Sinsen , 2.Gleis , zweite und letzte Teilfordernng 1607 000 Radolfzell-Kon-
stanz, 2. Gleis , Restforderung 387 000 «* ; Radolfzell- Stahringen , 2.Gleis , erste Teilforderung 400 000 «4l ; Errichtung der elektrische»
Streckenblocknng auf verschiedenen Bahnstrecken 1 438 000 Ji \ Erricht¬
ung einer Starkstromfernleitung Mannheim - Heidelberg-Karlsrnhe606 000 M ; Mannheim Umbau des Aufnahmegebäudes, zweite nrü>
letzte Teilforderung 159 000 Jl - Mannheim Erweiterung der Bahn -
steiganlagen und Aenderung der Gleisanlagen im Personenbahnhof , ersts
Teilforderung 600 000 M ; Schwetzingen : llebrrführoug der Karl
Theodorstrahe, zweite und letzte Teilfordernng 432 000 «4t ; Heidelberg:
Neubau eine Bahnhofes, fünfte Teilforderung 4 000 000 <4t ; Durlach :
Bahnhofumbau, vierte Teilfordernng 2 000 000 «# ; Pforzheim : Bah».
hoferweiterung , fünfte Teilsorderung 1 500 000 -4t ; Karlsruhe : Ber .
legnng des Personenbahnhofs , fünfte Teilfordernng 6 000 000 «4t ;
Kehl : Erweiterung des Bahnhofes, erste Teilforderung 300 000 <4t ;
Offenburg : Bahnhofumbau ( einschließlich neuer Betriebswettsstätte) ,vierte Teilforderung 4 300 000 «4t ; Emmendinge« : Neubau des Bahn¬
hofes , sowie Verlegung und Hochlegung der Strecke zwischen Köndringen
und der Elzbrücke bei Sexau , erste Teilforderung 500 000 «4t ; Basel :
Bahnhofumbau , neunte Teilforderung 4 800 000 -4t ; Lörrach : Bahnhof-
uwba», dritte und letzte Teilforderung 412 000 «4t ; Radolfzell : Bah«,
hofnmban, dritte Teilforderung 600 000 «4t ; Stellwerke 1 661000 «4t,
Unter Betriebsmittel werden angefordert : Lokomotive « , 1 . Teilforder¬
ung 4 127 000 -4t ; Personenwagen, 2 Teilforderung 5 830 000 -4t ; Ein¬
richtung der Gasglühlichtbelenchtnng in EisenbahnpersonerNvagen
511 000 «4t ; Gepäck- , Güter - und Bahndienstwagen 8 769 000 -4t . Für
die Bahnhoferweiternng in Weinheim (Main -Neckarbahn ) sinh alä 2.
Teilfordernng 1 000 000 «4t eingestellt. Für die Nebenbahnen Mosbach .
Mudau und Oberschcfflenz -Billigheim leistet der Staat Zuschüsse in
Höhe von 36 000 bezw . 255 000 <4t . In Einnahmen sind vorgesehen ;
Zuschüsse des Reichs , von Behörde» mtb Gemeinden 1 864 000 «4t .

unficnr Seife
ist’ infolge ihrer edeln Qualität auch eine hervorragende Badeseife !
Sie bildet bei sparsamem Verbrauch einen herrlichen Schaum und
erhöht tatsächlich die erquickende Wirkung des Bades ! - Diese Seife
ist für das Waschen der Kinderwäsche besonders zu empfehlen *

....

Gs^ Ettlinger ^ ien
Kaiterstr . 199. Gegr . l85l . Telephon 528 .

CrtutiluTikl i. Besätzen , Stiokereien
Spitzen , Garnituren,Knöpf .,Bändern.

Nene Abteilungen für 1011
Bieten,fussf reie Recke, UnterrSoke,
Handschuhe, Strümpfe, Schleier.

VE" Heirat.
"Wtz

Fräulein , 23 I . alt , kath. , mit
Berm , Häusl , erzogen , wünscht sich
mst beff. Herrn (Beamten ) zu ver¬
heiraten. Offert, unt. Nr. 611074
an die Exvedit . der „Lad . Presse" .
Diskret, » hrenj ._

Zu verkaufen
find 2 vollst. Berte «, 1 Kanapee
«ab Rnhefessel , alles gut erhalten.
£ 10966 Brnnneustt . 7, im Lad .

Aufruf !
BetKtaf oderBeteiligung grössteVonicbtk
Wirklich reelle Angebote verkäuflicher
hiesiger und auswärtiger Geschäfte,Hotels , Pensionats , Sanatorien , Ge¬
werbebetriebe , Grundstücke , Güter,Villen u. Teilhabergesuche jeder Art
linden Sia in meiner reichhaltigenOffertenliste, die jedermann bei näherer
Angabe den Wunsches vollkommen
kostenlos susende. Bin kein Agent,nehme von keiner Seite Provision.
S. Kommen , München

Bayerstrasse , Contorhaoa Imperial
Wien I Basel

Stefansplats 2 Bahnbofatr. 17
SsSQa .S.l

®ferd zu verkaufen*
AuchS- Wallach » 1,76 groß,

'» egen
Ueberfüllimg des Stalles dill . zu veik.
211023 UHlanbstr . 27, UL

« Oer übernimmt a. 26 . ob. 27. März
Umzug , 2 Zimmer , von Karls»

ruhe nach Basel , 4 m-Wagen.
Offert, mit Preis untt Nr . 210994

an die Exp - der »Bad. Presie" erb .

Ans gute 2 . Hypothek sofort
3000 MS 4000 Mk .
j.5—50 ä

9
;0 fl. läng. Zt . gesucht . Off. u.

210783 a. d . Exp. d. . Bad. Presie ".
HUtter leiht besserer Dame in mo -
*09 mentaner Verlegenheit 50 Mk.
Rückzahlung nach Uebereinkunft . Off.
Bahnvostkagernd E . 1900 . 210973

Bei der kl. Kirche, in bester Lage ,
ist ein sehr rentables, modern geb .

krankheilSh. z. günst .
Beding . , . verranf .

Offerten unter Nr. 210781 an du
Sxved . der . Bad. Presse ". 6 .3PqIiI an Jedermann von ftrcrg

UulU reellemGeldgeber zu kulanten
Btdiligunsen besorgt Nik . Graf ,
Sophienstraße 68 . 211027 ein LlklterHiiMe »,

zerleg- und verschließbar , in welchem
seither einige Fahrräder untergcdracht
waren , auch zu anderen Zwecken sehr
gut geeignet, ist unter der Hälfte de»
Anschaffungspreises zu verkaufen .
Augartenftr . 20,2 . St . , iks .

In einem Dileitanten -Orchester
sind noch einige erste und zweite
Violinen , sowie Biola und Eello
zu destheu. Jntcreffcnten wolle» ihre
Adresse unter Rr. 2694a der Exped.
der . Bad. Presse" ausgeben. 21

frmrnBlato ®irb ou * für Miu.
IvUUlljrluU woch n. Sonntagzu mieten
gesuchllOff m . Preisang . u .Nr. 21098!
an du Expedition der »Bad. Presse".

Ein zweirädriger Handwagen ,
sowie ein Brunnenstost ist billig
z« verkanfen . 210990

Rörnevstraße 40 , Peter .

Wr» p turfaniti .
Leichter Rassepferd ,

Rappstnte , 10 bis 12 I .
alt , kompl. gelitten u.
gefahren , flotter Gänger,
ist preiswert abzugevrn .

unter Nr. B1Ü695 an die
erb. 2.3

Offerten
Expcd. der » Bad- Presse

Fahrrad ,
gut erhalten, ist billiq zu verkaufe « .
611031 Kornerftr . 13 , Hth., L

gebt. Kinderwagen
kinjefs), weiß, zu verlaufen .
11032 Marienstr . 89 , ln . , rechts ,
bcndas. eine gebr. Waichmaschine .

Gut gespielte
3

,4 Geige
billig abzugebeu . 211058

larlstraüe 48 », 4, Stock links.

ccGCceccocccoceci

1 Airedale¬
terrier ,

a

§ i
3 vergl . Annvnee im « bend » i
| Blatt vom 19. »4. M14.
fl immer noch abgängig.
8 Abzugebeu gegen hohe
® Belohnung £
t Kaiserstraße 179 , |
9 »der He 1 mh » 1 tzstr . 6, bei v
3 Rechtsanwalt Ziegler , ©

9990900099999 $oo9 » fl» e

Hnrrd entlaufen ,
Rehvinscher, Weibchen. 211062

Abzug. Akademiestr . 37 , 2, St .
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Es haben zu erscheinenEs haben zu erscheinen : Sämtliche Mannschaften der LandwehrI . Aufgebots, Reservisten, Tispositionsurlauber , di« Halbinvaliden , dienur Garnisondienstfähigen und die hinter die letzte Jahresklasse derLandwehr I und II Zurückgestelltcn der Jahrgänge 1895 bis 1907 , allenoch nicht zum Landsturm I bezw . Landwehr II übergeführten Ersatz-reservisten und die zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen Mann¬schaften .

Mittwoch den 1 . April , vormittags 8.30 Uhr, in Friedrichstal imGasthaus zur „ Rose " . Die Mannschaften der Gemeinde Spöck.Mittwoch den 1. April, vorm. 9 .45 Uhr, in Friedrichstal im Gasthaus zur„Rose ". Die Mannschaften der Gemeinden Friedrichstal u . Staffort .Mittwoch den 1 . April , mittags 12 Uhr, in Blankenloch in der Wirtschaftzum „Schwan". Die Mannschaften der Gemeinden Büchig undHaysfeld.
Mittwoch den 1 . April, nachm . 1 . 15 Uhr, in Blankenloch in der Wirtschaftzum „Schwan" . Die Mannschaften der Gemeinde Mankenloch.Donnerstag den 2. April , vorm. 8 .45 Uhr, in Graben im „BadischesHof". Di« Mannschaften der Gemeinde Graben .Donnerstag den 2. April , vorm. 10 Uhr, in Graben im „Badischen Hof".Die Mannschaften der Gemeinden Rutzheim und Liedolsheim.Freitag den 3 . April , vorm. 8 .15 Uhr, in Linkcnheim in der Wirtschaftzum „Adler" . Die Mannschaften der Gemeinde Linkenheim.Freitag den 3 . April , vorm. 9 .30 Uhr, in Linkenheim in der Wirtschaftzum „Adler". Die Mannschaften der Gemeinde Hochstetten .Freitag den 3 . April, nachm . 12.30 Uhr, in Eggenstein in der „Festhalle".Die Mannschaften der Gemeinde Eggcnstein.Freitag den 3. April , nachm . 1 .45 Uhr, in Eggenstein in der „Festhalle".Die Mannschaften der Gemeinde Leopoldshafen.Sonnabend den 4 . April , vorm. 8 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhausdes Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 auf dom Exerzierplatz.Die Mannschaften 'der Gemeinde Daxlanden .Sonnabend den 4 . April , vorm. 9 .30 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhausdes Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 auf dom Exerzierplatz.Die Mannschaften der Gemeinde Grünwinkel .Sonnabend den 4.April , vorm. 10.45 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhausdes Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 auf dem Exerzierplatz.Die Mannschaften der Gemeinde Bulach.Montag den 0 . April , vorm. 8 Uhr, in Karlsruhe im Exerzierhausfdes Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 auf dem Exerzierplatz.Die Mannschaften der Gemeinde Knielingen .Montag den 6. April, vorm. 9.30 Uhr, in Karlsrnhe im Exerzierhausdes Leib- Grenadier -Regiments Nr. 109 auf dem Exerzierplatz.Die Mannschaften der Gemeinden Teutschneureut u . Welschneureut.Die Mannschaften der Stadl Karlsruhe , einschließlich Stadtteile Mühl¬burg , Beiertheim, Rintheim und Rüppurr .

Die AMrll -VtkssmlMge» filibkii im Aerzierhlliis bei Ltiß-Grelli-
bitt-Regimeuts Nr. 109 auf feem Sxerzierplatz statt.

i .Dienstag den 7. April , vorm. 8 Uhr. Die Osfizievaspiranten allenWaffen der Jahresklassen 1895 bis 1907.
II .

Infanterie , Jäger , Schützen , Maschinengewehrtruppen, sowie Bolks-schullehrer, welche als solche 1 Jahr gedient hohen ( ausschließ¬lich Krankenträger und Büchsenmachergehilfen) .Dienstag den 7. April , vorm. 9 Uhr. Die Jahresklassen 1905, 1906,1907 und die zur Disposition der Ersatzbchörden entlassenen Mann¬schaften aller Waffen und Jahrgänge , soweit sie noch kein« Ent¬
scheidung über ihr Militärverhälrms erhalten haben.Dienstag den 7. April, vorm. 10.30 Uhr. Die Jahresklasse 1904.Mittwoch den 8. April , vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1903.Mittwoch den 8. April , vorm. 9 .30 Uhr. Di« Jahresklasse 1902.Donnerstag de« 9. April, vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1901 .Donnerstag den 9 . April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1900 .Freitag den 10. April, vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1899.Freitag den 10. April, vorm. 9.30 Uhr. Me Jahresklasse 1898.Sonnabend den 11. April , vorm. 8 Uhr. Tie Jahresklasse 1897.Sonnabend den 11. April , vorm. 9 .30 Uhr. Me Jahresklasse 1896.Sonnabend den 11. April , vorm. 11 Uhr. Me Jahresklasse 1895.HI . Spezialwaffen :
Kavallerie, Feld - und Fußartillerie , Pioniere , Eisenbahn-, Tele¬graphen - und Lustschiffertruppen, Train einschl . Kranken¬träger , Sanitäts - und Beterinärpersonal , Oekonomiehand-werker, Büchsonmachergehilfen , Zahlmeister -Aspiranten undApplikanten, Arbeftssoldaten , außerdem sämtlicheMannschaftender Garde und Marine .

Mittwoch den 22. April, vorm. 8 Uhr. Die Jahreskl . 1905 , 1906 u . 1907.Mittwoch den 22. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1904 .Donnerstag den 23. April , vorm. 8 Uhr. Me Jahresklasse 1903.Donnerstag den 23 . April , vorm. 9 .30 Uhr. Die Jahresklasse 1902.Freitag den 24 . April , vorm. 8 Uhr. Di« Jahresklaffen 1901 und 1895.Frettag den 24 . April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1900 .Sonnabend den 25. April , vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1899.Sonnabend den 25. April , vorm. 9.30 Uhr. Die Jahresklasse 1898 .Sonnabend den 25 . April , vorm. 11 Uhr. Die Jahreskl . 1897 u . 1896.IV . Ersatzreservisten sowie Bolksschullehrer, welche als solche10 Wochen gckiient haben.Montag den 27. April , vorm. 8 Uhr. Die Jahreskl . 1905 , 1906 u . 1907 .Montag den 27 . April , vorm. 9 Uhr. Me Jahresklasse 1904.Montag den 27 . April , vorm. 10 Uhr. Die Jaihresllasse 1903.Dienstag den 28 . April , vorm . 8 Uhr. Die Jahresklasse 1902.Dienstag den 28. April , vorm. 9 Uhr. Me Jahresklasse 1901 .Dienstag den 28 . April , vorm. 10 Uhr. Me Jahresklasse 1900 .Mittwoch den 29 . April, vorm. 8 Uhr. Me Jahresklasse 1899.Mittwoch den 29 . April, vorm. 9 Uhr. Me Jahresklasse 1898.Mittwoch den 29 . April , vorm. 10 Uhr. Die Jahresklasse 1897.DonnerKtag den 30 . April , vorm. 8 Uhr. Die Jahresklasse 1896 .Donnerstag den 30 . April , vor«, . 9 Uhr. Die Jahresklasse 1895 .Fehlen bei der Kvntroll-Versammlung , Zuspätkommen sotvie Er¬scheinen zu einer anderen als für die Jahresklasse festgesetzten Kontroll-Bersammlung wird mit Arrest bestraft . Schirme und Stöcke sind beimBetreten , Zigarren usw. vor dem Betreten des Kontrollraumes abzu¬legen. Zuwiderhandlungen werden mit Arrest bestraft. Me Militär -papiere sind mitzubringen .
Befreiungsgesuche find spätestens 5 Tage vor den betrefftndenKontrollversammlungen an dar Hauptmeldeamt hier einzureichen.Karlsruhe , im März 1908.

Königliches Bezirks -Kommando .

Ausverkauf r I
von linsib 0n-Anzug

wegen Aufgabe dieses Artikels .

Aug . Mayei
Ecke Ritterstrasse und Zirkel.

Feine fertige Herrenbekleidung
Paletots und Ulsters

Sacco- und Jackett - Anzüge
in moderner vornehmer Ausstattung

Sportbekleidung.
Mein Lager

ist in allen Abteilungen
auf das Reichhaltigste
mit Neuheiten aus¬

gestattet.
Oer neue Katalog ist erschienen
u . wird auf Wunsch gratis versandt .

Meine Spezialgrössen
für korpulente und sehr
schlanke Figuren sind
anerkannt dasVollendet¬
ste in der Konfektion.

4535

N » Breitbarth
Ecke Kaiser-

und Eerrenstr.
Karlsruhe

Telephon 1512
Mitglied des

Rabattsparvereins .
Ä

Donnerstag den 26. VS. Mt .,vorm . IO Uhr, werden auf demMagazinhof am Schloßplatz grössereMengen Roggenkleie und Naturalien,
abfälle , ferner Drahthürden, Salzsäckc,Kisten, alte Lumpen , altes Eisen ,Blech meistbietend gegen Barzahlungversteigert . 266 ja

Pmimtmt Rchtt.
Zu verkaufen .
Frisch eingetroffene Herren » undDamenkleider und Militäreffek .len sind zu verkaufen . 45202 .1Lnisenstratze 2», 2. Stock.

plüfd ^gariutttr ,l Sosa und 4 Sessel, gut erhalten ,zu verkauft ». B10958 .2.1Gutenbergstratze 4 , II, links.

y Karlsruhe, Kaiserstr . l3b,lW Aftltottft Annomcea-Eipeditlo*»
Eine alte, gut eingeführte

Versicherungs -Aktien-Gcsellschast— Leben, Unfall , Haftpflicht —
sucht für das GroßherzogtumBaden

2 Inspektoren
alsbald zu engagieren . Gewährtwird monatl. festes Einkommen
nebst Provision, Fahrkosten und
Tagegeldern. Gefl. Angebote,auch von solchen Herren , die sichder Vcrsicherungsbranche zuzu-
wcnden gedenken, verniittclt unt.fl . 1277 Haasonstein & Vogler ,A .- G ., Karlsruhe. 4561a

Gutgehende Tamenschneidereiin Straßburg ist teilungshalbcrmit sämtl Beständen pp. (auchMöbel ) zum Preisevon Mk. 10000
per sofort zu verkaufen. Jährl .
Umsatz bis zu Mk. 20000 .
Treue und pünktlich zahlende
Kundschaft vorhanden .

Offerten unter R. lios bis
zum 25. III . 08 an Hassen ,
stein a Vogler , A . - G . .
Stratzburg t. Elf . 24l8a3 .3

Familien
Pension

in ansblühend . Kurort
( Solbad )

1MF“ r - dedfall » halberunter äußerst günstig . Be¬
dingungen zu verkaufen .Das betr. Anwesen hat eine
vorzügliche , etwas erhöhte
Lage direkt dem Bade gegen¬über und ist nur 10 Min . vonder Bahn entfernt . Garten
vor und hinter dem Hause .18 vollständig einger. Gast¬
zimmer mit 32 Betten , 6 weitere
Wohnzr., Speisesaal für ca. 60
Pers. Acetylen-Gaseinr . re.Die Penfio » ist sehr gut
eingeführt , hat anhängliche
Kundschaft und eignet sich
besonder » für : 2715a .2 .1
□MF* Witwe mit Tochter

(zur Führung der Küche),ältere Wirtsleute , einen
IWst- Hotelier , der noch

Wintersaison-Geschäft hat , u .
für « rzt zur Gründ »

ung eines

Sanatoriums .
Reflekt . , welche ca. 15 Mille

anzahlen können , ert . näh. Ausk.
Ff. Joss , Heilbronn a. kl.

Bei Bank
«der

Beteiligung
grünte

Vorsicht !

Tüchtiger 3.2
Polier

oder Vorarbeiter für Lifen -
beton -Schalarbeit n. Strah -
bnrg gesucht . Offerten
unter R . 1210 an Haascu -
stein «fc Vogler , A . - G . ,
Strassburg 1 . Eis . 2659 a

Villa gesucht
zu kaufen oder mieten, minde¬
stens 7 Zimmer und Zubehär
nebst Garten, in Karlsruhe,Mannheim oder Schwarzwald .
Offerten unter 8 . !,. 661 an
Haafenstein & Vogler , A.-G.. Berlin W. 8 . 2622a 2.2

wirklich « eilt Angebote verkäuflicher rt
hle »lger u.auswärtiger6 «schilt «. 8 «w«rh «.
Betriebe , Zins -, geschltts -. TabrHtgrxid -
stack «, Güter . Ulllea «tc . und Cetlhabtr -
gesucht jeder ürl finden Sie in meiner
reichhaltigen OiltTteniiste, die jedermannbei näherer Angabe des Wunsches voll -
komme» kostenlos zusende. Bin kein
Hgeat , nehme von keiner Seite Provision .
€ . Kommen nacht. ». l

Weinhiindlerstochtcr, 23I .,UUl . kth., m 45000 Mk. Verm. , w.
Heirat m . Lehrer ob . Beamten . Verm.n . Bed , Offerten unter Nr . 2846a
an die Exved . der »Bad. Presse ".
ji- ivzt w Frl ., kth., 311 ., m .22000 M.I/lII ÜI sof., spt. Erbe, m . Lebrer od . Be¬
amten . Witwer tu . 1—3 Kindern nicht
ausgeschlossen. Offert, unt. Nr. 2647a
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Heirat j. Standes vermittelt erfolg -
reich reell u. diskret. Damen i. g. An¬
zahl vorgemerkt von 2—200000 Mk.J . Ultz , Freibn » , i . « . 8 . 5a ,Gerberan 7a. Rückporto. 2655a
Manien j. Stander , die gut und

glückl. Heirat, wollen, wend . s.oertrauenSv. an das renommierte,diskr . Vnrea « J . Ulte , Krei -
burg >. V „ Gerberau 7a . 2655a
Zirkel t 'ttr Heiratslustige !
Keine Vermittelung im gewohntenSinne. Moderne Handhabung —
großen Stils . Durchaus reell Direkter
Briefwechsel untereinander. Auch fürEltern ohneVorwisscn ihrerTöchter.Be-
stimmung .kostrnl. Leitung : Frau E.K.gtths , B«rllB-Sch»a»B«rg,Sll|itt8fnit |.

An guten bürgert . bRtttag - und
Abeudtisch könn. noch etl . Hrn . telln.810987 ttfclerttr . 32 . 3 . St .

Mgtt-VekjleigkrW.
Montag den 23. Mürz 1908 ,vormittags 9 Uhr . läßt das

Badische Train -Bataillon Nr. 14 inDurlack eine größere Partie
Matratzen . Dünger meistbietend
geben Barzahlung öffentlich ver¬
steigern ._ 2687a

1905er

Rheinwein
— gute Qualität —

empfehle zu 80 Pfg . per I
Liter von 20 Liter an |

(auch in Literflaschen ).
I — Proben zu Diensten . — |

llav Homburgcr,
Hoflieferant,

30 Kronenstr . 30
14396.5.1 und
1134a Kaiserstr . 134a . |

Telephon 340.

Mm0 A. SAVI6XY, 68iit
Hebamme • üä !.

jm Keil Heioitberlrii
llllMtn spricht ieütseh

2191a
[losd Eichenes Abfallholz ,ein Ztr . 1.59 M. b . 3 Ztr . frei vor?

Haus liefert die Küferei u. Küblereivon Georg IZäruer , Bürgerstr . 13.

Tciube
gr. , schwarzscheckige verflogen .

Abzugeben oder Auskunft über
Aufenthalt gegen Belohnung bei

3 . Back , Bühl (Baden ),
Hanvtstr 236 . 2406a

Schriftliche
Ha«»arb «iten an jedermann nachallen Orten geg. Rückporto. Anfragenan Postfach 24 » Straßburg i. Elf .HoherVerdienst — streng reell. 2632a »

2 TdeaterpIStze,
V« I . Rang Loge 6 ., sof. abzngebe ».811042 « achstratze 10.
Acker zu verpachten.
Kleiner Acker am Mühlburgerweg

zu verpachten . Näheres 810971
Schillerst »« !)- 30 , 3, St ., rechts
1 gebr. Fahrrad LL8 ' " ' ° « « hier . Lcffingstraße 78.

3 « verkaufe « ist ein sehr guterhaltener Her », nur 3 Jahre im
Gebrauch, wegen Anschaffung eines
größer« . 810988

« dlerstr . 32 , 3. Stock.

Tennisschläger
zu kaufen gesncht. Gefl. Offertenmit Preisangabe unter Nr. 810953

Neues PianinoNlÄ^weft
unter Ankauf abzugcben . Zn erfragenunter Nr . 810979 in der Expedition
der „Bad . Presse " .

Html- ii . Seinenteil,
fast neu, mit Garantie umständehalber
zu verkaufen . 4525

Lammstraße 3, 2. St .

Fahrrad . '^ 'ÄLL
810885 Uhlandstr . 1« , 4 . St .

Fayrrad
gut erhalten , für 40 Mk. zu ver¬
kaufen. Näheres BiO ;25

Lamehstraße 7.

Gklezkiiheitskiurs .
Neckarfukm bill . zu verkauf . 810813.8.3

Waldhorustr . 32 , III. 7ln>.
Hobelbänke , starke , große, u . Bil »

lardS , neue, mit30 °/„ zu verkauft» .
89225.2 .2 Werderstr . «8 , 1 . Sr
U o ,,mfe sehr gut im Brand.«3 » « « 9 Hill , zu verkaufen.811054 Kurvenstr . 1V, L lks .

gut erhalten , mit Kupferschiff , ist für25 Mark zu verkanfe « . 61103M
N . Müller, H-fner, KsrnerAr . &

Antikes Kruzifix,
Prachtstück, zu verkaufen . 81104V
Waldhorustr . 21 . 3. St . Stb . lks,,
Petroleum -Kronleuchter m t S-

Kerzen (komplett und ungebraucht) ,
billig zu verkaufe « . 8ilt -tg (

Kriegstratze 140 , 3. St ., links . !
Ein älteres Kanapee sowie eine,

Hängelampe sind umzugshalber¬
billigst zu verkaufen . 811011»

Ktephanienstr . 21 , Hth. 2. St .(
Wegen Wegzug zu verkaufe » -

3 Fäffer 40—50 Ltr . , 2 Ständer ,1 Waschbock. Zu crsr. 810981
Lessingstraße 51 (Laoen) .

Motorfahrer * Garderobe .
Lederjacken u. Mützen rc . wegen Auf¬

gabe des Sports sehr bill. abzirgeben. i
811020 Herrenftr . 22,1 Trp.

schLKsWumisükleißLnL
ebenso gut erhalt. Sporttvageu .811006 Akademiestr, 29, II . , A«evrrh.(

Kinderfportwage « in prnnai
Zustand billig abzugcben . B1I05ÖS
Akademiestr. 16, Stb . II ., links'

B11051 Scheffelsiraste 59 , III .
mit Auszug, clezank , f l
nur 63 Mk . zu verkauft811015 DouglaSstrnhe 30 , p.

Kiuder-Lieg » und Sitzwage ».
gut erhalten , billig zu verkaUje « »'
810907 Scherrftr . 18 . 2. St . l. l

grau,auSRohi?
, gut erhalten ,billig zu verkauf «» . 811094 .

Roonstraße 7, 4. Stock .
Ein fast neuer Sportwagen ist :

zu verkaufen.
Schützenstr 12 , Seitenbau , 3. 2tiu

» ether Spitzer , Rüde, prachtejvolles Tier, mehrmals mit 1. Prwk >
prämiert, ist zu verkaufen . 811048 -

Srenzstraße 28 , 2. St ., rechts. ,
schlanke '

Figur , z» ,
verkanfe« au Private. B10795«

Hebekstraz* 18 , 3. St .
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Militärische fragen.
— Berlin , 21 . März . ( Privat . > Ueber Arnderungen in der

deutschen Heerordnung wird neuerdings berichtet:
Die Nachträge und Berichtigungen zur Heerordnung betreffen vorallem die Bildung des Beurlaublenstandes der Kraftfahrtruppen . NachLen neuen Bestimmungen treten alle Unteroffiziere und Mannschaften,die bei den Kverftfahrtruppen gedient haben, bei ihrer Entlassung zumBeurlaubtcnftand dieser Truppen ; ebenso diejenigen Unterofsizierc und

Mannschaften anderer Waffen, die im Kvaftsahrdienst militärisch aus¬
gebildet sind . Die Ausbildung bei den Kraftfahrtruppen erstreckt sichauf Kraftwagen - und Kraftbootführer .

Wichtig ist ferner dte Herabsetzung des für Mannschaften der Feld-
artiüerie vorgeschriebenen geringsten Grötzenmaßes — von 1,62 auf1,60 Meter — und für Mannschaften der Fußartillerie von 1,67 auf
1,64 Meter . Ta kleinere Menschen in der Regel leichter sind als
größere , so wird das Gewicht der bei der Artillerie einzustellenden Leutein Zukunft im Durchschnitt geringer sein als bisher . Diese Gewichts¬
verminderung kommt bei der Feldartillerie der Beweglichkeit des Ge¬
schützes zugute.

Eine andere Neuerung der Heeresordnung besteht -darin , daß Leute
niit künstlichen Gebissen nicht mehr allgemein von der Dienstpflicht aus¬
zuschließen sind , auch dann nicht , wenn ihre Ernährung ohne ein solches
Gebiß erschwert ist. Es ist vielmehr in jedem einzelnen Fall durch mili¬
tärärztliche Beurteilung je nach Art , Sitz und Beschaffenheit des be¬
treffenden Ersatzmittels , nach den örtlichen Veränderungen in der Mund¬
höhle , sowie nach der dienstlichen Verwendung des Einzelnen festzustellen ,ob der betreffende Mann für diensffähig zu erachten ist . Bisher galt das
nur bei ausgcbildeten Leuten . Die jetzige Neuerung dürfte wohl
durch die in den letzten Jahren gentachten Fortschritte in der Zahnheil¬
kunde und in der. Zahntechnikbedingt sein . Die beabsichtigte Einstellung
von Zahnärzten in die Armee wird die Durchführung dieser Maßregel
wesentlich erleichtern. * * *

Bei mehreren Feldartillerie -Regimentern werden augenblicklich neue
Manöverkartuschen erprobt . Die Versuche werden auch während der
diesjährigen Herbstübungen fortgesetzt werden. Die neue Manöver»
kartusche ist wesentlich kürzer als die bisherige, oben mit einem Preß ,
spandeckel, anstatt wie bisher mit einem Alunriniumdeckel abgedichtet .
Anstelle des bisher verwendeten Manöverröhrenpulvers ist eine neue
Pulversorte getreten.

Die Hauptvorzüge dieser neuen Manövermunition bestehen in dem
Preßspandeckel, der beim Schuß sofort in Atome zerspringt und die Ge¬
fahr von Verletzungen noch sicherer ausschlietzt , als der jetzt verwendete
Deckel aus dünnem Aluminiumblech, und in den geringeren Abmessungen
der Kartuschhülse. Dadurch wird cs möglich , statt 12 Kartuschen 18 in
einem Manöverkartuschkorbe unterzubringen . Der von den Batterien
mitgeführte Manövermunitionsvorrat vermehrt sich infolge , deffen um die
Hälfte des bisherigen Bestandes. Das bedeutet eine wesentliche Ver¬
besserung , weil bei der heutigen Artillerietaktik die Wirkung der Ar - ,
ttllerie im Manöver nur durch häufiges Feuern mit Manöverkartuschen
bemerkbar und somit für die Entscheidungen der Schiedsrichter ausschlag¬
gebend gemacht Iverden kann. Bisher wurden diesem Manöverfeuer
durch den mitgeführten verhältnismäßig geringen Vorrat an Kartuschen
unerwünschte Grenzen gesetzt, die nun , falls die Versuche das erwartete
zünftige Ergebnis haben, durch Einführung der neuen Manöverrnunition
in Fortfall kommen werden.

54. Vollversammlung des deutschen yandelstages.
(Fortsetzung des Berichts aus -dem gestrigen Abendblatt .)

— Berlin , 20. März . (Tel . ) Nachdem die Resolution betr . des
Börsengesetzes einstimmig zur Annahme gelangt war , erstattete der Prä¬
sident des Deutschen Handelstages , Kaempf, über die Frage des Scheck -
unb Ueberweisungsverkehrs Bericht. Derselbe sagte u . a . :

Er begrüße zunächst die Tatsache als erfreulich,. -daß der deutsche
Handel in überraschend kurzer Zeit nicht nur zu einem Scheckgesetz , son»
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dern sogar zu einem guten Scheckgesetz gekommen sei , das , wenn man
auch über einzelne Punkte noch streiten könnte , doch im großen und
ganzen den Bedürfnissen des Verkehrs und den Wünschen entspreche ,
welche seitens des Handelsstandes s. Zt . zum Ausdruck gebracht worden
seien . Es Iverde durch dieses Gesetz der Regreß gegen die Aussteller und
Indossanten geregelt, und es werde die Stempelfreiheit des Schecks aus¬
gesprochen ; es seien keine Strafbestimmungen in das Gesetz aufge.
nommcn worden, vielmehr unterliege der Scheckverkehr den allgemeinen
Bestimmungen des Strafgesetzbuches . Tie Präseutationsfrist sei auf
zehn Tage bemessen, was einen Kompromiß darstellc zwischen den An¬
schauungen derjenigen, die den Scheck als Zahlungsmittel , und der¬
jenigen, die ihn als Umlaussmittel betrachten wollen ; auch sei die Un -
widerruflichkeit des Schecks bis zum Ablauf der Präsentalionsfrist aus¬
gesprochen . Endlich sei der Scheck zur Verrechnung auf eine gesetzliche
Basis gestellt . Wenn somit das Scheckgesetz mit Genugtuung begrüßt
Iverden könne , so dürfe doch nicht vergessen werden, daß cs allein noch
keinen Scheckverkehr Hervorrufe , daß es vielmehr nur dazu berufen sei,
-die Hindernisse aus dem Wege zu räumen , die sich bisher der Aus¬
dehnung und der Popularisierung des Scheckverkehrs in den Weg gestellt
hätten .

Der Redner unterbreitete der Plenarversammlung schließlich fol¬
gende Erklärung : „ Der Deutsche Handelstag begrüßt das Reichsscheck¬
gesetz mit Genugtuung , da es in seinen Hauptbestimmungen die von .dem
Handelstage geäußerten Wünsche erfüllt und geeignet erscheint , den Be.
dürfnissen des Verkehrs zu entsprechen . Es ist zu hoffen, daß dieses Ge¬
setz die Bestrebungen, die auf die Einbürgerung des Ueberweisungs- und
Scheckverkehrs in Deutschland gerichtet sind , wirksam unterstützen wird.
Der Deutsche Handelstag fordert alle seine Mitglieder auf , diese
strebungen unausgesetzt zu fördern und vertrant , daß auch die Staats¬
und Gemeindebehörden sich mehr und mehr diesen Bestrebungen an¬
schließen werden, damit die wirtschaftliche Bedeutung des UeberweisungS -
un-d Scheckverkehrs in vollem Umfange zur Geltung gelange und durch
die Ersparung barer Zirkulationsmittel im Zahlungsverkehr dauernd
zur Erleichterung des deutschen Geldmarktes beigetrage» werde ."

Die Resolution wurde gleichfalls einstimmig angenommen.
Ueber die Detaillistenkammern berichtete sodann der Generalsekretär

des Deutschen Handelstages , Dr . Sötbeer -Berlin . Gewöhnlich werde
nicht unterschieden, ob es sich um eine Vertretung des Kleinhandels , der
die Waren dem Verbraucher zuführe und daher auch Großbetrieb sein
könne , oder um eine Vertretung der Kleinbetriebe im Handel handle.
Neben der besonderen, in den Bundesstaaten verschiedenen Vertretung
des Kleinhandels und der kleinsten Betriebe hätten die Handelskammern
in allen Bundesstaaten die Interessen des gesamten Handels , wie der
Industrie wahrzunehmen . Gewiß seien der Kleinhandel und die Klein¬
betriebe nicht entsprechend ihrer großen Zahl in den Handelskammern
vertreten , darum würden ihre Interessen aber nicht vernachlässigt. Nicht
nur alle Handelskammern , auch die Detaillisten selbst wollten größten¬
teils von Detai ' istenkammern nichts wissen , wie durch die Verhand¬
lungen des Zentralverbandes deutscher Kaufleute und Gewerbetreibender
bewiesen werde, da sie nicht Kaufleu-te zweiter Klasse werden wollten.
Die Befürworter der Detaillistenkammern erstrebten in ihnen hauptsäch¬
lich Organe zur Bekämpfung des Großbetriebs im Kleinhandel . Ein
solcher Kampf dürfte nicht gesetzlich organisiert werden.

Ueber diesen Gegenstand entspann sich eine sehr ausgedehnte Dis¬
kussion , an -der sich Geheimrat Metz -Freiburg , Wahl -Barmen , van Rhein-
Krefeld, Höchberg-Frankfurt a . M . , Handelskammersekretär Stumpf -
Osnabrück, Syndikus Dr . Planer -Karlsruhe , Dr . Kanter - Braunschweig,
Kommerzienrat Seligmann -Köln , Syndikus Dr . Ehlers - Berlin , Fürster -
Görlitz, Hoyer-Delmenhorst, Bahr -Landsberg , sowie der Referent be¬
teiligten . Die von den einzelnen Diskussionsrednern «ingebrachten An¬
träge wurden sämtliche abgelehnt und der Ausschußantrag in der Fassung
angenommen, daß der Handelstag die Errichtung bcfonderer Körper¬
schaften zur Vertretung des Kleinhandels oder der Kleinhändler ablehnt ,
die Handelskammern seren in der Lage , die Interessen deS gesamten
Handels und der Industrie wahrzunehmen.

Börsenwochen -Bericht.
( Eigenbericht der »Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 20. März . Veranlaßt durch die zunehmende Er¬
leichterung des Geldmarktes hat die Bank von England gestern chren
Diskontosatz von 3 l/s auf 3 Proz . herabgesetzt . Diese Maßnahme ist
um so inehr zu begrüßen , als sie di« Hoffnung weckt , daß auch die Reich»,
bank eine Diskontoermäßigung werde vornehmen können , wenn erst ein¬
mal die üblichen starken Quartalsansprüche befriedigt sein werden. Nach¬
dem die gegenwärtige schwere Krisis mit ihrer außerordentlichen Geld*
teucrung so überaus lähmend auf das Wirtschaftsleben eingttvirkt hat,
müßte eine Verbilligung des Geldes anregend und fördernd auf dasselbe
eirrwirken . Sind doch viele notwendige Unternehmungen nur des Geld¬
mangels wegen unausgeführt gcblieben, wie auch bekanntlich das Bau¬
gewerbe aus dem gleichen Grunde ins Stocken geriet . Eine Wieder-
erstarkung der industriellen Tätigkett würde nicht verfehlen, die Börse
günstig zu beeinflussen und das gänzlich in Stagnation verfallene Ge¬
schäft wieder aufleben zu machen .

Von der Ungunst der Zeiten legt der Abschluß der Tarmstktvrer
Bank ein beredtes Zeugnis ab. Das Institut sieht sich genötigt, mtt
seinem Dividendensatze um nicht weniger als 2 Proz . gegenüber -dem
Vorjahre horunterzugehen, so laß die Aktionäre nur 6 Proz . -erhalten
werden.

Di« Rheinische Kreditbank dagegen ist in der Lage, di« gleiche Divi¬
dende wie im vorigen Jahre , nämlich 7 Prozent zur Auszahlung zv
bringen .

In gleicher Weise , wie bei anderen Schiffahrts -Gesellschaften hat
der Abschluß des Norddeutschen Lloyd den Aktionären «ine Enttäuschung
bereitet. Der Betriebsgewinn hat sich uni 6 '/, Millionen vermindert
und die Dividende wird auf nur iy z Proz . gegen vorjährige 814 Proz .
festgesetzt.

Die kürzlich von der Stadt Baden-Baden an ciri Konsortium be¬
gebene 4proz. Stadtanleihe im Betrage von 2 Millionen Mark gelangt
heute zum Kurse von 97,80 Proz . zur Subskription . Von der neuen
Sprozentigen Chinesischen Anleihe sollen gegen Ende dieses Monats
1 800 000 Pfund Sterl . in Deutschland und 1 200 000 Pfund Sterl .
in England zu 98V- Prag , zur Zeichnung aufgelegt werden.

Die heutige Börse nahm einen stillen Verlauf bei beschränktem
Geschäft , wie -das schon seit geraumer Zeit die Regel ist. Infolgedessen
bewegen- sich im allgemeinen die Kurs -Variattonen innerhalb enger
Grenzen . Einheimische Anlagewerte und ausländische Renten verharren
fast genau ans dem gleichen Niveau wie in der Vorwoche . Aber auch die
spekulativen Werte weisen keine erheblichen - Veränderungen auf . Ber.
lin-er Handels -Gesellschaft und Dresdner Bank sind um 1 Proz . , Dis¬
konto und Deutsche Bank um IV- Proz . gebessert . Das mag auf die
günstigere Beurteilung der Chancen der Börfengefetz -Novell « und auf di«
baldige Abtrennung der Dividendenscheine zurückzuführen sein . Laura
sind behauptet, Bochumer , Gelsenkirchener und Harpener sind 1 V* Proz .
gestiegen . Bemerkenswert ist die Kurssteigerung der Wacchäuslcr
Zuckerfabrik -Aktien , welche heute bei 138 Proz . gegen die Vorwoche
0 Proz . gewonnen haben. Andererseits haben Westeregeln 2V- Proz . ,
Deutsche Waffen- und Munittonsfabriken 2 % Proz . eingebüßt . Auch
Lombarden sind ca. H/2 Proz . niedriger .

iitiiiniiiiiiil

* Das Bankhaus

Veit L. Homburger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 a. 20

besorgt alle io das Baaklach einschlagenden
Geschälte.

ULLSTEINS

WELTGESCHICHTE
Die Geschichte der Menschheit, ihre Entwicklung in Staat n. Gesellschaft , in Kultur u. Gssteslefea

heraufgegeben von

PROF . Dr . J . v . PFLUGK - HARTTUMQ
Archivrat am Königlichen Geheimen Staats -Archiv zu Berlin, unter Mitwirkung der hervorragendsten Geachichteforechwv

Keine Weltgeschichte im alten Sinne des Wortes will dieses
Werk sein , keine blosse Aufzählung von Kriegen und Schlachten,
von Fürsten und Königen etc . will es bieten . — Was es gibt , ist
unendlich mehr , ist eine Darstellung des gesamten mensch¬
lichen Streben » und Wirkens nach jeder Richtung hin,ist schlechthin die „ Geschichte der Menschheit 4. Von der
Urzeit, die der Beitrag von Ernst Hseckei veranschaulicht, bis
zur unmittelbaren Gegenwart , die in Karl Lamprecbt ihren
Darsteller gefunden hat , werden sämtliche Epochen der
Menschheitsgeschichte von ihren berufensten Kennern ge-

rftap*
durch Tausende von J 11 u s t r a t i o n * n , bunt *
und einfarbige Tafeln , Darstellungen nach alted
zeitgenössischen Kupferstichenund Holzschnittes, Flugblättern ,Karikaturen , Karten , Münzen etc. Langjährige eifrige Arbeit
in Bibliotheken, Archiven , Klöstern und Museen, im In»
und Ausland bat es den Leitern der Jllustrations - Arbeit ep.
möglich! , ein Material zu veröffentlichen, wie es in eotchöfr
Seltenheit und Vollkommenheit noch nie gebotenwurde.

Ullsteins Weltgeschichte erscheint in zwei Gruppen : „Jieltere Zeit“, „neuere Zeit“ n. umfasst 6 Bände h 20 IN . in dem von Pref. Tranz StncK entcvtrfenen Originaiein &and.
üon der „neueren Zeit“, die zuerst zur Unsgade gelangt, ist der erste Band kürzlich erschienen . Oie weiteren Bände erscheinen in scchsmtuaft.chen Zwischenräumen .

Um Jedermann Gelegenheit zu geben , sich von der Gediegenheit des Werkes aus eigener Anschauung zu überzeugen , bin ich auf Verlangen
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" portofrei ohne Kaufzwang zur Ansicht
zu senden und bitte von dieser Vergünstigung mittels untenstehenden Verlangzettels Gebrauch zu machen.

Ich liefere das Werk ohne Preis¬
erhöhung gegen bequemste
monatl. Teilzahlungen von nur

ÜMarK
überallhin portofrei

Bitte AusschneidenI
Couvert. 3 Pf . MarkeVerlangzettel :

Die Buchhandlung Karl Black , Breslau | , Bohrauerstr. 5 ersuche
ich unter Bezugnahme auf ihr Angebot in der . Bad . Presse“ um
sofortige portofreieZusendungdes 1. Bandes der „Neueren Zeit* von

Ullsteins Weltgeschichte
auf einige Tage zur Ansicht , ohne Kaufzwang.

Uri and Datums Kam* and Staadt

Karl Block
Buchhandlung

BRESLAU I,
Bohrauerstrasse 5

am Haupttahnh «*. B Tsisphon Nr . t60S.

Tt



Nr. 135 Abendblatt . Samstag de« 21. März 1908. Sette 9
Aus der Sieiidenz .

Karlsruhe . 21. März .
o »Bor sechzig Jahren " betitelte sich ein Vortrag , den gesternaüewd im demokratischen Verein Herr Landtagsabgeordneter Brnede»tan: sehr zahlreicher Zuhörerschaft hielt. Der Redner , der in Rarerund übersichtlicher Weise das Thema behandelte, gab zunächst einenUcberblick über die Bewegung im Jahre 1848 und knüpfte daran eineWürdigung des großen deutschen nationalen Gedenkens. Des weiterenbeleuchtete Redner den Zusammentritt des Nationalparlamentö zuHeidelberg und das später gebildet« sog . Rumpfparlament . Mit einerKrittk Karl Schurzs über 1848—49 schloß Abg. Venodeh seine in¬teressante und beifällig ausgenommen« Rede : „Wir wollen heute nach60 Jahren in Treue derer gedenken , die ihr letztes für ihre demokrati¬schen Ideen gegeben hätte,: und wir wollen ihr Andenken als eine Ehren¬pflicht demokratischer Männer behalten .

" Herr Kern-Rastatt fordertezur Errichtung eines Gedenksteines für Karl Schurz auf .
)
_
— ( Freisinniger Verein . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich ,veranstaltet der „ Freisinnige Verein" am Montag den 23 . ds . Mts . ,abends y29 Uhr. im Saale lll der Brauerei Schrempp eine BereinS-

versammlung. In derselben wird Herr Kaufmann Franz Beil denvon ihm schon mehrfach mit großem Erfolg gehaltenen Vortrag : »Ein
Spaziergang durch Alt - Karlsruhe " wiederholen . Dar Vortrag wirddurch Lichtbilder veranschaulicht wenden . Es unterliegt keinem
Zweifel , daß die Vorführung von Lichtbildern aus Karlsruhes Ver¬
gangenheit für die heute lebende Generation von größtem Interessesein muß . Es ist deshalb ein starker Besuch der Mitglieder und ihrerDamen zu erwarten . Gesinnungsgenossen sind als '

Gäste willkommen .V Arbriterbildungsvercin . Am Montag den 23. März , abends
%9 Uhr, wird Herr Spezialarzt Dr . Schwidop über „Waffen und
Seuchen im Krieg" sprechen . Gäste sind willkommen. Der Besuch vonDamen ist erwünscht. Der Vortrag findet im Saale des Vereins ,Wilhelmstraße 14. statt .

O Fußballsport . Am morgigen Sonntag finden hier ein« Reihevon interessanten Wettspielen statt . Der F . - K . Phönix empfängt aufseinem eigenen Sportplätze den Straßburger Futzballverein.Die äußerst starke und temperamentvolle StraßburgerMannschaft steht in den Spielen um die Meisterschaft von
Straßburg unter etwa 10 —14 Fußballvereinen an erster Stelle . Sie
ist eine überall gern gesehene Mannschaft, deren Spiele das größteJntereffe bieten. Nachdem die Mannheimer Viktoria, die der K . F .-K .für den morgigen Sonntag verpflichtet hatte , in letzter Stunde absagte,wird der hiesige F .-K. Frankonia seine erste Mannschaft gegen den'
K. F . - V auf dessen Sportplatz spielen lassen . Die II . Mannschaft trifftmit der I . des F .-K. Mühlburg um Vr5 Uhr auf dem gleichen Platze zu»
sammen, während die III . Mannschaft in Mühlburg antritt . Die Ju¬nioren haben für mittags 2 Uhr . ein Wettspiel mit Frankonia -
Junioren auf dem Engländerplah vereinbart . Der Beiert¬
heimer Fußballverein kämpft auf seinem eigenen Sportplatz in
Beiertheiin mit dem F . - B. Zuffenhausen unr die Palme des Sieges .Da Zuffenhausen durch seine letzten Erfolge in den Vordergrund der
süddeutschen Fußballmannschaften getreten ist und auch Beiertheimüber eine ausgezeichnete Mannschaft verfügt , so werden wir ein in¬
teressantes Wettspiel erhalten .

,A Ter Spar - und Vorschußverein der badischen Eksenbahnbeamtrn
hatte nach seinem soeben veröffentlichten Geschäftsbericht für das Jahr1907 am Anfang des Jahres 3285 , am Jahresschlutz 3275 Mitglieder .Neu zugegangen sind 204 , abgegangen 214 Mitglieder unter letzteren95 durch Tod, Ableistung der Militärpflicht usw. Am Jahresschlußhatten die 3275 Mitglieder ein Gesamtguthaben von 1381 871 .24 <M.Die Höhe der nwnatlichen Einlagen beträgt 25 364 .50 JH, der jähr¬
lichen 304 374 <M. Im abgelaufenen Jahre wurden eingelegt 336 596 .50
M , zurückerhoben 321015 .00 ,M . Die Höhe der gewährten Vorschüsse
beträgt 195 565 ,M , zurückbezahlt wurden Vorschüße mit zusammen177 518 <M. In Hypotheken sind 1151100 ,M . in Wertpapieren 12 942
M. an Sparkassen 1184 .84 <M , an Bankguthaben 563 740 M eingelegt.Der Reservefonds beträgt 8430.89 M . Der Geschäftsgewinn des abge¬laufenen Jahres beträgt 18 839 .63 Ji . Derselbe wird unter die Mit¬
glieder nach dem Verhältnis des denselben am Jahresschluß zustehenden
Zinsguthabens verteilt Es wurde beschlossen, da auf die Mark Zins¬
guthaben im letzten Jahre der bis jetzt noch nicht erreichte hohe Gewinn¬
anteil von 52 . i9 4 entfällt , 50% des Zinsguthabens als Gewinnanteil
zu verteilen . Da die Einlagen mit 3% verzinst werden , so ergibt sich
mithin im abgelaufenen Jahre eine Gesamtverzinsung von 4%%, ein
sehr günstiges Ergebnis . Der Rest des Geschäftsgewinnes mit 978 .32
Jl wir . dem kommenden Rechnungsjahr gutgeschrieben.

A Paradnnustk . Morgen mittag 12(4 Uhr spielt die Grenadier -
kapelle auf dem Friedrichsplatz : 1 . Eghpttscher Marsch von Joh . Strauß ,2 . Chor der Blumenmädchen aus Parsifal von R . Wagner , 3. Nordisches
Bouquet von Ed. Bach . 4 . „ Grüße aus der Ferne "

, Polka fran §aise von
Ad . Boettge.

§ Erfaßt und zu Boden geworfen wurde gestern nachmittag nach 6
Uhr ein Mann an der Kreuzung der Wald - und Kaiserstraße von einem
vom Mühlburgertor herkommenden elektrischen Straßenbahnwagen , als
er die Gleise überschreiten wollte . Der Wagenführer konnte den Wagen
noch zum Stehen bringen , bevor die Räder den Gestürzten erfaßt hatten ,
so daß er mit einer leichten Verletzung am Unterschenkel davon kam .Den Wagenführer trifft keine Schuld ; der Vorgang verursachte «ine
größere Menschenansammlung.

8 Noch glücklich abgelaufen . Gestern abend nach Schluß des
Theaters scheute beim Abfahren ein Droschkenpferd , wobei die Droschke
umfiel , doch konnten sich die Insassen der Droschke ( 3 Damen ) ohne
Schaden genommen zu haben, retten . Dagegen wurde die Droschke stark
beschädigt .

»pf . Auf frischer Tat ertappt . Heute , Samstag , spielte sich auf
dem Wochenmarkt folgender Vorgang ab : An einem Fleischerstand in
der Zähringerstraße , unter der „Seuszerbrücke" , standen ungefähr 9
bis 10 Personen , um Fleisch zu kaufen. Unter ihnen befand sich eine
Mutter mit ihrem 14 Jahre alten Sohn , die hier im Trüben fischenwollten. Einer Frau , die nun gerade Fleisch kaufte, wollte der Jungedas Portemonnaie aus der hinteren Rocktasche nehmen. Eine Dame
jedoch, die hinter der Frau stand, bemerkte den Vorgang und packteden Jungen , der gerade in diesem Augenblick von seiner Mutter , die
anscheinend die Unsicherheit der Situation bemerkte, angestoßen wurde.Der Junge wurde der Polizei übergeben, die sich auch der Mutter
annahm .

chß The Oceanic Bio Co. Bon morgen ab gibt das hier bestens !
bekannte kinnnatographische Unternehmen The Oceanic Bio Co . seine
Vorstellungen auf dem Festplatz. In jeder Vorstellung wird als Extra -
Einlage der hier bestens bekannte Sportsmann Herr Rittmeister von
Bohlen-Halbach vom Leib -Dragoner -Regt . Nr . 20 bei »der Dressur seiner
Vollblutstute und der Karncvalszug in Karlsruhe 1908 vorgeführt.

Aus dem städtische« Hanshaltsetat
Karlsruhe . 21 . März . Nach dem Voranschlag für das städ¬

tische Wasserwerk sollen die alten Wasserrohrstränge von 60
Millimeter Lichtweits aus Gründen des besseren Feuerschutzes nach
und nach , wie bereits in früheren Jahren begonnen, auf 100 Milli - !
meter Lichtweite umgelegt werden . Tie Lichttpeite von 60 Millimeter jist zu gering , um bei einem Brandfall das für mehrere Schlauchleit-

Dadisthe Nresfe .
ungen von 52 Millimeter Lichtweite benötigte Waffer unter entsprechen¬dem Druck zu liefern . In den äußeren Stadtbezirken sollen 4 Bentil -
brunnen aufgestellt werden und zwar : 1 Stück in der Durlacher Allee ,
1 Stück beim Kühlen Krug . 1 Stück im Westend-Baugebiet . 1 Stück inder NebeniuSstraße. Die genaue Bestimmung des Aufstellung -PlatzeS
soll der Baukommission Vorbehalten bleiben. — Nach dem Voranschlagfür das Elektrizitätswerk betrug die Stromabgabe an Privateund Behörden : vom 1 . Oktober bis 31 . Dezember 1906 : 243 000,3 Kwftd . ,vom 1 . Januar bis 30. September 1907 : 464 146.2 Kwftd ., insgesamt707 148,5 Kwftd . Es konnten daher gegen das Vorjahr 40000 Kwstd .mehr eingestellt werden. Der Stromverbrauch der städt. Anstalten
betrug : vom Oktober drs Dezember 1906 : 63 201,1 Kwftd ., vom Januarbis September 1907 : 261114,8 Kwstd .. insgesamt 324 315,9 Kwstd . An-
genommen wurden für 1908 : 300 000 Kwstd . Eine Erweiterung der
Bogenlampen -Beleuchtung für 1908 ist nicht vorgesehen. Dagegenstehen größere Kabelverlegungsarbeiten in Aussicht , so daß höhere Ein¬
nahmen zu erwarten find. — Die Gehalte der Beamten und der mit
Beamteneigenschaft angestellten Arbeiter werden 1908 erstmals aufdie Betriebsabteilungen verrechnet, zu welchen sie ihrer Beschäftigungnach gehören. Es treten deshalb Verschiebungen in den betr . Ausgabe¬sätzen ein. — Nach dem Voranschlag für die E l e k t r i s ch r S t r a ß e n-
b a h n berechnet man die Einnahmen aus der Personenbeförderungauf 1073 000 Jl , dazu kommen 3500 M von der Stadtkasse für die
Fahrten der Polizeibeamten . Infolge Einführung ver neuen Beförde¬rungsbedingungen wird sich der Ertrag für einen Wagenkilometeretwas steigern. Der Zustand der Wagenhalle erfordert größere Aus¬
besserungen. Außerdem sind 1908 erstmals hier die Kosten für Fahr¬nisanschaffungen zur Unterhaltung der Gebäude ( Besen. Schaufelnu . dergl. ) vorgesehen . Bei den Jnstandsetzungsarbeiten ergab sich, daßder Zustand der Gleise und Schwellen noch schlechter war . als sich vor-ausseyen ließ . Der vorjährige Betrag genügte daher nicht, um dieArbeiten zu Ende zu führen . — Das Wasser der eigenen Brunnenbat sich zur ferneren Keffelspeisung als ungeeignet erwiesen. DieKessel müssen daher in Hinkunft aus der städtischen Wasserleitung ge¬speist werden . Vorgesehen ist weiter der Anstrich der Leitungsmastender Strecken : Mühlburger Tor bis Durlacher Tor . Marktplatz bisBahnhof und Schlachthof bis Brücke über die Eisenbahn . Es sollen10 Motorwagen mir geschlossene» Plattformen versehen werden , wobeisie zugleich neue Fahrschalter und Widerstände erhalten müssen . Zwei26 Jahre alte , von der früheren Dampfbahn herstammende Anhänge¬wagen sind von Grund aus in Stand zu setzen. Sämtliche Motorwagensind mit den Stromverbrauch kontrollierenden Zeitzählern auszurüsten ,da es wünschenswert erscheint, bei den ständig steigenden Kohlenpreiseneine Stromersparnis zu erzielen.

Aus den Nachbarländern.
= Stuttgart , 21 . März . (Tel .) Die Prinzessin Max von

Schaumburg -Lippe hat sich wegen einer Blinddarmentzündungeiner Operation im Ludwigsspital unterzogen . Der Verlauf der
Operation ist befriedigend gewesen ; das Befinden der Prinzessinist fortgesetzt zufriedenstellend .

■— Stuttgart , 21 . März . (Tel .) Gestern wurde hier ein
Württembergischrr Verein für Luftschiffahrt mit 325 Mitgliederngegründet . Ter König hat das Protektorat , Graf Zeppelin das
Ehrenpräsidium übernommen .

Aerinittlrtes .— Breslau , 21 . März . (Tel .) Heute vorniittag brach in derBlumenblätterfabrik Merdners Feuer aus , daS so schnell um sich griff ,daß die in der Fabrik arbeitenden Mädchen über die große Feuerwehr¬leiter gerettet werden mußten . Ein Lehrling hatte durch unvorsich¬tiges Umgehen mit einem Spirituskocher den Brand verursacht.
-- - Köln , 21 . März . (Tel .) Die Kriminalpolizei verhaftetein einem hiesigen Hotel einen Hochstapler , der von Berlin aus¬gesucht wurde , wo er sich ein Automobil im Werte von 35 000Mark aneignete und für 8500 Mark versetzte.

hd Florenz , 21 . März . (Tel .) Der ungarische Graf
laus Banffy und dessen Chauffeur wurden verhaftet , weil fie mit '
ihrem Automobil bei Djano ein Kind überfahren und tätlich '
verletzt hatten . .hd London , 20 . März . (Tel . ) Der Mnt eines Maschrm«»«
namens Berrp rettete gestern den Dampfer „ Sandal " in der Nähe vant
Portland . Das Schiff brannte und die Matrosen wurden durch mo
Flammen gezwungen , das Steuer zu verlassen . Infolge dessen wurd^der Dampfer direkt gegen die großen Felsen in Portland durch derv
eigenen Dampf getrieben. Berrp schritt mit bewunÄerungSwürdagerw
Heroismus durch die Flammen und stoppte die Maschine gerade
rechten Zeit , um das Schiff zu retten . Dabei erlitt er gefichrkicĥ
Brandwunden und wird vielleicht sein Leben cinbüßen.

= tÜUfl « , 20 . Stör ». (Tel .) Der Meerbusen von Riffo -
ist ungefähr 8 0 Meilen w e i t mit d i ck e m Ei S bedechuDa unter diesen Umständen die Durchführung der Dampfer nur
großer Gefahr verbunden und außerdem äußerst kostspielig ist, wurde
die Schiffahrt bis auf Weiteres geschloffen

hd Newyork , 20 . März . (Tel . ) Einer der größten GluckSrttter
und Abenteurer. Eduard Böck . ist in San Franziska verhaftet worden.
Er hatte sich in Newyork als Multi -Millionär , Freund von fürstlichen
Personen und als Kunst-Mären ausgegeben, bis er am 15 . Mai dev
vorigen Jahres von dort verschwand . Er wird u . a . beschuldigt , ihm»
anvertraute ' Edelsteine für 120 000 Dollar versetzt irrcb die Gelder für

hd Buenos Aires , 21 . März . (Tel .) Der diesjährig -
Weizenkönig Argentiniens ist Herr Antonio Devoto , der an btxt
Westbahnstrecke 80 000 Hektar Weizen angebaut hatte . 15 «
Eisenbahnzüge mußten aufgeboteil werden , um die Ernte fort *

-- - ----

iSerichtszeitnng .
T . Lahr, 21 . März . Ein interessanter Fall spielte sich vor dem

hiesigen Schöffengericht ab . Ein Gartenbesitzer von Kürzell war tvegen
Jagdvergehens angezeigt, weil er an zwei in einer Gartenzaunhecks
befindlichen Oeffnungen Drahtschlingen (sogenannte Stricke ) zum
Fangen von Wild angelegt hatte . Seine Verteidigung ging dahin , der
Garten sei ein im Sinne des Jagdgesetzes eingefriedigter und daher
der Angeklagte zur Ausübung der Jagd in demselben berechtigt. Dieser
auf dem Land vielfach verbreiteten irrigen Ansicht trat das Gericht
entgegen und verurteilte den Angeklagten wegen Jagdvergehens zuder relativ niedrigen Strafe von 10 M .

—Bautzen, 21 . März . Das hiesige Landgericht verurteilt « den
39 jährigen Maschinisten Richter wegen SittlichkeitSverbrechenSzu ftinst
Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust. Er hatte seit mehrere«
Jahren seine beiden Töchter im Alter von 15 und 13 Jahren miß¬
braucht.

lock Dortmund , 21 . März . Das hiesige Schwurgericht ver¬
urteilte den Schießmeister Karl Bogt , der am 1 . November v . tz .
in Dorstfeld das Haus eines Klempners durch Dynamit in die
Luft zu sprengen versuchte , zu 3 Jahren Zuchthaus . Der Antrag
des Staatsanwalts lautete auf 12 Jahre Zuchthaus . Das Gericht
ließ Milde walten , weil Vogt hochgradig schwindsüchtig ist .I,d Arankfurt a . M . , 20 . März . (Tel .) Drr in einer Ma¬
schinenfabrik tätige 20jährige Buchhalter Karl Görtz entwendete ,G e l d b r i r f r und einen Check und brannte mit 10,600 Mark, '
die er auf diese Weise erlangt hatte , durch . Er wurde jedoch bald
festgenommen. Die Firma ist um 4000 Mk> geschädigt, das übrig «Geld hat sie wieder erhalten . Das Urteil gegen Görtz lautet auf1 Jahr Gefängnis .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen - Lloyd .
ES Bremen . 21 . März . Angekommen am 20 . März : „ Preußen "

in Smyrna , „ Bayern " in Smyrna ; — am 21 . : „ Prinzeß Alice" 8 Uh»vorm, in Uokohama . — Abgegangen am 18 . März : „Schleswig" 3 Uhrnahm , von Marseille ; — am 19 . : „ Würzburg " von Santo », „PrinzHeinrich 1 Uhr nachm , von Antwerpen, „Erlangen " 2 Uhr nachm, van
Antwerpen , „ Prinzeß Irene " 6 Uhr nachm , von Neapel, „ Friedrich der
Große " 8 Uhr nachm , von Neapel, „Schleswig" 2 Uhr vorm, von Neapel .

I ninflhrnilPFPi 1 -G "L"' 1 lick» Export- and ttle» LagerbiereUIIIUIIUI UUOI Ul / !■ Ua sieic
^maisig auf lisn vi-Lllsnsl aufflaKvkisn gsrogsn._ gezogen.

Vollmundig , itoi» Kohlensäurehaltig , •hon* Bekömmlich .
vorzüglichenK arlsruh

Prima Fahrräder enorm billig, franko jeder Bahnstation.
Bevor Sie ein Fahrrad oder Zubehörteile kaufen , verlangen Sie bitte grossen Pracbtkatalog Nr . 49fratis und franko. Sie werden staunen über die billigen Preise. — Pneumatikmäntel Mk, 2.80, mit GarantieIk. 4.20, 5.90. Schläuche mit Dunlopventil Mk. 2.20, 2.90 und 3.80 . 1654a.6 .2J . Fries , Beseler Nfl ., Alemannia -Fahrrad -Werke , Flensburg .

Buttepidis Schnittmusterzur SelbstanferUgnng von Damen - und Kindergarderobe und Wfische . SämtlJdieSchnitte sind zuverlässig passend und für jedes Alter, jede Grösse u, Figur vorrätig.
Verkauf zu Original preisen bei G 6 bl *

. KSlSSntriSSS 199 . 4599

Farren-Dersteigerung
« m Donnerstag den 28 . d. Mt»., mittag» 12 Uhr, wirdim Farrenhof rin zuchtuntauglicher , fetter RindSfarren gegen Barzahlungöffentlich versteigrrt, wozu Liebhaber eingeladen werden . 2716a
Wössingen , den 19. März 1908.

Der Gemeinderat.
Schmidt , Bgmstr, Schäfer, Rtschr .

Wachsten Dienstag , 24 . März , und folgende ffage,jeweils vormittags 9 Z! hr u. nachmittags 2 Zlhr
beginnend , werden im Auftrag im Versteigern » g » lokal

II * ' rmiN ( i ' aMNe IO
öffentlich gegen bar versteigert , als :
Ein seines Tuchlager, darunter hochmoderne

hefte Anzug, und Kostiimftoffe re.,
wozu Liebhaber Höst. einlabet Bl10 2

Josef Hischmann jih , liiiOMls,
FunlsrnDe . Lerrenstraste 16 . 1916.

Hotelrestaurant f̂ otes Haus
Wein -Restaurant .

- Menu -Auszug '
Sonntag den 22 . März 1908

Mocturtle Soup' Consommii mit HirnschnitteneinlageRheinsalm, Sc . Monsseline
Karpfen blau Butter , M ltakartoffel

Tournedos , Sc. bearnaise , pommee fritea
Blumenkohl, am gratin

Junge Haiinen , frans , Kopfsalat , CompotVanille, Eis, Waffeln

75 7-7 Souper
Kraftbrühe mit Ochsentnark

Malossol-Kaviar auf Eis
Hecht blan 4657Kitz gebacken Sc. tartare

Roastbeef garnirt ä la Saison
Käse , Obst.

Jl ■ ■r» ll 1— lHH IMm s Jl— I

Wrerrkmeu. ein* und mehrfarbig , werden rasch mch
billig angcfertigt i» der Druckerei da»
„ Badische, Press «".

als 30 Sorten),

2 Teiler
MA6CIS SOPPEN ;

m . N

4
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>

P

Infteu

Per

4 MAGGP Suppen -Würfel
>avfiimci! Hanöiraü vorzügliche Dienst« . Nach wir vor kosten fie

n !7 ! o jjffl . ein Wurst! für - Teilen. Sie schmecken, nur mit Waffer
.veniac ib’timten getollt, ebenso kräftig wie die beste mit Fleischjbrühr he»
gcn Ute Tuvpe. Man verlange aurdrücklich MACSCJIs Lnppe «
( Schutzmarke Kreiizstcrn ) . — ——— 1909a

|. . MAGG! ** gute sparsame Küche “.
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Letten . Wäsche • Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer , « ^ 425 »

130 Kalserstrasse Karlsmhe Telephon tfL

.

' “ Kirchheim
ui Kireüheim - 'i eck ( V\ ürttbg .) . Institut erstep Banges mit Internat .Gegründet 1862 . Neuaufnahme erfolgt am 28 » April 1388 .HBhere Handelsschule , Realschule mit Einjähr . -Ab-
teuung. Spraoheninstitut (Franzos . , Engl . , Ita )„ Span .).Gediegene Ausbildung in sämtlichen Handelswissenschaften.

Sichere erfolgreiche
Vorbereitung auf das
Einjährigen - Examen .
Im Frühjahr 1907 sämtliche
Kandidaten bestanden . —
Ausländer -Kurse. Kleine
Klassen , pf * Ehe Sie
sich für eine Handelsschule
entschliessen, verlangen Sie
Prospekt und Referenzenliste
von dem Direkter Emil
Aheimer . 2696a

^ Forderungen der Hygiene entsprechende Ge-u ichkeiten mit modernster Einrichtung in gesündester freierHage inmitten grosser Gärten ; Turn - und Spielplätze.

MM?

“ “ Zieheng am 1. April In Weimar —

/Geld-1 . MKl ü "
m Weimar .

9629 Oewimne Bar-8t !d ohn» Aksug Mk .

40000
Erster Hsaptcnrfna Hk.

. 5000 “
1-12000 *
U." 2000 »
112000 «
Weimar -Lose ä 1

Zn beziehen durch
Stattgart ,

> * 3000
> » 2000“ 3000'“ 6000

M.

M.
Mk . 11 Lose für 10 Mk .Ponp n T/ '- ff* '?,n pf , Â tra
Eberhard Petzer , ,
Kanzleistr. 20. 2354a
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RUD - KÖLLE, Esslingen am
Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen -Fabrik 5698 a*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rühmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Motorbetrleb zum
Brennholzsägen und -spalten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u . s . w.

Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

2000Phonographen
Um unsere echten Goldgußwalzen überall einzu¬führen , haben wir uns entschlossen , 2000 Phonographen

zu verschenken. Verlangen Sie gegen Einsendungeiner 10 Pfg .-Marke Prospekt «ab Sie können einen
schönen Konzert -Phonographengratis bekommen. 2498aDeutsche Phoitegraphen-Ind . Dresden 10 513 . 32

Jagdrad 1908 !
Die feinste deutsche Marke4!

Vor Ankauf eines Rades verlangen
Sie unbedingt unseren grossen Haupt¬
katalog, welcher ausser Fahrrädern ,
Motorfahrzeugen , Nähmaschinen
und Haushaltungemaschlnen eine
aussergewöhnlich grosse Auswahl in
allen Fahrradzubeh &r- u . Bestand¬

teilen sowie Sportartikel enthält .
Wir bieten beim Einkauf

die grössten Vorteile 1

Deutsche Staffen-
«. Tahrrad - Tahriken
... Kreiensen . 670 .

Wer für wenig Geld ®
Gardinen, Vorhänge, Rouleaux, Spitzen etc .

IT wirklich schön *lg
färben will, verwende

Brauns ’86*1« Gardinenfarben
(Päckchen mit Doppetgardine , wie Abbildung)Cremefarbe j Maisgelb (Elfenbeinton)Altgold { Ecru

Zltrongelb | Rosa
Reseda .

Käuflich in den meisten
Drogenhandlungen . Apotheken etc.

Ausdrücklich fordere man:
Brauns ’scbes Fabrikat , achte auf
Ausstattung und Schutzmarke :
Schleife mit Krone.

Asdere Fabrikate wefoe i i nrflek . F
Darlehen

gibt Bankgeschäft schnell , von 80 &X
«6, 5 vH tramatl . rückzahlbar gegenWaren- u. Möbelverpfändg., Wechsel,
Bürgschaft, Hypothek , Schuldschein ,
Erbschaft, Wertpapiere Lebensver»
ficherung u . Abschluß u . s. w . Biele
Kunden am hiesige « Platze . Off .
« . 20 i Rückporto unt . Nr. B8715
o, d . Exp. der „Bad . Presse" erb. 6.5

Uk ^ m find.diskr-Aufnahme
IIUlliClI 11 sewissenh. PflegeVHIIIhH btljfrouStecher ,- Hebamme , 85

Karlsruhe , i-rchützenstraße 79.

1. WM

I Gottesdienste .
Sonntag den 22 . März .

Evangelische Stadt -Gemeinde.
Stadtkirche,'49 Uhr Militärgottrsdienst : Herr

Dttlttärvberpfarrer S ch l o e -
mann .

10 Uhr : Hr . Stadtpfr . Schwarz
1412 Uhr Christenlehre : Herr

Stadtpfarrer Schwarz .
Kleine Kirche.

1410 Uhr : Konfirmandenprüfung :
Herr Stadtpfarrer Rapp .'̂ .12 Uhr : Christenlehre : HerrHof-
prediger Fischer .6 Uhr : Herr Stadtvik. Trenkle .

Schloßkirche .10 Uhr : Herr Hofprod. Fischer .
JohanneSfirche.'410 Uhr : Herr Stadtpfarrer

Hesselbacher .i/ 2 ll Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpft . H e s s e l b a ch e r .’412 Uhr KinbergatteSdienst tm
Gemeindehaus : Herr Stabt «
Vikar Weber .

6 Uhr : Herr Stadtpfarrer H i n
d s n l a n g.

Christuskirche.l0 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohd «.',412 Uhr KindeUottesdienst : Herr
Stadtpfarrer R o h d e .2 Uhr Attdachtsstunde für Taub¬
stumme .

6 Uhr : Herr Stadtvik. Paul .
Gemeindehaus der Weststadr ,

Blücherstr. 20.10 Uhr : Herr Stadtpfr . I a e g e r .
s^ 12 Uhr Christenlehre : Hr . Stadt -

pfarver Jäger .
Lutherkirche'410 Uhr Hr, Stadtv . Trenkle

V412 Uhr Kindergottesdienst: Herr
Stadtpfr . Weidemeier .6 Uhr : Herr Stadtvik. Dr . ft e r [•..

Gartenstraße 22
1410 Uhr Hr . Stadtv . Dr . Kertz .
tzvang . Kapelle des Kadettenhavses.10 Uhr Gottesdienst : Hr . Kadetten.

Hauspfarrer Schmidt .
Ludwig -Wilbelm -Krankenheim

6 Uhr : Herr Hosdiak. Kayser .
Tiakoninenhauskirche.

Vovnr . 10 Uhr : Herr Hilfsgeist
licher S i tz l e r ."wends '48 Uhr : Herr PfarrerK a tz .

Gott ' r-dienst im Stadtteil Beiert¬
heim.

9 Uhr : Herr Stadtvikar Paul ;daran onschließ . Christenlehre.
Wochengonesdienste.

Mittwoch, den 25. Mär ; 1908 :
< Uhr Stefanienstraß « 22 : Herr

Hofprediger Fischer .
Donnerstag , den 26 . März 1908 :

Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar Dr . Kertz .

8 Uhr Johannesfirche : Herr Stadt
Pfarrer Hindenlang .

Uhr Konfirmandensaal der
Lutherkirche : Herr Stadtvikar
Trenkle
Karl - Friedrlch-Gedächtniskirche .

( Stadtteil Mühlburg . )
(410 Uhr Gottesdienst : H . Dekan

Eber t .
% 11 Uhr Christenlehre H . Dekan

E b e r t.
Donnerstag , den 26 . März 1908 :
8 Uhr abends : Herr Dek. E b e r t.

Evangelische Stadtmissio »,.
BereinshauS Adlerstraße 28.

(412 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 : Herr Etadtmisswnar
Lieber .

3412 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche Herr PfarrerBender .

)412 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakoniffenhauskapelle: Herr
Hilssgeistl. S i tz l e r .

3 Um Jungfrauenverein von Frl .Weber , Erbprinzenstraße 12 .
Uhr Jungfrmien -Verein der

Schwester Lene , Adlerstr. 23
Uhr Abendgottesdienst: Herr

Pfarrer Bender .
Uhr Vortrag von Herrn Prof .Seeb e r g - Berlin im Rat
Haussaal: Wer war Jesus ?

Morttay, abends 7 Uhr, Flickverein .
Montag abend 7 Uhr Bibelstunde

Augustastr. 3 : Herr Pr . M o h r .
Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend

des Jungfrauen -Vereins .
Mittwoch, abends 8 Uhr, liturg .

Passionsandacht : Herr Pfarrer
Günther . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Geber¬
stunde für Frauen .

Freitag , abends '47 und '4 9 Uhr.
Vorbereitung für den Kinber-
gottesdienft.

Lhrtstlichrr Berein immer Männer.Kreuzstraße 23.
Somrtag , abends '49 Uhr : gesellige

Vereinigung.
Dienstag , abends '49 Uhr, Singst .
Dienstag abend % 9 Uhr Bibelbe-

fprechung für Männer .
Mittwoch, cchends 8 Uhr, Turnabd .
Donnerstag , nachm . y*3 Uhr ,

christliche Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends ',49 Uhr,Bibelbesprechung der älteren

und jüngeren Abteilung.
Samstag , abends '49 Uhr. Gebetst .Di« Räumlichkeiten des Christ-
ichcn Vereins junger Männer , so-

oie diejenigen des Jugendvereins
ind jeden Abend von 8 Uhr , am

find billig zu verkaufe «.
Offerten unter Nr . UI0627 an die

Expedition der »Bad . Presse " . 2.2

Ausstellung
von

Gardinen , Vorhängen und Vorhongsfoffen
von 4474

Samstag abend 6 Uhr bis Sonntag abend .

Dreyfuss & Siegel
Grossherzogi . Hoflieferanten .

IHichalbader- Beselfschaff, b. m. 1. MUnckEn.
Bei

Herz- u. Nerven'
Krankheiten

werden von den her - irAhlancaiiiiA . RtlflAM mit beiipielloiem
vorragendsten Aerzten I \ ULI II113II9 CI U R C3 m UQ U C3 ■ Erfolg verordnet .Kohlensäure -Bäder werden mit Pat . Ing . IIichal -Apparaten bequem zu Hanee
in jeder Badewanne hergestellt und stehen diese Bäder an Heilwirkung denen in den berühmten
Kurorten nicht nach . — Dag Wasser wird mit natürlicher Kohlenslart vollständig layrlgntai .Nicht nur ledigliches Dnrchströmen der Kohlensäure durch dus Bad ! Keine sog. chemischenBäder ! Kein Angreifen der Badewannen ! Kein Einatmen der Kohlensäure während dhe
Badens ! Preis des kompletten Apparates Mk. 125 . — . Kohlensäure - Verbrauchpro Bad 25 bis
allerhöchstens 30 Pfennige . General -Vertretung für das Gvossberzogtum Baden :

Fritz Siebenmann , Freiburg i. B., Eisenbahnstrasse 41 .
Genannter nimmt jede Woche in Karlsruhe , Baden -Baden , Heidelberg und Mannheim

je einen Tag Aufenthalt und ist zu mündlicher Auskunft , sowie zu er . Vorführung des Apparates
gerne bereit . — Prospekte gratis und franko ._ 2273a-&-l

Nachm . 3 Uhr biblischer Vortrag
Herr Stadtmiffionar Kies .

Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn
Pfarrer L a m e r d i n aus Die
delsheim über „Die Bibel im
Kampfe mit ihren Feinden " .

Montag abend 8 Uhr : Jugendabtl
Montag , abends % 9 Uhr, Blau

Kreuzverein.
Dienstag , abends '49 Uhr, Bibel¬

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 8 '4 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Jnsp . Pfr .
Böhmerl e .

Donnerstag , abends % 9 Uhr, allg.
Versammlung Durlacherstr . 32 :
Herr Stadtmissionar Kies .

Donnerstag abend Vs 9 Uhr : Ge
sangstunde ( Männerchor ) .

Freitag , abends 8 Uhr, Miffions-
stundc für Frauen und Jungfr

Samstag , abends % 9 Uhr, Gebei-
stunde f. Männer u . Jünglinge .

K-angrlisch ° lutherisch« Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhornstr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer

S ch e m m.
Donnerstag , abendZ 8 Uhr : Pas ?

fionspredigt .
Bereins -Bersammlungen .

Sonntag , den 22 . März 1908
Von 3 Uhr an : Konfirmandensaal

Wlalidhornstr . 11 : Verein der
konfirmierten Mädchen m. Vor-
ttag von Frl . Raaflaub ,im Dieifit d. Basler Mission»

Abends 8 Uhr im Gemeindehaus
der Südstadt : Juggndvereinig . :
Dellabend. Bortrag von > Mitgl .
R . Schumacher : „Die Tell
sage und Schillers Wilh . Tell"

4— 6 Uhr : Beifiammlung d . Jung -
fvauen- Verein Stefanienstr . 22
(Konfirmandensaal ) .

Von ys 7 bis y >8 Uhr : im Konfir
mandeNsaal ebendaselbst .
Versammlung der konfirmierten
Mädchen.

Donnerstag , den 26 . März 1908 :

Sonntag von 2 Uhr an geöffnet ,
jum Besuche dieser Abende wird !

herzlichst eingeladen.
vereinshaus , Amalienstraße 17 .Vorm . %12 Uhr Sonntagsschule . I

Bt§ ' % 9 llf) c : im Konfirmanden-
saal Friedrichsplatz 15 : Ver¬
sammlung der kmisirmierten
Mädchen.

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag Ornli .

Hauptkirche ( St . Stephan ».
Vt6 Uhr Frühmesse.

7 Uhr hl. Messe mit GMoral -
kommunion für den Verein kath.
Gehilfinnen u . Beamtinnen .

%8 Uhr hl . Messe.
>49 Uhr Militärgottesdienst
yz 10 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt .‘412 Uhr Kindergotresdienst mit
Predigt .

Vn 'A Pf"- ttm 'ncnlehre f. Jünglinge ,
mit Litanei .
Uhr Failenvredigt mit Kreuz-
wegandachi und Segen .

BernhardnSkirche.
6 Uhr Frühmesse und Generalkom¬

munion für Frauen .
7 Uhr hl . Meffe und Generalkom-

munioi-1 für die Jungfrauen -
Kongregation.

8 Uhr Singmesse mit Predigt.
10 Uhr Hochantt mit Predigt .

11 Uhr Kindergottesdienst m . Prcd .
2 Uhr Christenlehre für d . Knaben.
5 Uhr Predigt des Paters Raphael

und feierliche Ausnahme in die
Jungfrauen -Kongregation.
Wahrend der Woche täglich
abends y29 Uhr Vorträge des
Pater Raphael für Männer .

Liebfranenkirche.'/« 7 Uhr Frühmesse , nach derselben
Generalkommunion s . d. Jüngl .'49 Uhr Kindergottesd. m . Predigt .'410 Uhr Ha^ vitgottetzdienst ' mit

• Amt und Predigt .
11 Uhr hl . Messe .
»4 .2 Uhr Christenlehre für Mädchen
5 Uhr Fastenpredigt u . Kreuzweg¬

andacht .
Samstag von 3 Uhr an Beicht

elegenhctt; Aushilfe durch einen'ater .
St . BinzrntiuSkapellr.'47 Uhr hl. Kommunion.

7 Uhr HI. Messe.
8 Uhr Amt mit Predigt.
St . Bonifatiuskirche ( Goethesttatze ) .
6 Uhr Beichtgelegenheit und Austei

lung -der hl. Koniinunion.'47 Uhr Frühmesse mit General
kommunion der .Jungfrauen .'49 Uhr Kindergottesd. m. Predigt .'410 Uhr Hochantt mit Predigt .

2 Uhr Christenlehre für Knaben.
5 Uhr Fastenpredigt , Kreuzweg¬

andacht und Segen .
Kath. Kapelle des Kadettenhause-.'48 Uhr Gottesdienst : Herr Divi¬

sionspfarrer Sander .
( Feier der Ersttommunion ) .

Ludwig Wilhelm -Krankenhelm.
11 Uhr hl . Messe .
St . FranziSkushauS ( Grenzstr. 7 ) .
8 Uhr Amt .
Für katholische Taubstumme von

Karlsruhe und Umgebung:
Nachm . 2 Uhr im Dt . Franziskus¬

haus ( Grenzst. 7 ) Predigt mit
Andacht und Segen ; hierauf
Lichtb ilder-Vortrag .
St . Peter - und PaulSkiriyr.

6 Uhr Beichtgelegenheit .
&7 u . % 8 Uhr AuStl. d . HI . Kam'48 Uhr Deutsche Singmesse mit

Generalkommunion des Mütter ^
Vereins .'410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt , hierauf Christenlehre
für die Jünglinge .'46 Uhr Rosenkranz .

6 Uhr abends Fasienpredigt mit
Segen .
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle ) .

9 Uhr Singmesse mit Predigt .
(Alt - ) Katholische Stadtgrmeinde .

AuferstehungSkirche.
10 Uhr Herr Stadtpft . Boden -

st e i n.
Verein-Versammlungen.

Sonntag , den 22 . März 1908 :
Jugendvorein der Mittelstadt :

Versammlungen : nachm . 3 Uhr :

jüng. Abteilung , abends 8 Uhr :
ältere Abteilung.

Kath. Gesellenverein: abends '49
Uhr : Bersammlung .

Kathol . Arbeiterttmenverein : nach- ,mittags 3—5 Uhr : Bersamml .
'

im Josefshaus .
Kathol . Arbeiterverein der Wesi -

üadt : abends 8 Uhn: Eltern¬
abend.

Jugcndverein 'der Südstadr : nach¬
mittags '44 Uhr : Bersammlrmg.
im Josephshaus .

Abends 8 Uhr : ältere Abttilun « . ^
Dienstag , den 24 . März 19W .

„Fidelitas "
, Berein Kath . Kauffileute und Beamten : 0 Uhr '

Beveinsabend. Gäste Willkomm«»/
Mittwoch, den 25. März 1908 ;

Mariä Verkündigung) .4 Uhr : WohltättgkeitsauMhrung ,
im Josesshaus .

Donnerstag , den 26 . März 1908:
Kath. Gesellenverei» : abends '49 '

Uhr : Versammlung mit Bortrag ,'des Herrn Gewwckschaftssekret . '
Tr cm m « st » Mannheim .

Kath . Leseverein '49 Uhr Vereins -
abend.
Reu - Apostolische Gemeinde,

Gartenstr . 16 a.
Sonntag vormittag 9 Uhr.
Sonntag imchmitiag 3 Uhr.
Mittwoch abend '49 Uwe .
Kriedensfirchr der Methodtften-

Gemeinde ( Karlstraße 49b ) .
iormittagS '410 Uhr Predigt .

( Herr Prebigor Mann . )
Vorm. 11 Uhr KindergotteSkhenst.
Nachmittags 8 Uhr : „ Meine Bi¬

bel "
. Dortrag von Herrn Predst

H . Mann .
Montag abend f49 Uhr Gebetftve.
Mittwoch abend '49 Uhr Bibelftbe. .

Herr Prediger A . Frey .
AionSkirche der Evang . Gemein¬

schaft ( Beiertheimer Allee 4).
fiorm . '410 Uhr Predigt .
Vorm. 11 Uhr KindepgvtteSdienst. '
Nachm . '44 Uhr Predigt . '
Nachm . '45 Uhr Jmrgfrauenverein . l
Abends 8 Uhr : JünglingS - und

Atännerverein .
Dienstag abend Uhr Gebets- '

Versammlung. .
Donnerstag abend '49 Uhr Bibelst. :

Herr Prediger D e e g.

ich
Ein «euer Sa - bavepfeN ,

ersttlassiges System, mit
neuer porzellanemaiüier «
ter prima Wanne zum
bittigenPreiSvan 250 M.
zu verkaufen . 4422.3.2
Leon Kahn
Areuzstr. 3, ils-i-ilsl . Verelnsbant

zum Waschen unb Bügelnwird attaeuamuteu . 26.22
B39345 » Mfe ^ All - e » . IV.
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Union Castle Line .

Regelmässige wöchentliche Dampfschiffahrt
von Hamburg

- ohne Umladung , Zwischenhäfen anlaufend , nach -

Süd - u . Ost -Afrika .
Beförderung von Gütern und Passagieren nach Kapstadt , Moaael
Bay . Port Elizabeth (Algoa Kay ), East London , Durban
(Vatal ) , Lonren ^o Marques (Delagoa Bay ) , Beira und
Mauritius . Ausserdem werden von London und Southampton jedeWoche bezw . Post- und Intermediate- und Extra-Dampfer expediert.

Nähere Auskunft wegen Fracht uaw . erteilen :
dl « Expedienten der direkten Dampfer von Hamburg t

Suhr & Classen , Hamburg ,
ferner für Verladungen über London : 2110a

Hugo & van Emmerik , Hamburg ,
sowie wegen Passage beide Firmen und in Karlsruhe

Bruno Kosmann , Fr . Kern .

für Gas-
, Elektrisch - u. Hängeglühlicht

Grösste Auswahl . — Ständig Gingang von Neuheiten .

400 versch . Modelle auf Lager .

EMIL SCHMIDT» C55»
Kaiserstrasse 209 .
Ing .-Büro Hebelstraue 3. 4632.14,1

Zum Wohnungswechsel empfehlen wir uns für das
Umhängen von Lampen und Montieren von Bade -

Einrichtungen bei sofortiger Bedienung .

Aiobel - Ansverkuuf
Wege « Umzug.

IO Prozent Rabatt
auf fiimtltch«

Holz - and PolNtermöbel .
Sa . 20 moderneLchlafzimmeretnrichtnngeu , verschiedene Wohn-,Eßzimmer nnd Salon », sowie einzelne Möbel.

Gelegenheitskanf fltr Brantlente.
J. Kirrmann , Hebelftr. 4.
B11070 Franko -Liefernng nach ««»wärt».

Fahrräder , Tdephon 2446
vorzüglich berühmte Fabrikate in jeder Preislage .

Automobil - u . Fahrradhandlung
— JE , MJaihofet ' , = .

4461 .5.1 Gottesauerstrasse 23 .

die beste
and begehrteste

tmtw «tUSch

Freilaufnabe
iler VeitmmM *

Halt wer da !

ruft der Posten am Kasernentor.
Ein Händler mit Nigrtu .
Herein , herein , du braver
Mann , das ist das beste für
Lederzeug und Stiefel . 683a

ipeise > .4ufzug .
wegen Entbehrlichkeit , vorzügliche Konstruktion , für Wirtschaft geeignet , ist
billig zu verkaufe «. 4491 .2.2 « aiferstraß« 81«

Bcklllltlllchllllg.
Die ftöärt. Arbeitsnachweisanstalt

( Arbeitsamt ) , Zähringerstr . ll >0.
übernimmt die Vermittlung für
dauernde und vorübergehende
( Stunden , und TageSarbeit ) Be¬
schäftigung von gelernten und un¬
gelernten Arbeitern und gelernte«
und ungelernten Arbeiterinnen ,
insbesondere auch für den Privat ,
hauShalt, z. B . Wasch», Puh - , Mo¬
nats - und Ausgehfrauen , Flickerin¬
nen, Kohlenträger und Ausgeher.

Besonders dankbar ist das Ar-
beitsamt für die Zuweisung von
Aufträgen die von minderleistungs-
fähigeo Personen verrichtet werden
können .

Die Vermittlung erfolgt völlig
kostenlos .

Stöbt . Arbeitsamt .
Telephon 1188.

Nutzholz-
Versteigerung .

Das Gr . Forstamt Kandern ver¬
steigert in der „ Schnecke" in Kan¬
dern
am Freitag , den 27. Mörz 1908,

vormittags 11 Uhr
aus den vorderen Domänenwald¬
ungen : ^2i28 Mchcu „ 21 Rotbuchsern

14 Hainbuchen, 13 Eschen. 10
Birken, 1 Erle . 1 Elsbeer , 1
Ahorn, 17 Forlen u . 2 Lär¬
chen und zwar :

1 . Aus Dist. II . Bord. Manen :
61 Eichen III —V Kl, . 14
Hainbuchen IV .—Vj Kl. , 1
Erl « IV - Kl. , 9 Forlenab¬
schnitte II . u . III . Kl. und 1
Larchenabschnitt III . Kl.

Borzeigev: Forstwart Essitz in
Obereggenen.

2 . Aus Dist. III , BürglerwaDu . IX . Steineck:
56 Eichen I .—V . Kl. , 10 Rot¬
buchen III .— IV . Kl. und 3
Forlenaibschnitte.

Vorzei« r : Forstwart Lindermer
in Sitzonkirch .

3 . Aus Dist . IV , Sausenyard :
43 Eichen III .—V. Kl. , 1
Forlenabschnitt II . Kl.Vorzeiger : Forstwart Walter in

Vogelbach .
4. Aus Dist. V , Sandel und VI ,

Heuberg:
19 Eichen I .—V . Kl. , 3 Rot¬
buchen III . u . IV . Kl. . 1
Ahorn IV . Kl. , 13 Eschen V .
u . VI . Kl. , 1 LärchenstrrmmII . Kl. und 2 Forlenabschnitte
III . Kl.

Vorzeiger : Forstwart Mour u.
Domänemvaldh. Luis in Kandern.6 . Aus Dist . VII , Schorner und
VIII , Heitersheimer Wald :

43 Eichen II .— VI . Kl. , 8
Rotbuchen HI .—IV . Kl. . 10
Birken VI . Kl. , 1 Elsbeer
VI . Kl. u . 2 Forlenabsckmitte
III . Kl.

Vvrzeiyer : DornänenwaLdhuier
Schopfercr in Feuerbach.

6. Aus Dist. XII , Eggenbach :
1 Eiche IV . Kl .

Vorzeiger : Domänenwaldhütev
hneider in Medereggenen.
7 . Aus Dist . XIV , Kähnel und

Löhle:
6 Eichen III .—IV . Kl.

Vorzeiger : Domänenwaldhüter
Raupp in Hertingen . 2703»Das Holz liegt 1— 6 km von
Station Kandern und 4—10 km
von Station Schliengen entfernt .

Auszüge durch das Forstamt .

{
'
lüluirififiiirrmi«.
Die Gemeinde Reichenbach ver¬

steigert aus ihrem Gemeindewald
am Dienstag , den 24 . ds . MtS.mit Borgfrist bis 1 . Oktober d . I .
nachverzerchnete Holzarten u . zwar :

1 . 11 Eichen v. 1,02 Im abwärts .2 . 3 Buchen v. 0,68 km abwärts .
8 . 6 Waanarstangen.
»4. 134 Wchtenstämme von 1,(27

fm abwärts .
6 . 64 Forlenstämme von 2,15

km abwärts .
Ferner beim Kirchhof :

6 . 7 Fichtenstämme von 0,92
km abwärts .

7 . 20 Lärchenstämme von 1,82
km abwärts .

8 . 51 Baustangen I . Kl.
9 . 130 Baustangen II . Kl .

10 . 67 Hagstangen.
11 . 163 Hovsenstangen I . Kl .
12. 84 Hopfenstangen II . Kl.
13 . 20 Hopfenstangen III . Kl.
14. 40 Hopfenstangen IV . Kl .
15 . 795 Rebstecken I . Kl. , darunter

- Baumvsähle.
16. 585 Rebstecken II . Kl .
17. 1580 Stück Bohnenstecken.

Die Zufamcnkunft ist morgens
9 Uhr beim Rathaus . 2699a

Reichenbach , den 19. März 1908.
Das Bürgermeisteramt .

Ohl .
Kunz-

20 PS IHM
mit 85 IN, langem massivem Ge¬
bende, ca 46 a Gelände, sehr
ausdehnung- fähig , für jeden Betrieb
geeignet , mit großen Wohnung »,
räumlichkeiteo , in schönster Lage
Badens «Bahnstation), ist wegen an¬
derweitigen Unternehmen » sehr billig
zu verkaufen . Anfragen befördert
unter Nr . 1782» die Expedition der
. Bad. Presse " 10.3

mit dem eleganten , aufs komfortabelste eingerichteten y
Doppelschraubenöampfer „ GrOSSCr KlirfÜrSt **

, £
beginnend am 27 . Juni ö . J . von Bremen aus. K

Dauer der Reise : 28 Tage . jPreise der Plätze : Von Mk . 600 .— bis Mk . 2000 .—. S
Route : Durch den Kanal unter Anlaufen von Southampton—Cherbourg 4.nach Greenodc (Glasgow) — Island (Reykjavik und Isafjorö) — 4Spitzbergen (Aöventbay und Bellsunö ) — Nordkap — Hammerfest — Tromsoe — #Dlgermulen — Dronthelm — Molde — Merok — Gudvangen — Bergen — #Odde und zurück nach Bremen. #

Ende der Reise : 25. Juli 1908 . 4
Da der Norddeutsdte Lloyd in diesem Jahre nur diese eine Polar « 9fahrt veranstaltet , ist 9

baildigste Platzbestellung empfehlenswert, j
Nähere Auskunft erteilen 4

TVoi *<ldientsclier Lloyd , Bremen jAbteilung Passage , Vergnügungsfahrten , Jsowie dessen sämtliche Agenten . 4
Nähere Auskunft erteilt der Generalvertreter Friedr . Kern , Karlsruhe , 4

Karl- Friedrichstrasse 22, Ecke Erbprinzenstrasse. 2429a (T
** * * * * * * * Arr

\
ÜJd *
■ L Deutsche erstklassig * Bo-

.Alan <!-Ffthrrtder,MotorrÄder ,
Landwirtschaftl ^, .
u-Schreibm &schin ,

Uhren, Uusüünstmmsnt » u. phot Apparate
auf Wunsch aut Teilzahlung . Ansanluag
bei Fahrrädern 20-40 Mk^ Abstillung 7-10Mk.
monatlich . Bei Barzahlung liefern Fahr¬
räder schon von 56 Mt an. Fahrradsuhehör

sehr billig . Katalog kostenlos .
tilui - laseMne« - GeMÜseluft

i» COlB 98 , -

Damen, Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interesse
meine interessante illustrierte Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen.
Gegen 30 Pfg . in Marken verschlossener
Brief ohne Firma - 1934a*
keine, llüppor kavhk . , Köln s Rh. DD3s

'
interessante Abbil¬
dungen Ober Turnen na

’ Hause : AellsaMS Körper -
f Qbunren für Herren , Damen ,

/ nnd Kinder gratis an jeder-
/ mann. Kolberger Anstalten » r

Exterikultnr , Ostseebad Kolberg

Billig gut !

liefert dis Moslk -Inatrnm . nten -Fsbrlk
Wolf &Comp.,KliiiguMi.8i. Nr. 03
Zentr. d.Hannon.-Fabr. 7000Arb.
gsg . KaofaaaluneMsflk-Instnin . iHsr
Art PrschtksUiog, 183 8. stark, bunte
Ittattratfonee, ca. B00 Abbüd. an jeder¬
mann umsonst - Oirsitl » z Zurttok «

Geld retour. Zahlreiche amt-
• lieb bagtauMflte Anerkennungen, r

837S».2«. 17

WaMerkmis.
Gutgebendes, altrenommiertes

Detailgeschäft am diesigen Platz
ist unter günstigen Bedingungen
an tüchtigen , solventen Kauf¬
mann zu verkaufen . Sichere
Existenz

Erst. Offerten unter Nr. 3898
an die Expcd . der . Bad. Presse"
erbeten . 3.3

Vornehme franz. Familie, welche
ein « schöne Villa bei Paris bewohnt,bietet einem jungen Ausländer be¬
haglich. Familienleben, Konversation ,Klavier , Billard , Badez , Garten.
Preis 160 Fr . p. Monat. 810139

Gest . Offerten Dnlanrens ,
VUlenionble (Seine)._ 6,3

Der Genevalvertrieb eines pat .
Gebrauchsartikels mit einem stci-
Aeniden Jahreseinkommen! von

an , ist an einen solventen Herrn
bezw. Firmer zu vergeben. Desgl.das Fabrikaticmsrecht eines in

eder Familie gern gekauften
Massenbedarfsartikels, wozu zrcka500 JC erforderlich . 810972
Reflekt. erfahren näheres Diens¬

tag von 9— 12 und 2— 4

Karlsruhe, Hotel Lutz,
Bei Herrn Nisse.

Bureau fllr Ehevermittlung
Johann Petri . Karlsruhe ,16999* wilhelmftraße 15.
Suche für meine Verwandte

ohne deren Wissen paffende Partie
behufs späterer Heirat . Dieselbe
ist kath . , 25 I . alt , stattliche Er¬
scheinung und in Küche und Wirt¬
schaftswesen durchaus perfekt ,
schöne Aussteuer , sow. 2000.Ä Bar¬
geld . Tücht . Wirt öd. sonst . Ge -
ichäftsm. , auch Angestellter in sich.
Stellung , bel. Offert . , wvmögl . m.Bild , u . Nr . 2712a zur Weiterbcf.an die Exp, d. „Bad .Preffe" einzus .

Heirat ! 3.1
Beamter , 30er , sucht Bekannt¬

schaft mit verm. Dame zu machen .
Offerten unter Nr . 2713» an

die Exped. der „Bad . Presse" .
Wir habett ei» neu errichtete», so¬

lid erbautes

im Villenviertel an der Kaiser -
alle« Rr . 48, zwischen Richard
Wagner- und Händelstraße , zu ver¬
kaufen . Dasselbe ist 2' /,stickig und
hat 9 Zimmer ( Atelier ), 2 Dielen ,Bad , Veranden u. Terrassen , Worm -
wasser -Heizung , elektrische Licht-Ein-
richtung und alle sonstigen, den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bequemlichkeiten ; größererGarten ist
vorhanden. 746*

Fischer & Bischof ,
Baugcschnft.

Sophienftr. 57. Telephon1465.

Sie finden
Käufen

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswär-
tigerGeschäfte ,Fabriken ,Grund *
stücke,Güteru .Gewerbebetriebe
rasch und verschwiege«
ohne Provision, da kein Agent , durch
E. Kummen Nacht. SSülSiS wT2

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache.

Infolge der, auf meine Kosten , M
ÜOOZeitungenerscheinendenInseratebin
stets mit ca . 3000 kapitalkräftigen Re¬flektanten aus ganz Deutschland und _Nachbarstaaten In Verbindung , daher &meine enormen Erfolge, glänzenden £und zahlreichen Anerkennungen . >-

Altes Unternehmen mit eigenenBureauxi.Dresden,Leipzig,Hannover ,KSln a/Rh . und Karlsruhe (Baden).

Kleine Vilias
| von 15—50 000 in der nächsten I
Umgcb. B . . Bnven », Herr! .,
ruh. Lage am Walde. Näh. :
Eigent . E. Rftseh , Baden -
Baden. 2513a*

Haus n. Kun-tch
zu verkaufen.

In der Nahe de » Sallenwäldchens .3 '/ stock ., massiv, gcb. Hau » mit -
Seitenbau u . Remiesc , große Tcrraffe
und Balkon mit einem Bauplatz, Front
zu 2 Straßen , zusammen oder geteilt
»» verkaufe«.

Offerten unter Nr. 3488 an die
Exped- der . Bad. Presse ' erbeten- *

3« verkaufe«
nachweislich flottgeh. rentables

3.3

wegen Wegzugs sofort oder später .
NSftges Kapttal 16- 20 000 Jt .
Käufer wird angelernt . Offerten¬
unter Nr . 2471« an die Expedition
der „ Bad. Preffe" erbeten.

Für Spekulant
ilagilKSSSfe
in Bad «« » Baven , der (Dm
S5k ‘/g Mark, an neuer angrl -
Straße Erbteilung halber schnell
zu verkaufen. 2514a*

Näh . Eduard Rösch ,
Langestraße 26, B . -Bade « .

U. tMCt
„ schisd .MSbel billig zu verkaufe «.

810966 Aorkftr . 28 . parterre .

Rianrnn Ml«« » Instrument,"r lll HI HUg billig zu verkaufen.
89069.4.4 Schützenstr. »4 , III.
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mit
Düngtet Garten

geruchfreier

Freisinniger Verein.
Den schon mehrfach mit großen, Erfolg gehaltenen Vortrag

„kl« Spaziergang durch Alt -Karlsruhe“
mit Lichtbildern

wird Herr Franz Beil in unserer am Montag den 23 . ds . Mts ., abends/,» Uhr, im Saale III der Brauerei SchremPP stattfindendenV ereins - Versammlung
gatten .

^
Wir laden unsere Mitglieder hierzu freundlichst ein, auch Gesinnungsgenossenals Gäste willkommen.

Der Vorstand . 4^

und Vorgarten
und concentrierter Gartendüngep .
, Hoflieferant, Erbprinzenstrasse 32 .

« * Jiiternahon
yprfatffung Kinematograf

GeseHsdvmba

ÄSS ' * '

Thalia - Theater
26 Waldstmse 26 453&I

Programm vom
1 . Tonbild : Gertrud Bonge ,Grossh . Weimarer Hofopem -

Bängerin : Arie a. d . OperetteFledermao « : Mein Herr
Marquis .

Die Löwenbraat
lilly Bibi und ihre 10 Ge¬

spielinnen der Wüste . .

Sensationell , belehrend und
Aufsehen erregend .

21 . bis 27. TTlärz :
| pie Vestalin , |

4. meine Hose ist ge¬
platzt . Humoristisch.

5 . Tonbild : Xylophon - Vor¬
trag der Geschw . Taubert .

6. nie Herstellung des
Champagners . Belehr,
und sehr interessant .

7. Die erste Cigarre des
Primaners . Humorist.

Jeden Mittwoch von
mittags 2 bis 6 Uhr o. SchnlervorsteilQHgzu ermässigten Preisen mit j

auserwähltem Programm .

Konfipmanden - Stiefel : :

Komm unikanten - Stiefel
für Mädchen und Knaben in unerreichter Auswahl und enorm billigen Preisen.

‘ ' ' '

Hanau & Stern
Kriegstrasse 16, gegenüber der Babnposf.

4584

Aparte Neuheiten
erstklassiger Fabrikate

Herren -n üte
in grösster Auswahl eingetroffen

Gustav Nagel Nachfl.
Kaiserstrasse 116. 4172 .5 .1

CrÄptnAP empfiehlt sichUUU Ilier für Reua ».
läge » u. Herrichten von Gärten.
Jod . strit 'fler , Gärtner , Gevrg -
Friedrichstraße 4,111, rechts . 611038

Rollwagen,
so Zentner Tragkraft» Pateut-
achfeu» und ein Federu -Haud-
wagen werden billig abgegeben .
610975 .2.1 Waldstr . 22 , 2. St .

sowie alle Baugewerbetreibenden
ist ein Abonnement auf die

„Bad . Baugewerks-Zeitung“
von grösstem Vorteil . Sie
erscheint monatlich 2 mal und
bringt in jeder Nummer eine
Reihe fach wissenschaftlicher
und belehrender Aufsätze , eine

I Anzahl kleinerer Mitteilungen , ■* die das Bangewerke interes¬
sieren , sowie einen Submissions¬
anzeiger und eine Tabelle der
Holzyerkäufe .

Trotz des reichen Inhalts
kostet ein Abonnement für ein
halbes Jahr , durch die Post
bestellt oder direkt vom Ver¬
lage bezogen , frei Ins Hans
nnr Hb . I.—

Probenummern umsonst und
portofrei durch den Verlag der

Amtliches Organ
Karlsruhe i . B.

MOnAlKiius .
3 sehr gute Badeöfen für Kohlen¬

feuerung werden unter Garantie bill.
verkauft . 68684 .8.3
Adlerstr . 28 , Herd » u. Oscnlager.

Todes - Anzeige .
Heute früh 10 V, Uhr ist unser lieber Sohn, Bruder und Schwager

Herr GllStüV Hilf, Glasermeisfer
im Alter von nahezu 30 Jahren nach kurzem, schwerem Leiden unerwartet
sanft entschlafen . -

Karlsruhe , den 21. März 1908.
Rüppurrerstr . 25.

In tiefer Trauer :

( nottlieb Ruf ,
Elisabeth Ruf , geb . Seitz,
Elsa Hebefseu , geb . Ruf,
Rudolf Ruf ,
Karl Hebeisen .

Die Beerdigung findet Montag den 23 . März , nachmittags Va3 Uhr,
von der Friedhofkapelle aus statt. 4546

Todes -Anzeige .
Heute mittag 12 Uhr entschlief sanft

nach langem , schwerem Leiden im 66.
Lebensjahr , unsere innigstgeliebte , treu¬
besorgte Mutter, Schwester , Grossmutter ,
Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

geb . Hengst .
Karlsruhe , den 21 . März 1908.

Im Namen der tieffraneroden Hinterbliebenen :
Karl Wettach, Kaufmann , Rio de Janeiro .
Frau Mathilde Weissinger, geb . Wettach,

Lörrach . 4554
Qostav WeiSSinger, Apotheker , Lörrach

und 5 Enkelkinder .
Frau Elise Hosenfeldt, geb . Hengst .
Die Beerdigung findet Montag den

. März 1908, nachmittags 3 Uhr , statt .
Trauerhaus : Nelkenstrasse 15, H.

AltrensMiekte Uhrkchdri!
in Balles w

sucht zum möglichst sofortige « Ein¬
tritt einen durchaus zuverlässigen ,
strebsamen , jüngeren

Viorrcipiifntcn.
welchem Gelegenheit zur weiteren
Fortbildung geboten sein würde .

Derselbe mutz flotter Stenograph
und Maschinenschrciber sein , autzer -
dem in den allgemeinen Bureau¬
arbeiten erfahren sein . Sprachkennt -
nisse erwünscht . Reflektanten , wel¬
che ernMch gewillt sind , sich durch
gewissenhafte Arbeit « : eine ange¬
nehme und dauernde Stellung zu
erringen , wollen ihre Angebote unt .
Angabe von Referenzen « . Gehalts -
anfprüchen u. unter Beifügung von
Zeugnisabschriften einreichen an die
Expedition der » Bad . Presse " unter
Nr . 2633g»

T odes -Anzeige .
Freunden nnd Bekannten machen wir die traurige

Mitteilung , dass meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,
Tochter und Schwester

Frieda Karolina Strittmatter, O. M.
im Alter von 30 Jahren gestern abend ‘/*(5 Uhr nach kurzer
Krankheit sanft verschieden ist . 610862

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Gottfried Strittmatter , Wagenführer .

Karlsruhe , den 21, März 1908 .
Die Beerdigung findet Sonntag den 22, März , nach¬

mittags ' /,4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Humboldtstrasse 5.

Trauerhüte
in jeder Preislage

stets vorrätig .
Geschw. Gutmann , I

Waldstrasse 37. 1037

Große » Lager in Mudholm

Harmoniums .
j . Kam , pianoiager »

K - rlsriebrichstr . 21 .

Eine Bettlade » Rost, Matratze , gut
erhalten , billig zu verkamfen . 2.1
610715 Kroueustr . 8, Elb. II. l.

8 teilen tmden
Größeres Fnstallationsgeschiift

Süddeutschlands sucht baldigst

für Acquifition und Projektbear ,
beitung . Bewerbungen nur von
gut empfohlenen Herrn unter Nr .
2670a cm die Expedition der »Bad .
Preise " erbeten .

VerdienstGrosser 1
leichter l
sicherer | _
durch Gewinnung von Abonnenten
anf eine erstklassige Zeitschrift .
Biele Tausend Mark an Provision
wurden schon ausbezohlt . Dian
wende sich sofort unter >8. C. IOO
an Rudolf nosse , nttnebeo .

! Eine alte , gut cingcführte

I Lebensuersictierungs-
GestUaft

mit modernen , zeitgemäßen Ein¬
richtungen , neuen Tabellen und
äußerst liberalen Bersicherungs -

M Bedingungen , in jeder Beziehung
{ konkurrenzfähig , 3.1

sucht eine « tüchtigen

UnspeKtor;
I zu engagieren . Offerten sind
nebst ausführlichem Lebenslauf ,Bild und Zeugnisabschriften |
unter Nr , 2700a an die Exped. .
der »Bad . Presse " zu senden.

Für den Verkauf eines gut ein¬
geführten StaubsaugapparateS wird
bei hohem Verdienst ein tüchtiger
repräfentabler

Vertreter
gesucht» Für strebsamen Tapezier
lehr geeignet. Gest. Offerten unter
Nr . 4526 au die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten .

für ein Parm - u. Hewürze -
Jmport -Heschäft für den
Aezirk Karlsruhe gesucht .

Offerten unter F. No.
1091 an die Auuouceu-
ßrpeditio « W. Friedlin ?
Strassburg i. E. erbeten.

2491a 3.3

fl/Mltfl »! »• Bert . u.Zigarr . a. Wirte
Jiyiül ||CI. etc. Vergüt , ro . 250 M. mou.
H. Jürgwisen& Co, , Uamburg22. ““«a«*
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Kaufmännische Stellenvermittelung :

(kostenfrei für Prinziprle und Mitglieder ) .
Bei Besetzung von : Bei « --suchen nach

Offeati Stolle «
wende sich man stet? an den 558a *

Verband Deutscher Haudlniigsgehttlfen zu Leipzig .
Geschäftsstelle: Frankfurt a. M , gr. Eschenheimerstr . 6.

Srneral - Zgenlur
mit gutem, sehr entwicklungsfähigem, feste « Einkommen von
erster , beliebte Nebenbranchen führender deutscher LebenS - Ber -
ficherungS - Gesellschaft für 2657a .2 .1

Ober - und Mittelbnden
zu vergeben. Nur Fachleute, die insbesondere die Befähigung
haben müssen , aus den vorzüglichen Organisationsmitteln der
Gesellschaft die rechte Nutzanwendung zu ziehen , wollen sich melden.

Erstklassige Inspektoren.
die den Wunsch haben, ihre Position zu verbessern , erhalten de»
Vorzug . Diskretion zugesichert . Gefl. Offerten unter M. 3840
an Haafensteiu & Vogler , A. -G , Berlin vv. s .

I yi 11 rv » (nicht fortbildungsschulijülllllllg , pflichtig)
für unser kaufmännisches Büro gesucht . 452i

— Schulzeugnisse sind vorzulegen . —
JEuiil Schmidt & Cous ., Ingenieure .

Stenotypistin —
int Maschinenschreiben und Stenographieren durchaus perfekt, für
sofort oder 1 . April von einer Großuhrenfabrik im Schwarzwald
gesucht. Offerten mit Zeugnisabschriften, Angabe der Gehaltr -
ansprüche und Bild unter C. 3031 an Maasenstelu
Vogler , Stuttgart . 2697a

M

Gksliiht ein tüchtiger Fcäftc
für Universal -Maschine von einer großen Fabrikdes württ. Schwarzwaldes. Offerte » unter 8.
261V an Rudolf Moffe, Stuttgart , erbeten. 2646»

Eine gewandte , tüchtige

Krankenpflegerin
am liebsten Schwester , die nicht ganz unerfahren in der Handhabung
mit elektrischen Apparaten ist , wird für dauernd in eine Privatanstalt
auf einige Stunden des Tages gesucht . 4559 .2.1

Anmeldungen Hirschstratze 38 , 2. Stock.

Mgm mädcbcn
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der „ Badischen Presse “ ,

Lebensstellung ^1
findet tüchtigerHerr durch Verkauf
uns. berühmt. Futtcrkalkean Land-
Wirte u . Wiederverkäufer. Auch als
Nebenerwerb paff . G. Hardung &
Ccheni . Fab ., Leipzig-Eutritzsch .

Ein Fräulein , perfekt in den
Kontorarbeiten , flotte Steno¬
graphistin u. Maschinenschreiberin,
kann per 1 . April eintreten .

Offerten mit Gehaltsanfprüchen
«ntxr Nr. 2698 » an die Exped.
der „Bad . Preffe ".

Tuche per 1. April jüngeres , solides

Fräulein
zum Bedienen des Laden» u. Cafäs .
Branckekenntniffe erforderlich.

Gest Offerten, mögl. m. Photo¬
graphie an 2688a .3 .1

Albert Bülirer .
Konditorei und Cafö, P orzheim .

I mit guter Schulbildung , auS !
! achtbarer Familie unter
^günstigen Bedingungen ge -

sncht. 4548
Julias Strauss .

Für kleine - e Oieu abrik wird
tüchtiger , energischer Manu auS
der Herd- ec. Branche als

Oierkfiibrcr
gesucht . Gehalt 12—1500 Mk. jährL
und Tantieme . Gest auSk. Offerten
unter Nr. 2634 » an die Expedition
der „Bad . Preffe * erdete «. ' 3.2

Für Kurhotel im Schwarzwald
zuverlässiger kesfelknndiger

Badmeistcr,
in Massage erfahren, auf 1. Mai
gesucht . Off. mrt Zeugn. und Ge-
haltsanspr . unt. Nr. 2671 » an die
Exved. der »Lad. Presse"._ LI

Sw tüitiin Schneider
wird sofort gesucht . 811022

Kntserstratze Hl .

5cbiffsjungen^as
sucht J . Brandt , Hencr-
bureau, Altona Elbe , Fisch¬
markt 20,1 . prospette kostenlos

Sidtlie gelieret
finden antzerhalb des Hanfes
Beschäftigung . (Leute , die ui erst-
klassigen Geschästen gearbeitet, bevor¬
zugt). Zu melden bei 4549 .2 . .

HAlz & Weglein ,
Kaiserstraste 109 .

Anstreicher
werden gesucht . B10969
4 . W er n »am Hier , Werderstr. 1 .

Photographie - Lehrling
gesucht , der sich unter persönlicher
Leitung des Chefs zu tüchtigem
Fachmann ansbilden kann . Kost
und Logis im Hanse . 2175

Willi Ruf ,
Großherzogl. Badischer n . Fürst¬

lich Lippischer Hof-Photograph
Merkt » M . J>uten ) ee .

Friedrich Langsche Druckerei,
_ Schützeustraffe 63 . 4524

Zur gründlichen
itlttnmg i WtkW
kann ein anständiger Junge in die
Lehre treten . 4505

Näh . Ltephanioustr . 96 , J ! .

Lehrling .
Ordentlicher Junge kann an Ostern

unter günst gen Bedingungen in die
Lehre treten bei 81022 ■
H . Eichelhardt , Malermeister,

Nelken üratze 19 .

stamlnkrgerlrdrling-
ÖCSMCb .

Ein gut erzogener kräftig. Jung «
kann bei Unterzeichnetem unt . gün.
stigen Bedingungen in die Lehre
treten . 2672 »

F . Mußler , Kaminfegermeister
in Rastatt .

Tüchtige », znverlässigeS

Mädchen tagsüber
bei guter Bezahlung gesucht .

Offerten unter Nr. B1Ü761 an die
Expedition der »Bad . Presse". 4.3

Gelucbl rum ! ♦ April d* I . r

1 erstes Buffetfräulein
(2 . Ktissierrn)

gewandt , zuverlässig und treu

I
4556

(Schnittchen inarrrjeU)
die im Anrichten der kalten Platten bewandert ist.

MelJriedrichsbof.

Sache 8108,4
zum 1 . April ein braves williges

Mädchen
für alle häuslichen Arbeiten mit
guten Empsehlungen.

t 0tC *MfV UIIV lyiiHVIfHU « 1TVI
Stollenbüro Vergor , Karlsruhe

Erenutr . 6.

C * e » ucftit
ein Mädchen für Küche und Haus¬
halt. Eintritt sofort oder später .
Kra » Obrramtsrichtr Lrugger ,

Pforzheim . 2693 »
Uffülilk » r

, icö Willig allen
MnvUjlll , haust Arbeiten unter¬
zieht , findet gute Stelle sofort oder
1. April . Herwig str. 14 , Laden.

S « che zum jofortigen Eintritt
ein Mädchen ?ub

;:
810764 .3.3 Goltesauerstraße 5.

Junge Maöcliena ;
“

t ;
Weitznähenö gesucht . 810427 .3.3

Leopoldstrabe 8 , 3. Stock .
Tüchtiges Mädchen

sofort gesucht . Demselben ist Ge¬
legenheit geboten, sich in der feineren
Küche auszubilden. 810454 .4 .4

Hriegstratze 97 , 2. St .

MäücUen ' ttesuch .
Ordentlich . , tüchtiges Mädchen für

Hausarbeit bei hoh . Lohn gesucht .
B10768 Amalienstr . 65 , IV .

/ Ißadcben gelucht
auf 1 . April für alle Hausarbeit
bei hohem Lohn. B10957

Karlstraffe 40 , 2 . St .

Mädchen - Gesuch.
Ein ehrliches Mädchen mit gut .

Zeugnissen zum 1 . April zu 2
Personen gesucht . B10960

Melanchthonstr. 4 . 4 . St .
^ in Üliflilmeil liudet sofort ob.

leißige » jimUlijlll i . Aprst Stelle
als Mädchen allein.
810870 Amalienstr . 46 , 2. St .

Gesucht wird
ein krä tigeS , fleißiges Mädchen
zu kleiner Familie auf 1 . Äpril
oder später . 4550

Markgra,enstratze 59 , 2 . St .

Brstves , .fteibigeö mim
für Hausarbeiten auf 1 . April gesucht
B10986 Zsorkstr. 5 , 3. St .
■Jii/ji « ans 1 . April ein kücht . , jung.w *tMädchen für .tdautzarbeitcu .
B10964 Näh. Stein str. 31 , 1l .

Mädchen-Gesuch.
Ein ehrliches , willig -S Mädchen

wird aus 1 . April zu kleiner Familie
gejucht . B10716 .2 2

.« arlstratzc 33 , 1 . Stock.
Gesucht aus 1 . April ein an¬

ständiges Mädchen bxi hohem
Lohn . 811057
Adlerstr . 2 , Ecke Schloßpl ., 3 . St

Gesucht wirü auf 1 . April oder
pater ein braves , fleißiges Mädchen
für sämtliche Hausarbeit . Näheres
B10996 Boeckhstr . 3 , 2 . Stock.

^ uch « per 1 . April tüchtiges, rem -
liches Mädchen , welches gut bürgert
kocht . Näher. Frau Fr . Börner ,
Lunsenstr. 18, pari. 811044

Ein junges , der Schule entlassenes
Mädchen wird für Häusl . Arbeiten
auf I . April gejucht . 811041

Sophieustraüe 27 , pari.
Ein braves, steißiges Mädchen ,

am liebsten vom Lande, für häusliche
Arbeiten gesucht . 811024

Bürgers ratze 10 , 3. Stock.
Für bürgerlichen Haushalt wird

nach auswärts ein fleißiges Mädchen
gejucht . Kochen nickt erforderlich

Zn crfr. Zirkel 26 , IV . 810989

Jüngeres Fräulein
zur Aussicht und Reinhaltung zu so -
orligcm Eintritt gesucht . 4552 *

« aiferpassage S.

geübt itu Mhen und Stovfen aus
Maschine , für sofort gesucht .

Julius Icke in
Dampfwaschanstatt it WSscheverleih -
" " austaU , Bulach . 4551

Lehrmädchen
für unser

Putzgeschäft
gesucht . 4256 *

0 . d £ 11 . Baer ,
» aiserftrntze 233 .

RiRdtriiliDtSetyl

Suche sofort ein durchaus
tüchtiges Kindermädchen mit
nur gnten Zeugnissen . Zu er¬
fragen 4418 .4.3

Karlstratze 96 , 2. Stock.

KltiSkmnijHen - GkjnE . 2. 1
Ein Mädchen, das in der Kinder¬

pflege erfahren ist , zur Besorgung
von 2 Kindern im ?llter von 4 u.
IV2 Jahren auf 1 . Mai gesucht .
Näheres Hervstr. 2a , 2 . Stock,
S— 11 . 1—2 u . nach 6 Uhr. 810890

Ärinäergsttnerm
oder besseres Mädchen zu 2 Kindern
per 1 . April gesucht . 810927

Gartenstratze 36a . 2. Stock.

ZirtentptohlkükZVeitivlittettlt
zu einem Kind « gesucht . Off.
unter 4L B . 1 . 950 an Rudolf
Rosse , Frankfurt « M . 2708a

Zimmermädchen ,
welches im Zrmmerdienst gewandt
und pünktlich ist und bügeln kann ,
per 1 . April oder später gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich. Bor¬
zustellen von 2 —4 Uhr . 810680 . 2,2

Schlo ^ platz 10 , 3 , Stock.
Wegen plötzlicher Ertranlung des

Zimmermädchens suche sofort
tüchtiges Mädchen , perf i . Zimmer-
dienfk, Äiigilii u . Nähen, auf Dauer
od . zur AnShilfe . Vorstellen 9
bis 11 u. 2 5 Uhr . 810671 .2 .2

Fahnstratzo 13 ,
Fran Konsul Jüeolsi .

Suche tüchtiges Wirtschaftspersonal
wie Uöchin .Simmrr -n . UüchenmaLchrn .
vtoilsnbiiro toiger , Karlsruhe. 4486

IxeMiicfttl 3.3
nach Trier zuin l . April gegen
hohen Lohn Köchin , die seib-
srändig gut bürgerlich l»»cht und
Hausmädchen , welch, bügeln
i . ud nähen kann. Angebote mit
Zeugnissen an Frau General
Knntze , Trier . 2551a

Gejucht nach auswärts per sofort

1 ? Apnl Fräulein
ans guter Familie als Stütze der
Hausfka « und zur Mithilfe ick Ge¬
schäft. Offerten mit Photographie u.
Gehaltsansprüchen unter Nr. 2‘ölia
an die Exped . der „Bad. Presse" erb .

LiäSeiee - Gksiich . i

Besser. Mädchen , das selbständig
koche» und alle Hausarbeiten ver¬
richten kan», gute Zeugnisse besitzt,
wird auf 1. April zu einzelner Dame
gesucht . Nah. Westendstratze 41 ,
3 . St ., zwischen 8 — 11 iu 1 —6 Uhr.
Q3QCO joaoocoooDacoooo

^ Mädchen ' Gesuche
^ Ein reinliches fleißige» Mäd » x
7 , chcn für Hausarbeiten auf 1 .
0 April gesucht . 4547 .3.1 O2 Kriegst ratze 69 , pari. 8

"
r

'
Lft Mädchen ,

das einfach bürgerlich kochen kann u .
Hausarbeit versieht, wird auf 1 . April
gesucht . Herrenstrass « 30 a ,
Frau K. Fischer . 4481
*

£ .
*

&
*' Mädchen ,

"
t

' “

zn k einer Familie gesucht . 811047
. Zähringerstratzc 69 , 2 . Stock,
Eingang Lainmstraße, Hostor.

81slwn5ucstenj

Stenotypistin ,
perfekt, aus best . Farn . , wimfcht
Stellung fof. oder später .

Gefl , Offerten mit . Nr . B10956
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

pifeniafttr Mann ,
a . 24 I . Abjolv . ein . Handelsschule
mit schön. Handschrift, bewrmdert
in Stenograph . , Maschinenschreib. ,
einf . , dopp . , u . crmerik. Buchführung
sucht bei besch. Anspr. per sofort
An . .igsstellnna auf einem ' kaufm.
Bur . gl . w . Br . Gefl . Off . unt. Nr .
810616 a . d. Erp . b . „Bcü>.Presse" .

Lehrstelle - Gesuch
für jungen Mann mit guter Schul -
bildung , welcher an Ostern auS der
Schule entlassen wird in kaufm.
Bureau oder Fabrik. 2 .1

Offerten unter Nr . 4541 an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

MM filtere Frei,
pünktlich und zuverlässig, mit guter
Handschrift und in schriftlichen Ar¬
beiten geübt , auch bewandert in allen
Handarbeiten und in der Haus -
Haltung, sucht entsprechende Heim -

, arbeit oder Stellung für dieNach-
k mittage.
' . Gefl. Offerten erbittet man unter
- Nr. 810997 an die Expedition der

„ Bad . Presse ".

LilIsIe » Ges « ck .
AlleinstehendeFrau sucht Filiale z»

übernehmen. Kaution kann gestellt
■ werde». Gefl. Off. unt. Nr. 811017

an die Erped . der „ Bad . Preffe".

»L -Fnhrk»echl.KKL
verheiratet, sucht Stellung . Offer¬
ten unter Nr . 810952 an die Expe¬
dition der „ Bad. Preffe" erb .

Kinderfräulein .
Fräulein ouS guter Familie sucht

auf 1 . April Stellung in nur feinem
Hause. Offerten unter Nr. 810922 an
die Exvedition der „Bad . Preffe". 3.2

Ein Mädchen vom 2onbe , 16 I .
alt , sucht Stelle als Kindermädchen
bei kleiner Familie . Zu erfrag , in
Mühlburg , Hardtstr. 45 . 810624

tüchtiges Zimmer -
mädchen , Portier,auch

liirfion Saisonstelle, durch
| UU | C1I Stellenbüro Geiger ,

4268 .2.2 Karlsruhe .

1) | «ff Li »« » (perfekte Köchin ) such «
2ltU . Ula « Beschäftigung f. tagsüb. ,
auch zur Aushilfe . Offert, unt. 811021
an die Expedition d. „Bad . Preffe".
“tfl Lpg » suchti . Wasche « , Putz .
OB - vt

" u it . Parkettbodenret -
nigen Arbeit. 811029

Hirsch straffe 42 , Vdhs. 4 . Stock.

ÄMWKMM
ÄKi . n » Laden
mit Wohnung , 2 Keller u . Zubehör,
in sehr gangbarer Lage, zur Zeit viel
Bier - u - Weinverbrauch, wäre auch ,
für Milch-, Obst - u. Gemüse -Geschäft
geeignet , da solches in der Nähe
nich >. vorhanden ist , ans 1. Juli
zn vermieten .

Näheres zn erfragen Wielandt - '
straffe 28 , parterre. BI1005

Uhiandstrasse 3, -
nächst der Kaiserallce, ist auf 1 . April
oder später eine schöne S Zimmcr -
Wohnung in > 3 . Stock mit reichem
Zubehör billig zu vermieten . 'i

lliäheres im Hause selvst oder im
Atelier l ’ feller et Grossmwnu ,
Kaiserstratze 225 . 4219*

Ztzöne 3 Zmtnkr -Wohnltlllt ,
Küche , Keller » Koch- und Leuchtgas
auf 1. Juli billig zn vermieten .

Zu ertragen 81106 t
Schützenstratze 102 , l . Stock .

Luiseustraße 2a 2.1
ist eine Wohnung von 4 Zimmern
n . bst allem Zubehör auf . 1 . Mai
ds . Js . oder vorher zu vermieten .
Näheres 1 Treppe hoch. 810968
Branerftr . 17 ist eine 2 Zimnier - t

woynnng im 2 . Stock sofort zu tvermieten. Näh. pari. 811055 .2.1
Bnnsensiratze 7 ist vom 1. April

ad der 2 « Stock , 5—6 Zimmer, t
modern. Zubehör, zu vermiet. n.

'
Näheres parterre. 811046 i,

i^ urlacher Allee 29c-, neb. Wolfs u .
Schn , ist eine Parterrewohnung
v . 3 Zimmern n . Zubeh. a . 1 . Juli
zu verm . N . o. 2 . St . M . 810970

Hnmbotdtstraffe 14 flno im 2. Stock ;
zwei schöne Zwet - Ztmmer - Wohn¬
ungen mit Zubehör auf 1 . April -
oder später zu vermieten. Näheres
daselbst. 811007 .2.1

Lenzftr . 10 , IV . St . 4 Zimmer m .
Gartenanteil auf 1 . Juli zu »er- r
mieten . Näh . daselbst ich. Luisen- d
straffe 22 . 810212

Scyeffelstr . 62, pari . , ist eine Woh - o
nung von 1 Zimmer , Küche mit ^Glasveranda , auf 1 . April zu \
verm . Zu crfr . i . Laden, 810521 r

Schtllerflratze 15 sind 2 Zimmer , a
Küche samt Zugehör aus 1 . April ~
zu vermieten. Preis 15 Mk. pro
Monat . B10977

Uhlandstr . 1V, Wohnung von zwei
Zimmer u. Küche auf 1 . April zu
vermiet. Näh. i. Laden. B10285 . 10.5

3 Zimmerwohnnng aus 1 . April
zu vermieten . Preis 340 Mk. jährl
Näh. Marienflr . 70,11 . 8 '« -°2^

Hüll Iburgs
Liudenplntz 4 ist eine schäm

Wohnung , 1 Zimmer mit Alkov,
aus 1 . Aprll zu vermieten. Zu ev>
iragen daselbst . 811045 .3.1

In vermieten :
Mühlburg , Rheinstr . 34 , 2

hübsche 4 Aimmerwohnunge « , 3.
u. 4. St ., mit rcichl . Zubehör, ohne
vi»-fc-vie , auf 1 . Juli , sowie, per so¬
fort 2 Zimmer , Küche u . Man¬
sarde » an ruhige Leute. 4364 .3.8
Mühlburg , tzisenbahnstr . 10 ,
3. Stock» Wohnung » 3 Zimmer
nebst Zubehör, auf 1. Juli billig
zu vermiete « . 81106V

Kaiserallee 43,
in schöner Lage , ohne vis - ä -vi», ist
ein sehr fein möbliert . Schlaf¬
zimmer mit anschließend, elegant «
Wnhnzimmer mit Klavier sofort
oder später preiswert 810991

zu vermieten. "^PQI
Näheres daselbst 1 Treppe hoch.

/ Lin schönes Balkonzimmer ist
<4 auf 1. April möbliert oder un¬
möbliert an Herrn oder"Dame bei
einer alleinstehenden Witwe zu ver-
mieten. Anzuseh. Georg - Friedrich -
,»raffe 14 , 2. Stock, rechts. 811012
Amalie « iraffe 5, pari ., ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1. April z«
vermiete » . 811048

Grenzftraffe 28 , II ., r. ist ein
möbliertes Mansardenzimmer zu
vermieten . 811049 .2.1

Hirsch,traffe 47 , 2 . Stock, ist ein
großes, gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. 81098V

Kaiser ;«ratze 227 , 3 . Sr ., ist ein
Zimmer mit 1 od . 2 Betten mit oder
ohne Pension zu vermieten . 811014

Karl ir . 31 , Bdhs ., 3 . St ., ist gut
möbliertes Zimmer bei ll . ruhiger
Familie per sofort od . 1 April zu
vermieten. 810995

Karlstr . 76 , part ., ist gut möbliert.
Zimmer sof. zu vermiei . 610992

Lefsingstr . 39 , part. (nächst Kr >egstr.)
ist gm möbl. Zimmer mit Pension
sofort oder später zu vermieten.

Nähere» daselbst . 811036
Lejsi « g, .ra «e 52 , 2. St . , iff ein

gut möbl . Zimmer mit separatem
i Eingang per sofort oder bis 1. April

z« vermieten . 810982 .2.1
Biärienstr . 11 , 4 . St ., ist ein einf.
möbl. Zimmer , auf die Straße
gehend , mit sep . Eingang an einen
soliden Herrn oder Fräulein auf
1. April zu vermieten. 611008

Sommerstr . 16 , 111. rechts, zwer
freundlich möbl. Zimmer mit sepa¬
ratem Eingang , einzeln oder zu¬
sammen zu vermieten. 811001

Werderstratze 10 , Hochpart., ist ein
geräumiges, gut möbtiertes , 2fenstr.
Zlmmer per 1 . April an besseren
Lierrn zu vermieten. 611003

Werderstratze 7« , 3. St . , rechts, ist
ein möbliertes Zimmer an einen
Herrn od. Fräulein auf fofort billig
zu vermieten. 811018

Zähringerstr . 63 , 3. St ., Aufgang
im Hofe , ist ein gut niöbl. , freundl .
Zimmer mit ober oh« ,!' Pensioir
billig zu vermieten. 811037 .2.1

Zähringerstr . 92 , 3, St ., Vordh.,
ist ein fchön möbliertes Zimmer
mit besonderem Eingang sofort zu
vermieten . 811018

Zirkel 9 , part., sind zwei gut mdbl.
Zimmer mit Kaffee zusammen od .
einzeln auf 1 . oder 15 . April zu
vermieten. 811026

Uiüifiliftteö Ziniintt 3-a
sofort zu vermieten . Off . unt . Rr .
810508 a. d . Erv . d . „Bcrd .Prefse " .

Miet-Gesüflre :
Laden

für Drogerie paffend mit Lager¬
raum , sowie 3 Zimmerwohnnng
nebst Zuvehör in « arlSrnhe oder
nächster Umgegend zu mieten ge¬
sucht . Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unt . 810999 au die Exped.
der „Bad. Preffe". 2 .1

' d)önt4^ immfritns | itan§
für ein junges Ehepaar per 1 . Juli
in der Nähe der Alötalbahn gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 810717 an die Expeditioa der
„Bad. Presse

" erbeten. 2.2

Dame sncht ungeniertes » fein

möbliertes Zimmer
mit separat . Eingang im Zentrum
der Stadt auf l . April .

Offert, mit Preisang . u . Nr . 810998
an die Exped . der „Bad . Presse".

Ml. z>»mr,WK:8K
Offerten m . Preis unt. Nr . 810940
an die Expedition der „ Bad . Presse ".

Näheres mit Preisangabe unter
Nr. B10334 an die Expedition der
.Bad. Preffe" erb. SP
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ITlonfag den 23. Illärz beginnt mein diesjähriger

Jlusver
von

Orientalifchen Teppichen
und Stickereien.

Die momentanen llnruhsn lind 06ld sKlisiS im Oriente bieten jetzt besonders
billige Einkaufsgeiegenheit , wodurch ich gezwungen bin, vor meiner einkaufsreise nach dem
Oriente die Husperkaufspreise derart niedrig zu stellen , dah sich der Einkauf
von eckten Teppichen auck in solcken kälten dringend empfiehlt, wo ein Bedarf erst später eintritt .

Das hager ist in allen Sattungen und Trossen echt orientalischer Teppichen derart reich
sortiert, dah ein rechtzeitiger Einkauf außer dem Vorteil der enorm billigen Busverkaufs.
Preise auch noch die Buswahl aus tausenden von hervorragend schönen Exemplaren in sich
schließt. Besonders günstige Gelegenheit für Wiedenierkäufer, Hotels, Pensionen usw.

Orient-Teppidihaus

Carl Kaufmann
Troßh . bad . Hoflieferant Kaiferftrafte 157.

Speisezimmerteppiche , 4 Meter lang , 3 Meter breit, Mk. 220 .—

Gebetteppiche von Mk . 17.— an. E 2 .1

Cafe Röderer
empfiehlt

morgen Sonntagt
Karlsruher Torte
Maccronen - „
Diplomaten - „
Eisenbahn - „
Augusta - „
Solvrino • „
Jäger - „
sowie diverse Kuchen ,

Kaffee - und Teegebäck
im Ausschnitt .

Hochachtungsvoll

Etntl Rüderer ,
Conditor,

Ecke Waldhorn- ». Zähringerstr .
Tdephon 1585 . 4543

TV Atu am find . frdl. Ausnahme
IloHl ^ H kin. Hebamme .

Strengfte DiSkr .
Frau Swart Ceintuurbaan 121 ,
Amsterdam . 2280a7.5

ta- und Llnla-
Spezialgeschäft

Risger t Hallte HL
KARLSRUHE

Kaiserstr . 186 Telephon I783.
Filiale : Baden -Baden .

Minder begabteod. erholungsbedürft. Kinder finden in unser, amWalde geleg . Erziehungsheim
lieben. Aufn. , sachgemäße Pflege, Er
ziehg. u . individ. Untere , bei Geschw .tieorgi, Hofheim i . Taunus (b . Frank¬furt a. M.) Staat!, kan»., beste Res.Prvsp. Hausarzt NervenarztV.Ruf?" -»

Umzüge
kleinere, werden billig und pünkt-
lich besorgt . Durlacherstratze 3«,
Schreinerwerksrätte _ B9203 .2 2

Umzüge B10tl
werden pünktlich ausgeführt . Näheres
Durlacherstratze 88 , Schreinerei .

Schöne Büste
volleSkrperforuttn, blühendesAubseben
erzielenDamenjed.Alt. durch.Bella *
6rMla kGarantiert giftfrei,ünschiidl.I Zahlr. Lank ĉhretdenüber hefteErfolge.
Begutachtetund qnalisiert vonvereideten»aeurikem. 1- 4 Sechen SOPfund Zunahme. Keinr^ wrneel. Reelldiscret. Kert"n Srosch.grat. J .a «4*he . Berlir 123 Kvrrarit«niu ,u8 «us .

Eine altrenommierte Fabrik sucht für den Vertrieb ihrer patent¬
amtlich gesch.

— Spezial-Marken —
von hervorragenden Eigenschaften , geeigneten rührigen Agenten
bei guter Provision. Angebote unter Aufgabe von Referenzen bef. u.K . D. SSL» Rudolf » one , Köln . M6 »LL

Kindcrmafratzc,
neu, für nur Mk. 4.9S zn verkaufen .

Markgrasenstr SS (Lad.).
Junger Fuchs,j. 1 Jahr alt , Prachtexemplar,

preiswert zu verkaufen.
Offerten unter Nr. 2470a an die

Exped . der «röad . Presse".

ist

Konfirmanden Stiefel
für

Knaben und Mädchen
bequeme Formen
in reichster Auswahl
und allen Preislagen 3516 .4 .2

Loew -Hoelzle
Kaiserstrasse 187

Zelephon 1785

trrfl w >iiMiaiMimiM

Zu mWUllUUB JE5t > 6l , da kaufen wir unsereMöbel. Gon der verkauf zum Wohnungsweuve . in Holz- und
Volstermöbel aller Art . Verkaufe von heute an zu ber-eutend herab¬
gesetzten Preisen solange der Vorrat reicht .
Azliltk WchimmimiWsz ,

',L . «ÜK:
kommode mit Spiegelanfsatz , Nachttisch mit Marmor , Hanvtuch -
ständer für nur 188 Mark,in hochfein bell Nußbaum, poliert, mit großem Spiegelschrank , innen
Eichen für uur 328 Mark , sonstiger Preis 450 Mark,in hell Eichen gewichst mit modernem Tpiegelschrank , linke Seite mit
Messingverglasung nur 380 Mark, sonstiger Preis 480 Mark,Ganze Aussteuern von 220 Mk . an niit Kücheneinrichtung .

Einzelne Möbel z« denkbar billige » Preise«.
Bettstelle« von 18 Mk. an,Bertiko von 30 Mk. an,

. hochfein, mit Jugendaufsatz,
von 45 Mk. an,

Schreibtisch von 28 Mk . an ,
Waschkommode von 20 Mk. an,
Nachttisch m. Marmor v. 8 Mk . an,
Spiegelschrank von 65 Mk an,
Auszuglijch von 24 Mk. an,
Nähtisch von 14 Ml - an,
Chiffonnier von 28 Mk . an,

Große Trnmeaux von 45 Mk . an ,
Buffet» hochfein von 160 Mk. an,
Bücherschränke mit Messingver¬

glasung , innen eiche, 75 Mk.
Komplette Kücheneinrichtung

von 65 Mk an,Diwan von 32 Mk . an,
Plüsch -Diwan von 50 Mk. an,
Chaiselongue von 28 M . an,
Hochfeine Plüschgarnitnr nur

148 Mk . , sonst 180 Mk.Es liegt im Interesse eines jeden Käufers sich von der großen
Auswahl und billigen Preisen zu überzeugen . .

Das Bett in der liehne
empfehle ich extra zum Wohnungswechsel . Gewähre auf dasselbe18—IS/ » Rabatt. Gebe dasselbe auch auf Teilzahlung .

Kein Kaufzwang l Ansicht gerne gestattet.
Alleinverkauf nur bei B10942

Julius Ebel , Sternstvatze 6.
Jedes Brautpaar erhält trotz den billigen Preisen als Geschenk

einen feinen Nähtisch.
Das Aufarbeite « von Polstermöbol « und Bette » wird prompt

und billigst besorgt . Eigene Tapierwerkstätte im Hanse.

Ihn * einige Tage !
Swjtr Wen ßmeiilltikrWch

von 1,20 m bis 5,30 m in nur ansgefnchte« prima Qnali »
täte» wird zu

konkurrenzlos vrMgern Urerfe
abgegeben . Um rasch zu räumen, erhält jeder Käufer

5°jo Rabatt bei BakMq.
Reise - und Bersanbtzarts

Kaiserftraße 93 , 1 TkkM 3081 .3.3

K
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